
Heute in
der Ausgabe

Hüffertgymnasium
Statt Infoabend organisiert 
die Schule eine digitale Ent-
deckungstour.

Filmgenuss
Das Fernsehprogramm hält 
an den Feiertagen zahlrei-
che Klassiker bereit.

Verschoben
„Echte Gefühle“ mit Atze 
Schröder gibt es erst im 
Jahr 2022.
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Liebe Leserinnen
und Leser!

FROHE
WEIHNACHTEN

wünschen wir Ihnen
und allen Freunden

und Partnern
 der Wochenzeitungen 
aus dem Verlagshaus

Panorama/
WESTFALEN-BLATT

Verlag und Redaktion

Unterstützen 
Sie die Arbeit  

der Grünhelme!
In diesem Jahr kommt der 

Erlös der WESTFALEN-
BLATT-Weihnachtsspenden-
aktion der humanitären 
Arbeit der Grünhelme zugu-
te. Der Verein, von Christel 
und Rupert Neudeck 2003 
gegründet, baut Schulen, er-
richtet Krankenstationen 
und leistet Nothilfe in aller 
Welt. In dieser Ausgabe be-
richtet  Simon Bethlehem 
aus Gütersloh über den All-
tag und das Zusammenleben  
der Helfer von den Grünhel-
men mit den Einheimischen 
im Dorf Mansadu in Sierra 
Leone. Innenteil  

Info-Center   
schließt

Warburg. Aufgrund des 
bundesweiten Lockdowns, 
vor dem Hintergrund dras-
tisch steigender Corona-Zah-
len ist das Info-Center auf 
dem Warburger Neustadt-
marktplatz ab sofort bis auf 
Weiteres geschlossen.  Für 
allgemeine Informationen 
und Rückfragen richten sich 
Bürger an: Stadt Warburg, 
Telefon 05641/ 921101 oder 
05641/921102, und Stadt-
werke Warburg, 05641/ 
9220. Touristikinformatio-
nen gibt es unter Telefon 
05641/921311 oder 05641/ 
921312.

Nörder organisieren 
„Krippenspiel to go“
Nörde. Unter dem Motto 

„Auf dem Weg nach Bethle-
hem“ wird in Nörde für den 
24. Dezember ein Krippen-
spaziergang  geplant. 
„Krippenspiel to go“ nen-
nen die Organisatoren die 
Aktion in einer Pressemit-
teilung.

„Der Pfarrgemeinderat 
und die Kommunionkinder 
aus Nörde laden alle zu 
einem Krippenspaziergang 
ein, die den Weg nach Beth-
lehem selbst gehen möch-
ten. Engelschören lau-
schen, Erfahrungen von 
Licht und Stille stimmen 
uns ein“, heißt es in der 
Mitteilung weiter.

Der Startpunkt für die 
Aktion ist der Dorfplatz. 
Von dort aus geht es zu-

nächst zum Allernberg und 
dann weiter zum Schlitten-
berg. 

Über die Ecke vorbei an 
der Halle führt der Weg 
dann  Richtung Bolzplatz. 

Von dort aus geht es 
schließlich weiter zum 
Pfarrheim, wo ein Video 
der Kommunionkinder zur 
Weihnachtsgeschichte zu 
sehen ist.

Der Gang endet in der 
Kirche. Er soll etwa eine 
Stunde dauern. Gegangen 
werden kann der Weg am 
Heiligen Abend von 15 bis  
19 Uhr. 

Mitzubringen ist eine 
kleine Laterne oder ein 
Windlicht, heißt es in der 
Pressemitteilung abschlie-
ßend.

Bücherei  
bleibt zu

Scherfede. Die Städtische 
öffentliche Bücherei Scherfe-
de, Briloner Straße 30, ist bis 
auf Weiteres geschlossen. 
Das teilen Gabriele Hosse 
und Angelika Döring mit. 

Weihnachten
in Westfalen

Einige alte Bräuche leben in der Region bis heute fort

Stille Nacht, heilige 
Nacht. In diesem Jahr ha-
ben die Zeilen von Joseph 
Mohr eine neue Bedeutung 
bekommen. Und dennoch 
wird das Weihnachtsfest 
auch in dieser schwierigen 
Zeit gefeiert – nicht wie 
sonst, aber einige Bräuche 
leben auch während der 
Corona-Pandemie fort.

Adventskalender
Der Adventskalender ist 

seit dem 19. Jahrhundert 
fester Bestandteil der Ad-
ventszeit. Seine Ursprünge 
hat er in einer protestanti-
schen deutschen Sitte: In 
den Wochen bis zum Heili-
gen Abend hängten Fami-
lien jeden Tag ein Bild an 
die Wand – bis es 24 waren. 
Daraus entstanden bald die 
ersten Adventskalender. Ab 
den 50er Jahren setzte sich 
der Schokoladenkalender 
durch. Selbst gebastelte Ka-
lender mit kleinen Geschen-
ken werden derzeit immer 
beliebter. Seit einiger Zeit 
gibt es in karitativen Ein-
richtungen den umgekehr-
ten Adventskalender, der 
mit Spenden gefüllt wird.

Adventskranz
Als Johann Hinrich Wi-

chern vor 180 Jahren den 
ersten Adventskranz im 
Rauhen Haus in Hamburg 
aufhängte, wollte er dort le-
benden Kindern die Zahl 
der Tage bis Weihnachten 
anschaulich machen.

Aus Bethel wird aus der 
Zeit um 1890 überliefert: 
„Da stand am 1. Advent im 
Speiseraum ein kleines Ad-
ventsbäumchen mit einem 
Licht und mit einem ange-
bundenen Fähnchen aus 
Kartonpapier, auf dem 
Sprüche aus dem Alten Tes-
tament geschrieben waren, 
die Weissagungen auf den 
Erlöser bedeuteten.“

Hauptlehrer Friedrich 
Möring aus Isenstedt bei 
Espelkamp berichtet 1956: 
„Der Adventskranz wurde 
nach dem Kriege 1914/18 
bekannt. In der Kirche zu 
Isenstedt wurde er zum ers-
ten Male am 1. Advents-
sonntag 1928 aufgehängt.“

Weihnachtsbaum
Als Lichterbaum ist das 

Symbol des Weihnachtsfes-
tes ab dem 18. Jahrhundert 
beim Adel und dem Bil-
dungsbürgertum verbreitet, 
im 19. Jahrhundert schmü-
cken auch Bürger- und 
Handwerkerfamilien ihre 
Wohnzimmer mit dem 
Weihnachtsbaum. „In West-
falen war er in jener Zeit 
zunächst weitgehend auf 
die evangelische Bevölke-
rung beschränkt. Und es 
dauerte dann noch fast 100 
Jahre, bis in der Zeit um 
den 1. Weltkrieg auch die 
katholische Bevölkerung 
des Münsterlandes den 
Weihnachtsbaum und das 
Weihnachtsfest über-
nahm“, schreibt Dietmar 
Sauermann in seinem Buch 
„Weihnachten in Westfalen 
um 1900“.

Krippe
Ein weiteres wichtiges 

Symbol der Weihnachtszeit, 
die Krippe, war zunächst 
nur in Kirchen anzutreffen. 
Wie Dietmar Sauermann 
schreibt, waren Hauskrip-
pen in Westfalen im 19. 
Jahrhundert unbekannt. 
Seit den 1920er Jahren ver-
breiteten sie sich schnell.

Bescherung
„Nach dem Abendessen 

hieß es (am Heiligen Abend) 
für die Kinder: Marsch ins 
Bett. Zuvor jedoch hatten 
wir auf unsere Plätze am Ti-
sche die Gabenteller aufge-

stellt. Das waren echte 
Zinnteller .... Gegen 4 Uhr 
erwachten wir bereits wie-
der; wir baten die Eltern 
um die Erlaubnis, ins 
Wohnzimmer hinunterzu-
gehen, und dann standen 
wir staunend vor unseren 
Gabentellern und dem 
schönen Weihnachts-
baum. Nach einem kur-
zen Imbiss und reichli-
cher Kostprobe von 
den Leckerbissen des 
Gabentellers gingen 
wir dann um 6 Uhr 
mit den Eltern zur 
Christmette.“ So 
wird das westfäli-
sche Weihnachts-
fest in Dietmar 
Sauermanns Buch 
beschrieben.

Christkind 
oder Weih-
nachtsmann?

Üblich war bis 
zum Beginn der 
Neuzeit die Be-
scherung am Niko-
laustag am 6. De-
zember. Die Protes-
tanten jedoch lehn-
ten die Heiligenver-
ehrung ab; wohl auf 
Martin Luther geht 
der heutige Brauch zu-
rück, statt vom heiligen 
Nikolaus vom heiligen 
Christ, dem Christkind, be-
schenkt zu werden. Mit der 
Ausbreitung der Reforma-
tion wurde St. Nikolaus 
durch das Christkind er-
setzt. Der Weihnachtsmann 
geht in seinem Erschei-
nungsbild auf die Gestalt 
des heiligen Bischofs Niko-
laus zurück. Dass der Coca-
Cola-Konzern die Figur er-
funden hat, ist eine Legen-
de. Jedoch hat ihn der Kon-
zern stark für seine Wer-
bung vereinnahmt.  (tt)

Lesen Sie in dieser Ausga-
be Teil 3 der Weihnachtsse-
rie „Westfälisch genießen“.
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Verwaltung 
nicht besetzt
Willebadessen. Die Ver-

waltungsnebenstelle in Wil-
lebadessen ist  bis Donners-
tag, 31. Dezember, nicht be-
setzt. Termine finden in der 
Verwaltungsnebenstelle und 
im Rathaus in Peckelsheim 
zurzeit nur nach vorheriger 
Terminvereinbarung statt. In 
dringenden Fällen ist ein  
Kontakt unter Telefon 
05644/880 möglich. 

Das Wetter heute

2°

11°

Minimum

Maximum

90 Jahre Dein Markt!

REWE – Rademacher oHG – Partnerkaufmann
34414 Warburg · Paderborner Tor 165 · Tel. 0 56 41 / 4 05 89 61

Fax 0 56 41 / 4 05 89 83 · E-Mail: Dieter.Rademacher@rewe-kaufl eute.com

1.15 9.97Kerry-Gold Butter
oder Extra gesalzen,
ungesalzen,
200-g – 250-g-Becher/Packg. nur

Veltins Pilsener
24x 0,33-l-Kiste zzgl. 3.42 Pfand
20x 0,5-l-Kiste
zzgl. 3.10 Pfand nur

0.57

50% Billiger

32% Billiger

0.28 2.33

1.66 2.88

0.92

Almighurt
versch. Sorten
140 – 150-g-Becher
 nur

Rotkäppchen Sekt
versch. Sorten
0,75-l-Flasche
 nur

Langnese Cremissimo
versch. Sorten
900 – 1000-ml-Becher
 nur

Kaffee
versch. Sorten
500-g-Packung
 nur

Coca-Cola
verschiedene Sorten
1,5-l-Flasche
zzgl. 0,25 Pfand nur

Knaller
Knaller

Knaller
Knaller

Schokolade
verschiedene Sorten
87 – 100-g-Tafel
 nur

Knaller

51% Billiger
40% Billiger

46% Billiger

48% Billiger 49% Billiger

32% Billiger

Knaller Knaller

Knaller

Frohe Feiertage wünscht:

Mit »Abstand« die Besten:

Beratungen
wenn’s um Ihren Schlaf geht

TERMIN-TELEFON:

Gewinnen Sie neue Entspannung
und bleiben Sie gesund!

WIR SIND FÜR SIE DA!

hxneXt.de
sewikom GmbH ✆ 05273 36 76 400
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Versammlung
ist abgesagt

Natingen. Traditionell 
kommen die Mitglieder des 
Schießsportvereins Natingen  
seit nunmehr 55 Jahren im-
mer am 28. Dezember eines 
Jahres im Vereinsgasthaus 
„Zur Post“ zu ihrer General-
versammlung zusammen. 
Aufgrund der Corona-Pande-
mie muss das Treffen in die-
sem Jahr  verschoben wer-
den.  Es sei auch schon jetzt 
abzusehen, dass die traditio-
nellen Feierlichkeiten, Trai-
ningsabende sowie die Teil-
nahme an Rundenwett-
kämpfen verschoben werden 
müssten, teilt der Verein aus 
Natingen mit.

Postkarten zu
Weihnachten
Warburg. Wie berichtet, 

fällt der bekannte Weih-
nachtsmarkt in der War-
burger Altstadt  in diesem 
Jahr  wegen Corona aus. 
„Was jedoch nicht ausfällt, 
sind die Warburger Weih-
nachtskarten“, teilt der Vor-
stand des Vereins „Alle Jahre 
wieder“, der normalerweise 
den Altstädter Weihnachts-
markt organisiert, mit.

Diese Weihnachtskarten 
sind seit gut einer Woche in 
den Filialen der Bäckerei 
Henke, in der Bäckerei Goe-
ken, der Desenberg-Apothe-
ke, der Apotheke im K 4 oder  
direkt beim Verlag Kollekti-
on5 in Warburg erhältlich. Je 
verkaufter Postkarte wird  
ein Euro einem sozialen 
Zweck in der Region gespen-
det. Das Motiv und einen be-
schreibenden Text können 
Interessierte im Internet 
(www.emsig-design.de)  in 
Augenschein nehmen. 

Die Karte gibt es in  diesem 
Jahr sowohl als Postkarte als 
auch als Klappkarte mit 
Briefumschlag. Die Klapp-
karte ist aber nur direkt 
beim Verlag erhältlich.

Bewerben für 
Kunstmarkt

Kreis Höxter. Nach der er-
folgreichen Premiere des 
kreisweiten Kunstmarktes 
im vergangenen Jahr plant 
das Kulturbüro des Kreises 
Höxter in Kooperation mit 
der evangelischen Weser-
Nethe-Kirchengemeinde 
Höxter für 2021 die zweite 
Auflage von „KunstRaumKir-
che“. Lokale Künstlerinnen 
und Künstler der Bildenden 
Kunst, die gerne daran mit-
wirken möchten, können 
sich noch bis zum 25. De-
zember bewerben.

„Mit dem Kunstmarkt wol-
len wir das kreative Poten-
zial der Region sichtbar ma-
chen, Einblicke in die lokale 
Kunstszene ermöglichen und 
Kunst im ländlichen Raum 
erlebbar machen“, sagt 
Landrat Michael Stickeln. 
„Wichtig ist uns, dass es ein 
Kunstmarkt der Bildenden 
Kunst und kein Kunsthand-
werkermarkt ist“, ergänzt 
Kreisdirektor Klaus Schuma-
cher. Wie gut dieses Konzept 
funktionieren kann, hat der 
vielbesuchte Kunstmarkt 
2019 bewiesen. Auch für die 
Neuauflage wurde das Ern-
tedank-Wochenende als Ter-
min festgelegt, also öffnet 
der Kunstmarkt am 2. und 3. 
Oktober 2021 in der Höxte-
raner Marienkirche.

„Unser Ziel ist es, auf dem 
Kunstmarkt eine hohe künst-
lerische Qualität der Ausstel-
ler zu gewährleisten“, erläu-
tert Kreis-Kulturmanagerin 
Julia Siebeck. „Daher bitten 
wir interessierte Künstlerin-
nen und Künstler, eine Be-
werbungsmappe einzurei-
chen.“ 

Bei Fragen und Anregun-
gen ist Julia Siebeck erreich-
bar unter der Telefon 05271/ 
9653216 (Montag bis Don-
nerstag von 8 bis 12 Uhr) 
oder der E-Mail-Adresse: 
j.siebeck@kreis-hoexter.de.  
Die notwendigen Unterlagen  
sind unter www.netzschafft-
kultur.de zu finden. 

Digitale Entdeckungstour 
 Hüffertgymnasium stellt sich Eltern und zukünftigen Fünftklässlern online vor

Warburg. Aufgrund der 
Corona-Pandemie mussten 
die sonst üblichen Informa-
tionsveranstaltungen des 
Warburger Hüffertgymnasi-
ums für die zukünftigen 
Fünftklässler und ihre Eltern 
entfallen. „Um allen Interes-
sierten trotzdem einen per-
sönlichen Einblick in das 
Schulleben und das breitge-
fächerte Angebot des Hüf-
fertgymnasiums zu ermögli-
chen, präsentiert sich die 
Schule stattdessen auf digita-
lem Weg“, schreibt Schullei-
terin Susanne Krekeler in 
einer Pressemitteilung.

Ab Dienstag, 22. Dezem-
ber, lädt das Gymnasium auf 
seiner Homepage (www.hu-
effert.info) alle Interessierten 
dazu ein, auf digitale Entde-
ckungstour zu gehen. Nur 
einen Mausklick entfernt  
finden sich Angebote für die 
Eltern, zum Beispiel eine di-
gitale Version der Informa-
tionsbroschüre mit allem 
Wissenswerten rund um die 
Klassen 5 und 6, wie sie be-
reits in den Grundschulen 
verteilt wurde. „Wir stellen 
außerdem die ‚Highlights‘ 
unseres Schulprofils vor, 
auch eine FAQ-Liste ist vor-
handen, die ständig aktuali-
siert wird“, berichtet Susan-
ne Krekeler.

Für die zukünftigen Fünft-
klässler gibt es Schulfilme 
sowie Videoclips und Foto-
strecken, mit denen die 
Schülerinnen und Schüler  
etwa ihre Klassenräume vor-
stellen, den Unterricht in den 
neuen Fächern, Aktivitäten, 
die im 5. Jahrgang stattfin-
den, und noch vieles mehr, 
so Krekeler.

Die Präsentationen auf der 
Homepage sind so aufge-
baut, dass Kinder und Eltern 
flexibel entscheiden können, 
in welchem Umfang sie sich 

informieren wollen. So kann 
in der Zeit während der 
Weihnachtsferien gemein-
sam im Kreis der Familie auf 
den Seiten des Hüffertgym-
nasiums immer mal wieder 
„gestöbert“ werden.

Das Gymnasium bietet al-
len Erziehungsberechtigten 
auch individuelle persönli-
che und telefonische Bera-
tungsgespräche zum Schul-
wechsel nach vorheriger 

Terminvereinbarung unter 
Telefon 05641/92330 an.

Auch für die Schülerinnen 
und Schüler  der zehnten 
Klassen anderer Schulfor-
men, die neu in die Oberstufe 
des Hüffertgymnasiums ein-
treten möchten, findet sich 
ein vielfältiges Angebot auf 
der Homepage. Neben dem 
Aufbau der Sekundarstufe II 
wird über das Förderkon-
zept informiert, das den 

Übergang in die Oberstufe 
erleichtern soll. Daneben 
werden die neuen Fächer 
der Oberstufe wie Pädago-
gik, Spanisch und Philoso-
phie vorgestellt. 

Für individuelle persönli-
che und telefonische Bera-
tungsgespräche steht    auch     
Oberstufenkoordinator Sa-
scha Fieseler nach vorheri-
ger Terminvereinbarung 
unter Telefon 05641/92330  

zur Verfügung. Sollte ein 
„Tag der offenen Tür“ trotz 
Corona-Pandemie vor Ort 
am Hüffertgymnasium mög-
lich sein, findet dieser –  
nach Vorankündigung auf 
der Homepage und in den 
Medien –  voraussichtlich am 
Samstag, 23. Januar, von 9 
bis 12.30 Uhr statt.  Der An-
meldezeitraum für die neuen 
Schüler reicht vom 16. bis 
zum  19. Februar.

Das Warburger Hüffertgymnasium geht neue Wege und präsentiert sich den Eltern und zukünftigen Fünftklässlern 
online auf seiner Homepage. Foto: Hüffertgymnasium

17.59 Dt. Fernsehlotterie
Magazin. Welche Zahlen
haben Glück gebracht?
Die Ziehung der Gewinn-
zahlen der Deutschen
Fernsehlotterie verrät es.

18.05 Bericht aus Berlin
Magazin. Mit Themen
rund um die Bundespo-
litik werden die Folgen
und Konsequenzen
politischer Entscheidun-
gen für den Zuschauer
herausgestellt: Welche
Vorschläge hat die
Regierung, welche
die Opposition?

18.30 Sportschau Moderation:
Alexander Bommes

19.20 Weltspiegel Magazin
Auslandskorresponden-
ten berichten

20.00 Tagesschau

QR21.45 Maria Wern, Kripo
Gotland Sturmfront
Krimi, D/S 2020, mit Eva
Röse, Allan Svensson,
Erik Johansson. Bei ei-
ner Militärübung kommt
der Gefreite Jasper
Göransson ums Leben,
Wern glaubt nicht,
dass es ein Unfall war.

23.15 TagesthemenQR23.35 Ben is Back Drama,
USA 2018, mit Julia
Roberts, Lucas Hedges,
Courtney B. Vance
Regie: Peter Hedges

01.10 TagesschauQR01.15 Maria Wern, Kripo
Gotland Sturmfront
Kriminalfilm, D/S 2020

02.45 TagesschauQR02.50 Ben is Back
Drama, USA 2018

04.25 Deutschlandbilder

20.15 Uhr. OP Tatort:
Unten. Nach dem Fund einer
Leiche sieht es nach einer Tat
im Obdachlosenmilieu aus.
Fellner (Adele Neuhauser)
und Eisner (Harald Krassnitzer)
ermitteln.

10.15 OP Die goldene Gans.
Märchenfilm, D 2013, mit Jeremy
Mockridge, Jella Haase, Ingo
Naujoks. Regie: Carsten Fiebeler
11.40 heute Xpress 11.45 Ba-
res für Rares – Lieblingsstücke
13.30 heute Xpress 13.35 OP
Der Mann in der eisernen Maske.
Historienfilm, USA/F 1998QR15.35 Der Eisenhans

Märchenfilm, D/A 2011,
mit Laurence Rupp,
Paula Schramm,
Michael Mendl

17.00 heute
17.10 ZDF SPORTreportage
17.55 ZDF.reportage
18.25 Terra Xpress Magazin
18.55 Aktion Mensch

Gewinner Magazin
19.00 heute
19.10 Berlin direkt Magazin
19.30 Terra X Dokureihe

21.45 heute-journal
22.15 Sportler des Jahres

Show. Gala aus dem
Kurhaus in Baden-
Baden. Moderation:
Katrin Müller-Hohen-
stein, Rudi Cerne

23.30 ZDF-History
Dokureihe. Hey, Pippi
Langstrumpf! – Die Ge-
schichte einer LegendeQR00.20 Inspector Barnaby:
Britisches Roulette
Krimireihe, GB 2015

01.50 Terra X Dokureihe
Ein Moment in der Ge-
schichte (3/3): Die Völ-
kerschlacht bei Leipzig /
Deutschland-Saga (2/6):
Wovon wir schwärmen

03.15 ZDF-History Dokureihe
04.00 Terra Xpress Magazin
04.30 Korsika –

wilde Schönheit Doku

20.15 Uhr. OP Schnee-
wittchen am See. Nach dem
Tod ihrer Mutter ist Smilla (Ma-
ria Ehrich) von zu Hause geflo-
hen. Bei ihrer Rückkehr gerät
sie mit ihrem Vater in Streit.
Sie reist früher als geplant ab.

10.15 Katholischer Gottesdienst
aus St. Michael in Tübingen
11.00 Liebe ist wie wildes Was-
ser 11.15 Der Vorkoster 11.45
Kürbis, Mohn & Mango – Eine
Kuchenreise durchs Münster-
land 12.15 Unser Westen 13.00
Schrecklichschön. Dokumenta-
tion 13.45 OP Pfarrer Braun:
Der unsichtbare Beweis. Krimi-
reihe, D 2006QR15.15 Pfarrer Braun: Das

Erbe von Junkersdorf
Krimireihe, D 2007

16.45 Weihnachten in der
Wildnis Dokumentation

17.30 Tolle Tiere XXL
18.00 Lokalzeit unterwegs

Magazin. Wuff! Der Wes-
ten kommt auf den Hund

18.45 Aktuelle Stunde
19.30 Lokalzeit-Geschichten
20.00 Tagesschau

21.45 Sportschau – Bundes-
liga am Sonntag
13. Spieltag: Sport-Club
Freiburg – Hertha BSC,
VfL Wolfsburg –
VfB Stuttgart

22.15 Torsten Sträter Show
Es ist nie zu spät,
unpünktlich zu sein

23.00 Zeiglers wunderbare
Welt des Fußballs
Show. Mit Arnd Zeigler

23.30 Konrad Johann Aloysia
Beikircher – Fast ein
Selbstportrait Porträt

00.30 Konrad Beikircher:
Am schönsten isset,
wenn et schön is! Show

02.00 Eine Nacht mit New
Model Army Konzert.
U.a.: Dokumentation
»From Here – 40 Jahre
New Model Army«
von Oliver Schwabe

20.15 Uhr. Dem Polarlicht
auf der Spur. Jenseits des
Polarkreises, im Norden Nor-
wegens, sieht sich die Küs-
tenstadt Tromso mit einem
Boom konfrontiert. Besucher
wollen die Polarlichter sehen.

05.20 OP Mein Weihnachts-
prinz. Romanze, USA 2017, mit
Alexis Knapp 06.55 OP Eine
königliche Winterromanze. Fami-
lienfilm, USA 2017 08.40 OP
Der König und die Eisprinzessin.
Romanze, USA 2018 10.20 OP
Eine Elfe zu Weihnachten. Fami-
lienfilm, USA 2012 12.05 OP
Eine Königin zu Weihnachten.
Romantikkomödie, USA 2015
13.55 OP Weihnachten in
Grand Valley. Romanze, USA
2018, mit Danica McKellar
15.40 Life – Menschen,

Momente, Geschichten
Magazin

16.45 Explosiv – Weekend
17.45 Exclusiv – Weekend
18.45 RTL aktuell
19.03 Wetter
19.05 Die Versicherungs-

detektive Doku-Soap

22.30 Mamma Mia! Darum
lieben alle ABBA
Doku. Ihre Hits be-
geistern Generationen,
ihren Namen kennt die
ganze Welt, aber was
macht die Faszination
um ABBA aus? Darum
begibt sich die Sendung
auf eine musikalische
Reise durch die
Bandgeschichte.QR23.35 Mamma Mia! Here We
Go Again Musicalfilm,
J/GB/USA 2018, mit
Amanda Seyfried, Meryl
Streep, Lily James
Regie: Ol Parker

01.45 Mamma Mia! Darum
lieben alle ABBA Doku

02.45 Der Blaulicht-Report
Doku-Soap

04.25 Exclusiv – Weekend
Magazin

20.15 Uhr. OP Mamma
Mia! Here We Go Again.
Sophie (Amanda Seyfried, mit
Dominic Cooper) ist schwan-
ger und lädt erneut die ganze
Familie auf die griechische In-
sel ein, um das zu feiern.

05.50 Auf Streife. Reportage-
reihe 07.15 So gesehen – Talk
am Sonntag. Gespräch 07.35
The Voice of Germany. Show.
Liveshow 1: Halbfinale 10.45
OP Titanic. Liebesdrama, USA
1997, mit Leonardo DiCaprio,
Kate Winslet, Billy Zane. Regie:
James CameronQR14.50 Phantastische

Tierwesen und wo
sie zu finden sind
Fantasyfilm, GB/
USA 2016, mit Eddie
Redmayne, Katherine
Waterston, Ezra Miller
Regie: David Yates

17.30 Das große Backen
Show. Jury: Bettina
Schliephake-Burchardt,
Christian Hümbs

19.55 Sat.1 Nachrichten
Moderation: Katja Losch

00.05 The Voice of Germany
Show. Moderation:
Thore Schölermann,
Lena Gercke. In dieser
Casting-Show wird seit
2011 nach „Der Stimme
Deutschlands“ gesucht.
In der ersten Phase der
Fernsehsendung werden
etwa 150 Teilnehmer für
die sogenannten „Blind
Auditions“ eingeladen.

02.05 Auf Streife – Die Spezi-
alisten Reportagereihe
Reporter schauen Be-
amten der Autobahnpoli-
zei, Wasserschutzpolizei,
Feuerwehr und des Zolls
über die Schulter.

04.20 Auf Streife Die gescrip-
tete Doku zeigt auf der
Basis realer Polizeifälle
den harten Einsatz
echter Polizisten.

20.15 Uhr. The Voice of
Germany. Yvonne Catterfeld
(r.), Stefanie Kloß (l.) und
Mark Forster verfolgen ge-
spannt, wer ins große Live-Fi-
nale einziehen wird. Darüber
entscheiden die Zuschauer.

06.00 Two and a Half Men. Sit-
com. Das böse Lachen / Nicht in
meinen Mund! / Das Zahnfleisch
eines Zwanzigjährigen 07.20
Eine schrecklich nette Familie.
Sitcom. Frohe Weihnacht / Frohe
Weihnacht 08.20 Galileo. Ma-
gazin 11.30 Big Stories. Show.
Let’s Go Wild – Tiere in Mu-
sikvideos 12.35 Darüber grinst
die Welt: Die puppenlustigsten
Patzer
14.55 Galileo Big Pictures

Show. Meilensteine – 30
Bilder, die unser Leben
bis heute prägen!

17.00 taff weekend Magazin
18.00 Newstime
18.10 Die Simpsons Zei-

chentrickserie. Rache
ist dreimal süß / Mit
gespaltener Zunge

19.05 Galileo Magazin

22.20 American Football: NFL
15. Spieltag. Kom-
mentar: Jan Stecker,
Christoph »Icke« Dom-
misch. Experte: Patrick
Esume. Laut Spielplan
soll Anfang Februar der
Super Bowl im Raymond
James Stadium in Tam-
pa ausgetragen werden.QR01.45 Java Heat – Insel
der Entscheidung
Actionfilm, INO/USA
2013, mit Kellan Lutz,
Mickey Rourke, Ario
Bayu. Regie: Conor
Allyn. Der amerikani-
scher Agent Jake und
der indonesische Polizist
Hashim jagen den
Terroristen Malik.QR03.30 Vehicle 19 Actionthriller,
USA 2013, mit Paul
Walker, Naima McLean

20.15 Uhr. OP Office
Christmas Party. Carol will
die unprofitable Filiale ih-
res Bruders Clay (T.J. Miller)
schließen. Doch der will mit
einer Weihnachtsfeier die Fir-
ma retten...

18.10 Biete Rostlaube,
suche Traumauto
Doku-Soap
Die Jubiläumsfolge

20.15 Grill den Henssler
Das Weihnachtsmenü.
Mod.: Steffen Henss-
ler, Laura Wontorra

23.25 Prominent! Magazin
00.10 Medical Detectives

– Geheimnisse der
Gerichtsmedizin

09.00 Hattrick pur
09.30 Bundesliga pur

13. Spieltag
11.00 Doppelpass
13.30 Bundesliga pur –

Lunchtime
14.00 Darts:

Weltmeisterschaft
1. und 2. Runde

17.00 Darts: Weltmeister-
schaft Analyse

17.30 Motorsport –
Porsche GT Magazin

18.00 Timbersports:
Four Nations Cup

19.00 Darts: WM
1. und 2. Runde

23.00 Sky Sport News –
Die 2. Bundesliga

00.15 Sport-Clips Show

18.10 Mein Lokal,
Dein Lokal –
Der Profi kommtQR20.15 Zwei außer
Rand und Band
Gaunerkomödie,
I/USA 1977,
mit Terence HillQR22.40 Die Miami Cops
Actionkomödie, I
1985, mit Terence HillQR00.40 Zwei außer
Rand und Band
Gaunerkomödie,
I/USA 1977,
mit Terence Hill

19.10 Arte Journal
19.30 GEO ReportageQR20.15 Ben Hur Monumen-

talfilm, USA 1959,
mit Charlton Heston

23.40 Yul Brynner –
Hollywoods Kahl-
kopf von Format
Dokufilm, F 2020

00.30 Daniel Hope spielt
Max Richter Konzert

19.30 Ländermagazine
20.00 Tagesschau
20.15 Ein Jahr auf

den Lofoten
Norwegens Inselwelt
am Polarkreis
Dokufilm, D 2020

21.45 Sportschau
22.05 Die NDR-Quizshow
22.50 Sportclub
23.35 Sportclub Story
00.20 Quizduell – Der Olymp

17.00 1, 2 oder 3 Show
17.25 Snowsnaps’QR17.35 Räuber Ratte

Animationsfilm,
GB 2017. Regie:
Jeroen Jaspaert

18.00 Beutolomäus
und der wahre
Weihnachtsmann

18.15 Mumintal Serie
18.35 Ernest & Celestine
18.47 Baumhaus Magazin
18.50 Dr. Brumm Dr.

Brumm malt ein Bild
19.00 Tom Sawyer Serie
19.25 pur+ Magazin
19.50 logo! Die Welt & ich
20.00 Erde an Zukunft Reihe
20.10 stark! Reihe
20.25 Schau in meine Welt!

19.58 hessenschauwetter
20.00 Tagesschau
20.15 Hessen 2020 – zwi-

schen Herausforde-
rung und Hoffnung

21.15 Hessens Helden
Bericht

22.00 Sportschau – Bun-
desliga am Sonntag

22.20 heimspiel! Bundesliga
22.30 strassen stars Show
23.00 Ich trage einen

großen Namen Show
23.30 Dings vom Dach

Show
00.15 strassen stars Show

20.15 Sagenhaft Musikali-
sche Geschichten aus
dem Weihnachtsland

21.45 MDR aktuell
22.00 Sportschau
22.20 Grenzenlos Glas –

die Flakonmacher
vom Rennsteig
DokumentationQR23.05 IRY Drama, A 2018,
mit Hugo Egon Balder

Das Fernsehprogramm für Sonntag, 20. Dezember
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„Weihnachten to go“
 gibt‘s in der Tüte

Pastoralverbund Warburg will trotz Corona eine besinnliche Adventszeit ermöglichen

■ Von Ralf Benner

Warburg.  Weihnachten 
2020 wird anders werden 
als gewohnt. Volle Kirchen 
und fröhlichen Gemeindege-
sang bei Christmetten oder 
Krippenspielen kann es in 
diesem Jahr nicht geben.  
Aber: Gefeiert wird Weih-
nachten trotzdem! 

In den Gemeinden des Pas-
toralverbundes Warburg ha-
ben die Menschen große 
Kreativität entwickelt, um in 
der Kernstadt und in den 
Dörfern trotz Corona eine 
schöne und besinnliche Ad-
vents- und Weihnachtszeit 
zu ermöglichen.   Ein „bun-
ter Strauß“ mit vielen coro-
nakonformen Angeboten sei 
geschnürt worden, berichtet 
Pfarrer Gerhard Pieper. 

„Weihnachten nehmen wir 
zum Anlass, um den Men-
schen zu sagen: ‚Wir haben 
Euch nicht vergessen‘“, sagt 
der Geistliche. Die Kirche 
habe sich in der Corona-Kri-
se nicht weggeduckt, wie ihr 
vielleicht einige vorwerfen 
würden, sondern habe, wie 
jeder in der Gesellschaft, erst 
lernen müssen, mit der Pan-
demie und den neuen Gege-
benheiten und Beschränkun-
gen zu leben.

In allen Gemeinden des 
Pastoralverbundes würde 
über Weihnachten wie üb-
lich die Eucharistie gefeiert. 
„Die Gottesdienste am 
Abend des ersten und zwei-
ten Feiertages bieten inte-
ressante Alternativen zu 
dem Angebot, wie wir es aus 
früheren Jahren gewohnt 

Weihnachtsgeschichte, Sü-
ßigkeiten, einen Schlüssel-
anhänger in Sternform und 
vieles mehr. 1800 dieser Tü-
ten für ein besonderes 
„Weihnachten to go“ würden 
derzeit in den  Gemeinden 
des Pastoralverbundes ge-
packt, berichtet Gemeinde-
referentin Christina Bolte.

Weitere Informationen zu 
allen kirchlichen Angeboten 
im  Advent und zu Weih-
nachten sowie zu den gelten-
den Corona-Regeln in den 
Gotteshäusern finden sich 
im Pfarrbrief und auf der 
Homepage des Pastoralver-
bundes Warburg.
■ www.pv-warburg.de

sind“, unterstreicht Pieper. 
Krippenfeiern oder Andach-
ten zum Heiligen Abend fän-
den in verschiedenen Orten  
im Freien statt. An Heilig-
abend solle es außerdem  ein 
Online-Angebot geben.

Auswirkungen auf das got-
tesdienstliche Leben habe 
Corona natürlich. Das heißt: 
Auch zu  Weihnachten gelten 
die allgemeinen Hygiene- 
und Abstandsregeln – „ohne 
Gesang und Gedränge in den 
Kirchenräumen“, wie Martin 
Hünemeyer (Verwaltungslei-
tung) betont. Die Maske dür-
fe aber zum Empfang der 
Kommunion kurz abgenom-
men werden. Nur Hausge-

meinschaften könnten ohne 
Abstand zusammensitzen. 
Die Kirchen würden bei wei-
tem nicht die Anzahl von 
Gläubigen aufnehmen kön-
nen, wie es die Menschen ge-
wohnt seien. Nur ein Drittel 
des bisherigen Platzangebo-
tes stehe zur Verfügung, er-
läutert Hünemeyer. „Es ist 
uns wichtig, dass möglichst 
viele Menschen an den Got-
tesdiensten teilnehmen kön-
nen, von diesen aber wieder 
gesund nach Hause zurück-
kehren können“, ergänzt 
Pfarrer Pieper.

Um nicht wegen eines feh-
lenden Platzangebotes am 
Eingang abgewiesen zu wer-

den, sollten sich Besucher 
vorher für alle heiligen Mes-
sen vom 24. Dezember bis 
einschließlich 27. Dezember 
im Pfarrbüro (Telefon 
05641/7443330) anmelden.

Für alle, die das Weih-
nachtsfest weitestgehend 
Zuhause verbringen wollen  
oder vom Ordnungsdienst 
vor den Kirchen abgewiesen 
werden müssten, weil diese 
bereits voll sind, gibt es eine 
kleine Handreichung für eine 
häusliche Feier. Diese befin-
det sich in einer „weihnacht-
lichen Tüte“, die auch die 
Gottesdienstbesucher be-
kommen sollen.  Die Tüte 
enthält auch eine Kerze, die 

Sie wollen allen eine besinnliche Advents- und Weih-
nachtszeit ermöglichen (von links): Pfarrer Gerhard Pie-

per, Gemeindereferentin Christina Bolte und Martin Hüne-
meyer (Verwaltungsleitung). Foto: Ralf Benner

Regionalität steht
 im Mittelpunkt

Warburg. Seit Juli 2020 
bewirtschaftet Familie Rei-
chelt den Geflügelhof (ehe-
mals Menne) in der War-
burger Altstadt zusätzlich zu 
ihrem Ziegenhof mit Hüh-
nermobil in Wettesingen. 
Dort leben glückliche Hüh-
ner, die täglich die grünen 
Wiesen erkunden. „Das 
schmeckt man an den lecke-
ren Eiern, die dort in Selbst-
bedienung im Hofladen er-
worben werden können“, 
berichtet Betreiberin Lisa 
Reichelt. Der Hofladen in der 
Bangertwete 2 in Warburg 
wird vorerst tagsüber in der 
Zeit von 9 bis 18 Uhr geöff-
net sein. Zusätzlich zu den 

Eiern werden weitere Pro-
dukte vom eigenen Betrieb 
wie handgemachter Ziegen-
käse,   Kartoffeln und Nu-
deln, hergestellt aus den 
eigenen Eiern, angeboten. 
Ein Verkaufsautomat bietet 
seit einigen Wochen weitere 
regionale Leckereien wie 
Fleisch- und Wurstwaren an.

Bei Reichelts steht die Re-
gionalität im Mittelpunkt, 
denn es wird großer Wert 
auf die Herkunft und Qualität 
der Produkte gelegt. Bei 
einem Einkauf im Selbstbe-
dienungshofladen können 
die Hennen auf der Wiese 
beim Scharren und Picken 
beobachtet werden.

Eier von glücklichen Hühnern werden im Hofladen angebo-
ten. Foto:  Reichelt

Kalender abholen
Germete. Der Germete Ka-

lender für das Jahr 2021, 
wieder mit Fotos aus unge-
wöhnlichen Blickwinkeln 
und den geplanten Termi-
nen, kann von sofort an in 
der Filiale von Paulines 
Backstube in Germete oder 

in der Bücherei im Pfarr-
heim, jeweils während der 
Öffnungszeiten, abgeholt 
werden. Die Ausleih- und 
Öffnungszeiten der  Bücherei 
in Germete sind dienstags 
von 17 bis 18 Uhr sowie don-
nerstags von 18 bis 19 Uhr.

ONLINE
KÜCHENPLANUNG
Sie planen Ihre Küche zusammen mit
unseren Küchenfachberatern ganz
bequem mit Ihrem Computer von
Zuhause aus. Dazu ist keine Installation
von Programmen nötig! Per E-Mail
senden wir Ihnen einen Link, der Ihren
Bildschirm mit dem Bildschirm unserer
Küchenfachberater vernetzt.

AUFMAßSERVICE
Wir erstellen Ihnen nach einem ausführ-
lichen telefonischen Beratungsgespräch
eine individuelle Planung Ihrer neuen
Einrichtung oder Küche. Gerne kommt
unser Dienstleister für Aufmaße zu Ihnen
nach Hause und misst Ihre Räumlich-
keiten mit neuester Lasertechnik für die
weitere Planung auf.

INSPIRATIONSPAKET
Nennen Sie uns Ihren Einrichtungs-/
Küchenwunsch und wir senden Ihnen
eine Auswahl an Katalogen zu. Individuell
auf Ihre Ansprüche angepasst. Wir wählen
aus der Vielzahl der Möbelhersteller und
Küchenmarken immer die Besten für Sie
aus. Qualität, Vielfalt und Komfort sind bei
der Auswahl unser höchster Anspruch.

Möbelkreis Waldeck GmbH & Co. Ausstattungshaus KG
(Küchenstudio) - Industriestraße 7 - 34414 Warburg
Neue Öffnungszeiten:
Mo.: geschlossen, Di. - Fr.: 9 - 18 Uhr, Sa.: 9 - 15 Uhr

Möbelkreis Brakel GmbH & Co.
Warburger Straße 34 - 33034 Brakel
Neue Öffnungszeiten: Mo.: geschlossen,
Di. + Mi.: 9 - 18 Uhr, Do. + Fr.: 9 - 19 Uhr Sa.: 9 - 15 Uhr

Jetzt Planungstermin vereinbaren!Jetzt Planungstermin vereinbaren!

Die Covid-19 Pandemie zwingt uns zu einer erneuten Schließung unserer
Einrichtungshäuser und Küchenstudios.

TROTZ DER SCHLIEßUNG SIND WIR WEITERHIN MIT UNSEREN SERVICE-
LEISTUNGEN FÜR SIE DA.

HOTLINE FÜR ONLINE-TERMINVEREINBARUNGEN:
Brakel: 05272 3735-0 / Warburg: 05641 5254

ODER PER MAIL AN:
Brakel: info.bra@moebelkreis.de / Warburg: info.war@moebelkreis.de

WEITERE
INFOS AUF
UNSERER
HOMEPAGE:

WWW.MOEBELKREIS-BRAKEL.DE

- Points

Keinen Desenberg-Boten erhalten? 
An diesen Points liegt er für Sie aus!

Warburg

Bäckerei Hoppe • Hagebrunnen 1A, Rimbeck
Bäckerei Wäscher • Briloner Str. 28, Scherfede
Aral Tankstelle • Paderborner Tor 180/B7, Warburg
Backstube Reineke • Kasseler Str. 15, Warburg

Borgentreich

Markant-Markt Wulf • Lange Str. 26, Borgholz
Bäckerei Reineke • Eissener Str. 1, Großeneder
Der Körbäcker • Liebenauer Str. 7, Körbecke
Backstube Reineke • Emmerkertorstr. 1, Borgentreich

Willebadessen

Bäckerei Hunold • Lange Torstr. 8, Peckelsheim
Tankstelle Vornholt • Lützer Str. 31, Peckelsheim
Fleischerei Vogt • Lange Str. 21, Willebadessen

Reformhaus Greiner
Hauptstr. 88 · Warburg

Die Einkaufsstätte für
ein gesundes Leben.

- Individuelle Beratung -
Beim schenken auch

an die Gesundheit denken.
- Weihnachtsangebote

& Rabatte
Wir sind weiterhin für Sie da!

GGrraabbmmaallee
WW.. BBeecchheerr
SStteeiinnmmeettzz--uunnddBBiillddhhaauueerrmmeeiisstteerr

iinnffoo@@bbeecchheerr--ggrraabbmmaallee..ddee
wwwwww..bbeecchheerr--ggrraabbmmaall..ddee

WWee ..llaa BBeemm ccbb hhaa eerr rrGG

19 48

HHaaiinnbbaacchh
3344338855 HHeellmmaarrsshhaauusseenn
TTeelleeffoonn 0055667722//22004455

GGrraabbaannllaaggee

rrookkssttyyllee
DDaass eerrssttee FFaasshhiioonnllaabbeell

ffüürr GGrraabbsstteeiinnee

®®

FROHE WEIHNACHTEN
Trotz Lockdown telefonischer Servicedienst

zwischen 9.30 - 17.30 Uhr
Bitte

bleiben Sie

GESUND!

Traumjob 
gesucht?
wb-jobs.de

Traumjob 
gesucht?
wb-jobs.de

Welche Information beeinflusst den Einkauf?
Anzeigenblätter und Tageszeitungen sind die stärksten Ratgeber!
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Sich selbst
 im Spiegel begegnen 

Außergewöhnliche Krippe führt in Hardehausen durch den Advent

■ Von Verena Schäfers-Michels

Hardehausen.  Es gibt so 
viele Termine im Advent. 
Auch wenn in diesem Jahr 
aufgrund der Corona-Pande-
mie keine Weihnachtsmärk-
te oder ähnliche Zerstreuun-
gen stattfinden können, sind 
viele Menschen im Stress, 
weil sie sich auf die Festtage 
vorbereiten, zum Beispiel in 
den Geschäften auf Geschen-
kejagd gehen.

Termine, die die Menschen 
nach Überzeugung des Ju-
gendhauses Hardehausen 
von der Auseinandersetzung 
mit dem eigentlichen Weih-
nachtsthema, der Geburt 
Christi, ablenken. Dem will 
die Einrichtung etwas ent-
gegensetzen. Passend zum 
diesjährigen Motto des Ju-
gendhauses,  „Komm ins 
Licht“, ist in diesem Jahr im 
Kreuzweg des Hauses und in 
der Kirche eine ungewöhnli-
che Krippe aus Spiegelglas 
zu finden.

Die aus rund 20 Figuren 
bestehende Spiegelkrippe 
entstand vor ein paar Jahren 
in der Gemeinde St. Kathari-

na in Unna. „Als ich davon 
hörte, war ich sehr interes-
siert“, erinnert sich Jugend-
diözesanpfarrer Stephan 
Schröder. „Vor zwei Jahren 
habe ich angefragt, die Figu-
ren zu leihen, sie waren be-
reits reserviert. Doch dieses 
Jahr hat es geklappt.“

Zum 1. Advent wurden 
dreizehn Figuren in der Kir-
che des Jugendhauses ver-
teilt, weitere im Kreuzweg. 
Im Eingangsbereich am 
Taufbecken begegnet der 
Eintretende eigentlich zuerst 
Johannes, dem Täufer. Eine 
1,80 Meter hohe Figur aus 
Spiegelglas, die sich durch 
einen beigefarbenen Len-
denschurz von den anderen 
Charakteren der Krippe 
unterscheidet. Zurzeit steht 
der Täufer jedoch am Altar, 
weil er am 2. Advent Thema 
der Liturgie war.

In dieser Weise könnten 
sich die Positionen der Figu-
ren bis zum Heiligen Abend 
noch ändern und so weiter in 
das Zentrum der Kirche 
wandern. „Wir haben sie be-
wusst in der Kirche verteilt. 
Schließlich sind alle Protago-

nisten noch auf dem Weg“, 
erklärt Schröder. Die weit-
läufige Jugendhauskirche 
bietet sich dafür an. Den Mit-
telpunkt des Raumes bildet 
die frei stehende Himmels-
treppe, die Haushandwerker 
Bernd Peters vor einigen 
Jahren gebaut hat. Auf den 
Stufen stehen die Advents-
kerzen untereinander, die 
beiden oberen brennen be-
reits, denn bis zum Heiligen 
Abend werde Jesus unten, in 
unserer Mitte, angekommen 
sein.

Der Sozialpädagoge Mark 
Henke formuliert es so: „Vie-
le denken, das hat gar nichts 
mit mir zu tun, aber durch 
die Brille der Kinder hat man 
eine ganz andere Sicht auf 
Weihnachten. Staunen und 
Begeisterung sind es, die den 
Erwachsenen fehlen. Außer-
dem ist man Teil des Ganzen, 
steht mittendrin.“

Sich selbst in den Figuren 
zu spiegeln, bedeute, den At-
tributen im eigenem Leben 
gegenüber zu stehen und 
sich selbst zu erkennen. Das 
mag bei einem Kamel oder 
einem Esel schwerer fallen 

als bei einem Hirten oder 
einem der namenlosen Kin-
der, die einen Teil der Figu-
ren bilden. 

Dass sich im Zusammen-
spiel der Figuren Elemente 
aus dem Alten Testament mit 
denen von Legenden mi-
schen, findet Jugendpfarrer 
Schröder richtig: „In der Bi-
bel trägt ein Esel Maria und 
Jesus nach Ägypten, und ein 
Esel bringt Jesus am Palm-
sonntag nach Jerusalem, 
aber im Stall werden weder 
Ochs noch Esel erwähnt. 
Ebenso wenig wie drei Köni-
ge.“ Eine Einheit bilden Jo-
sef, dargestellt mit einer Sä-
ge, der Engel mit weißer 
Schärpe und Maria. Sie er-
hält vom Engel die frohe Bot-
schaft, Josef begegnet ihm 
im Traum.

Jeder Mensch bringt 
unterschiedliche Erfahrun-
gen in diese Begegnung mit 
hinein. Eine Begegnung, die 
so ganz anders ist, als sie die 
traditionelle Krippe bringt. 
In dieser zeichnen sich in der 
Regel viel kleinere Figuren 
durch unterschiedliche 
Kunstfertigkeit aus. Sie sind 

schön anzusehen und erzäh-
len ihre Geschichte von der 
Geburt Jesu, doch man 
selbst bleibe außen vor. 

Betrachte man sich jedoch  
selbst im spiegelnden  Josef, 
der in der Bibel eher ein Be-
obachter ist, sich nach der 
Begegnung mit dem Engel je-
doch mutig der Herausforde-
rung stellt, den Auserwähl-
ten großzuziehen, stelle man 
sich vielleicht selbst die Fra-
ge: „Welchen Plan hat Gott 
mit mir?“

In diesen Tagen hat bereits 
die erste Gruppe eine Füh-
rung zu den Spiegelglasfigu-
ren erlebt. Auch die folgen-
den Termine sind ausge-
bucht.  Bis zum 10. Januar 
wird die Spiegelglaskrippe in 
der Kirche des Jugendhau-
ses Hardehausen aufgebaut 
sein und kann werktags bis 
20 Uhr besucht werden. 

Am 25., 26. und 27. De-
zember besteht für alle die 
Möglichkeit, von 11 bis 18 
Uhr die offene Kirche zu be-
suchen. Vom 28. Dezember 
bis zum 3. Januar ist das Ju-
gendhaus aufgrund von Be-
triebsferien geschlossen.

Im Turm der Kirche treffen Sozialpädagoge Marc Henke (links) und Diözesanjugendpfarrer Stephan Schröder auf die Figur des Lichtbringers.
 Foto: Verena Schäfers-Michels

Ossendorfer
Kalender

liegt bereit
Ossendorf. Die ersten 

 Exemplare des Ossendorfer 
Dorfkalenders 2021 mit Bild-
motiven aus Ossendorf und 
Umgebung sind eingetroffen. 
Der Kalender enthält wieder 
neben interessanten Aufnah-
men rund um Ossendorf 
auch die Abfall- sowie die 
Blutspendetermine. 

Coronabedingt entfallen 
die weiteren sonst üblichen 
Veranstaltungstermine. Den-
noch bietet der Kalender 
wieder schöne Aussichten 
auf Ossendorf mit einigen 
besonderen Blickwinkeln auf 
das Ossendorfer Umland.

Der Preis für den Kalender 
beträgt 13,50 Euro. Er kann 
über den örtlichen 
„nah&frisch“-Markt Willeke 
bezogen werden. Wie in den 
Jahren zuvor, wird mit dem 
Verkaufserlös die Arbeit der 
Ossendorfer Bücherei unter-
stützt.

„Der Kalender ist ein idea-
les Weihnachtsgeschenk für 
alle Ossendorfer und für 
Freunde von Ossendorf“, 
wirbt Armin Sander vom Ka-
lender-Team für den Kauf 
des neuen Werkes.

Der neue Dorfkalender 
2021 liegt jetzt vor.

Fragen um 
Gottesdienste 
an Heiligabend
Hofgeismar/Wolfhagen. 

Die weiterhin hohe Zahl der 
Infektionen mit dem Corona-
Virus bereitet auch den Kir-
chengemeinden im Kirchen-
kreis Hofgeismar-Wolfhagen 
Sorgen, das teilt der Evange-
lische Kirchenkreis Hofgeis-
mar-Wolfhagen in einer 
Pressemitteilung mit.

„Die Kirchenvorstände 
sind sich mit den Pfarrerin-
nen und Pfarrern der großen 
Verantwortung bewusst, die 
sie tragen“, so Dekan Wolf-
gang Heinicke. Dies führe 
derzeit dazu, dass an vielen 
Stellen das ursprünglich ge-
plante Gottesdienstpro-
gramm vor allem für den 
Heiligen Abend, aber auch 
für die Weihnachtsfeiertage 
in den nächsten Tagen über-
prüft wird. Dabei, so Hei-
nicke, werden die Entschei-
dungen unterschiedlich aus-
fallen. 

„Ich gehe davon aus, dass 
diese wohl abgewogen sind.“ 
Zudem sei ihm klar, dass 
Gottesdienste unter Corona-
Bedingungen einen deutlich 
größeren Aufwand haben: 
„Das müssen unsere Ehren-
amtlichen auch stemmen 
können und wollen.“ Aber 
vielleicht seien unter den be-
sonderen Umständen auch 
mehr Menschen bereit mit-
zuhelfen, diese Gottesdienste 
zu ermöglichen.

Zwei Dinge sind aus Sicht 
von Dekan Heinicke ent-
scheidend: „Wenn wir zu 
Gottesdiensten vor Ort einla-
den, haben wir die Pflicht, 
alle Maßnahmen zum Schutz 
unserer Besucher zu ergrei-
fen. Dazu gehört auch, die 
Kontaktnachverfolgung si-
cherzustellen.“ 

Noch wichtiger sei wahr-
scheinlich das andere: „Egal, 
wie die Entscheidung vor Ort 
ausfällt: Weihnachten findet 
statt!“ Es gebe eine Vielzahl 
von Angeboten, zum Beispiel 
Gottesdienste im Radio und 
Fernsehen oder online, eine 
Broschüre der Landeskirche 
mit Liedern und einem Vor-
schlag für eine häusliche Fei-
er. Zudem wünsche er sich, 
dass möglichst viele Kirchen 
über die Feiertage geöffnet 
sind: „Da dürfen am Baum 
auch ruhig die elektrischen 
Kerzen brennen.“

Auf der Homepage des Kir-
chenkreises unter der Adres-
se www.kirchenkreis-hof-
geismar-wolfhagen.de  wer-
de man einen möglichst ak-
tuellen Überblick über die 
Planungen im Kirchenkreis 
vorhalten, der gegebenen-
falls auch noch kurzfristige 
Änderungen enthalten wird, 
so der Beauftragte für Öffent-
lichkeitsarbeit, Pfarrer Sven 
Wollert. 

Aber natürlich hoffe er, 
dass möglichst viel von dem, 
was jetzt mit viel Aufwand 
geplant ist, auch stattfinden 
kann.

Senioren 
packen Tüten
Bonenburg. Das Team der 

Mittwochs-Senioren 
wünscht allen ein wunder-
schönes Weihnachtsfest und 
ein gutes, gesundes neues 
Jahr 2021. Die durch die 
Helferinnen an den Haustü-
ren verteilten Geschenketü-
ten wurden gestaltet von den 
Autisten aus dem Haus am 
Scheid in Volkmarsen. „Wir 
möchten nur darum bitten, 
das Glas, in dem der Honig 
ist, nach dem Verzehr an 
Beatrix Wiemers oder Elisa-
beth Ricken zurückzuge-
ben“, schreiben die Mitt-
wochs-Senioren in einer 
Pressemeldung:  „Sollte je-
mand aus Versehen durch 
den Weihnachtstrubel ver-
gessen worden sein, ent-
schuldigen wir uns hierfür 
und bitten denjenigen, sich 
bei Elisabeth Ricken zu mel-
den“, heißt es weiter.



Preisgekrönte Heimatliebe 
Stadt Borgentreich zeichnet zwei ehrenamtliche Gruppen und eine Privatperson aus

Borgentreich. Die Stadt 
Borgentreich hat den Hei-
matpreis verliehen. Der ers-
te Platz geht an die „Röse -
becker Rentner und Freiwil-
lige“. Die „Bürger für Bor-
gentreich“ landen auf dem 
zweiten Platz. Anton Tewes 
aus Borgholz belegt den 
dritten Platz.

Mit dem Heimatpreis  
würdigt die Stadt Engage-
ment und nachahmenswer-
te Praxisbeispiele im Be-
reich der Heimatpflege. „Da 
die eingereichten Vorschlä-
ge allesamt außerordentlich 
waren“, so Bürgermeister 
Nicolas Aisch, „stellte es 
sich für die Jury als äußerst 
schwierig dar, eine Rangfol-
ge festzulegen.“ Letztlich 
hätten sich aber drei Sieger 
herauskristallisiert.

Der Heimatpreis werde 
verliehen „für herausragen-
de zukunftsorientierte Pro-
jekte und für beispielhafte 
Beiträge zum Erhalt und zur 

Sichtbarmachung unseres 
kulturellen Erbes.“ Bürger-
meister Nicolas Aisch beton-
te: „All diesen Anforderun-
gen werden die  Preisträger 
in besonderem Maße ge-
recht.“

Erster Platz
Der erste Platz ist mit 

1800 Euro dotiert. Über das 
Preisgeld freuen sich die 
„Röse becker Rentner und 
Freiwillige“. Seit Herbst 
2018 engagieren sie sich je-
den Monat ehrenamtlich für 
die Dorfgemeinschaft, in-
dem sie Bau- und Renovie-
rungsvorhaben und auch 
besondere Aktionen umset-
zen. Aufgrund von Corona 
konnte nur eine kleine Ab-
ordnung den Heimatpreis 
entgegennehmen.  Aisch 
nannte einige Projekte der 
engagierten Rösebecker: die 
Dacherneuerung des Pavil-
lons auf dem Spielplatz De-
senbergblick, die Befreiung 

der Grünflächen und öffent-
lichen Wege von Laub, Pflas-
terarbeiten unter den Sitz-
gelegenheiten im Dorf und 
in der Feldflur, die Umge-
staltung von Bürgersteigen, 
das Pflanzen von Apfelbäu-
men oder Frühblühern, der 
Bau von Nistkästen sowie 
das Ausbessern der Pflaster-
wege auf dem Friedhof oder  
das Aufstellen neuer Sitz-
bänke im Pfarrgarten und  
auf dem Spielplatz Desen-
bergblick.

Zweiter Platz
Die zweite Platzierung 

nahm eine Delegation der 
„Bürger für Borgentreich“ 
entgegen. Sie freuen sich 
über ein Preisgeld in Höhe 
von 1700 Euro. Seit Juli 
2017 engagieren sich etwa 
25 Freiwillige für den Erhalt 
und die Gestaltung der In -
frastruktur im Ort. „Mit 
Unterstützung der ‚Bürger 
für Borgentreich‘ konnten in 
den vergangenen drei Jah-
ren bereits mehrere Projek-
te realisiert werden“, lobte 
der Bürgermeister. Als Bei-
spiel führte er die Pflaste-
rung der Friedhofstwete an: 
„An mehreren Tagen wurde 
ein 300 Meter langes Teil-
stück mit Betonpflaster be-
festigt. Statt diesen Auftrag 
für 17.000 Euro durch eine 
Tiefbaufirma durchführen 
zu lassen, kostete der Aus-
bau durch die Helfer nur 
12.000 Euro.“ Im Dezember 
2018 stellten die Bürger die 
44 Weihnachtssterne für die 
Straßenbeleuchtung auf 
LED-Beleuchtung um. „Statt 
26.000 Euro für eine neue 
Weihnachtsbeleuchtung 
kostete die Umrüstung der 
alten Beleuchtung 13.000 
Euro“, erklärte Aisch.

In der Zentralen Unter-

bringungseinrichtung (ZUE)  
konnten die Ehrenamtlichen 
im Frühjahr 2019 eine Bib-
liothek einrichten. Im Jahr 
2020 wurde mit der Hilfe 
der Gruppe die Leichenhalle 
auf dem Friedhof repariert  
sowie ein neues Beschilde-
rungskonzept in der Stadt 
umgesetzt.

In Zukunft möchten sich 
die „Bürger für Borgen -
treich“ für die Streuobstwie-
se im Liebestal einsetzen. 
Ein Mitglied der Gruppe hat  
eine Weiterbildung zum 
Obstwiesenberater besucht. 
In diesem Zuge wurde auch 
eine Kartierung des Obst-
baumbestandes vorgenom-
men. Mit dem Preisgeld 
möchten die „Bürger für 
Borgentreich“ den Bestand 
der alten Bäume pflegen 
und vor allem erweitern.

Dritter Platz
Der dritte Platz geht an 

Anton Tewes aus Borgholz. 
Sein Engagement belohnt 

die Heimatpreisjury mit 
einem Betrag von 1500 
Euro. Anton  Tewes pflegt 
mit seinen 80 Lebensjahren 
seit vielen Jahren unentgelt-
lich die Grünanlage im Be-
reich des Kuckuckskreuzes. 
„Seine Tätigkeiten be-
schränken sich aber nicht 
‚nur‘ auf das Mähen des Ra-
sens, das Schneiden der He-
cken und Bäume und das 
Bepflanzen der Blumen-
trichter“, sagte Bürgermeis-
ter Nicolas Aisch.  Tewes ha-
be auch sein Geld in einen 
Bildstock, in Ruhebänke 
eine „Wetterstation“ und in 
die Restauration des Ku-
ckuckskreuzes selber inves-
tiert. Der Preisträger zeigt 
sich aber auch für den ge-
mütlichen Teil der Maian-
dacht am Kuckuckskreuz 
verantwortlich. Er grillt für 
alle Anwesenden und ver-
teilt Getränke. Aisch: „Ein 
nachahmenswertes Praxis-
beispiel für außerordentli-
ches Engagement.“

Mit dem Heimatpreis würdigt die Stadt Borgentreich nachahmenswerte Praxisbeispiele im Bereich der Heimatpflege. Den ersten Platz haben sich 
die „Rösebecker Rentner und Freiwillige“ gesichert: Harald Jakobi (vorne links), Hubertus Ludwig (hinten links), Gerhard Warnke, Hubertus Becker 
(Ortsvorsteher, vorne rechts) und Bürgermeister Nicolas Aisch. Fotos: Stadt Borgentreich

Ortsvorsteher Franz-Josef Wegener (links) freut sich, 
dass Anton Tewes aus Borgholz (rechts) mit dem dritten 
Platz ausgezeichnet worden ist. Gemeinsam mit seiner 
Frau Ursula hat der Preisträger die Auszeichnung ent-
gegen genommen.

Eine Delegation der „Bürger für Borgen -
treich“ hat den Heimatpreis erhalten. Die 
Ehrenamtlichen sind mit dem zweiten Platz 
ausgezeichnet worden (von links): Wilfried 

Riepe (Ortsheimatpfleger Borgen -
treich), Dieter Rengel (stellvertretend 
für die „Bürger von Borgentreich“) und 
Werner Dürdoth (Ortsvorsteher).

BLÖMEKE+PIEPER GMBH
KAISERSTRASSE 7 34434 BORGENTREICH/MANRODE
PHONE: +49 (0)5643 9490915 FAX: +49 (0)5643 9490918
MAIL: INFO@BLOEMEKE-PIEPER.DE

METALLBAU

Frohe Weihnachten und ein gesundes, 
erfolgreiches neues Jahr allen Kunden, 

Bekannten und Freunden unseres Hauses.

34434 Borgentreich · Mühlenstraße 4 · s 0 56 43 /2 58

Klempnerei · Installation
Sanitäre Anlagen 

Heizungsbau

Wienerwürstchen
»der Klassiker zu
Heiligabend«

Weißwurst
»nach schlesischer Art«

herzhafte
Jagdtwurst
oder Schinkenwurst

gem. Aufschnitt
»frisch & geschmackvoll«

Bratenaufschnitt
»in großer Vielfalt«

Pfefferbeißer
»frisch aus dem Rauch«

1a Rinderrouladen
aus der  mageren
Oberschale
»auf Wunsch gefüllt«

Rinderschmorbraten
vom heimischen
Jungbullen
»ganz mager pariert«

Top Roastbeef
vom heimischen
Jungbullen
»ganz zart abgehangen«

Suppenfleisch
Querrippe oder Brust
»für die leckere
Festtagssuppe«

4.50 €
5 Stück

1.09 €
100 g

1.09 €
100 g

1.49 €
100 g

3.50 €
300 g Stück

4.50 €
5 Stück

1.49 €
100 g

1.19 €
100 g

2.79 €
100 g

7.99 €
1 kg

...feierlich genießen

Aus unserer Region

Gaumenfreuden
für Genießer...

... lecker von Bartoldus
»feiner Fleischsalat«
...immer wieder ein Genuss

1.69 €
                         200 g Becher

... lecker von Bartoldus
»feiner Geflügelsalat«

für Sie frisch zubereitet

1.49 €
                         100 g

Fleischerei Bartoldus, Michael Bartoldus · Keggenriede 8 · 34434 Borgentreich 
Tel. 05643/9499830            Fax 05643/94998329

info@fleischerei-bartoldus.de

14.12.2020–02.01.2021

Unsere Angebote gelten für die Filialen in Borgentreich, Scherfede 
und Warburg. Änderungen, Schreibfehler und Irrtum vorbehalten!

Top Schweinefilet
das Beste für Ihr
Weihnachtsessen
»auf Wunsch verschieden gefüllt«
Spießbraten oder Sahnebraten
»vom mageren
Schweinelachs«
Schweineschnitzel
»aus der mageren
Oberschale«
Schweinerouladen
»mit Kochschinken-Käse- 
füllung« oder herzhafter
Mettfüllung

Geschnetzeltes
natur belassen 
fein mager geschnitten
Sahnebraten oder
Spießbraten vom 
saftigen Schweinenacken
I a Bratengulasch
Rind und Schwein 
gemischt »ideal auch 
als Fonduefleisch«
Gyrospfanne
mit frischen Zwiebeln
küchenfertig zubereitet

9.49 €
1 kg

9.49 €
1 kg

1.39 €
100 g

0.99 €
100 g

8.49 €
1 kg

9.49 €
1 kg

0.99 €
100 g

1.49 €
100 g

Öffnungszeiten:

Mo.-Mi., 21.-23.12. 

6 Uhr bis 19 Uhr

Do., 24.12., 

6 Uhr bis 13 Uhr

2021

Bartoldus 
Festtagsknüller:

lange hausm.
Mettwurst

mit und ohne 
Knoblauch 

2 Stück

14.50 €

Ein besinnliches und 
harmonisches

Weihnachtsfest und ein 
glückliches neues Jahr 

wünschen wir allen Kunden 
und werden / bleiben 

Sie gesund!

Danke vom 
gesamten Team.

Margret Söthe
Bogenstraße 9 · 34434 Borgentreich · Telefon 0 56 43 - 14 94

Wir wünschen all unseren Kunden, Freunden und Familien
ein frohes Weihnachtsfest und alles Gute im Jahr 2021!



 







 



Allen unseren Kunden und
Freunden wünschen wir ein
fröhliches und harmonisches
Weihnachtsfest und einen
gesunden Start in das  
neue Jahr.
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Gesund & fit

Zusammengestellt von
Nicole Koch

n.koch@westfalen-blatt.de
0521/585-509

Ohren auf
beim Spielzeugkauf!

Manche Produkte sind für Kinder gefährlich laut

Weihnachtsgeschenke für 
Kinder sollen ungetrübten 
Spielspaß stiften und Freu-
de machen. Aber nicht alles, 
was auf den Wunschzetteln 
steht und im Handel ange-
boten wird, erfüllt auch die 
notwendigen Ansprüche an 
die Sicherheit und die Ge-
sundheit der Kleinen. Des-
halb sollte außer Herkunft, 
Verarbeitung und Material-
zusammensetzung auch die 
Geräuschentwicklung eine 
entscheidende Rolle spielen. 
So können etwa Rasseln, 
Musikinstrumente, Spiel-
computer und selbst harm-
los erscheinende Spieluhren 
schnell Lautstärken von bis 
zu 100 Dezibel erreichen 
und damit das Gehör der 
jungen Spielzeugnutzer ge-
fährden.

Messungen haben gezeigt, 
dass eine Babyrassel nahe 
am Ohr Lautstärken von 
über 90 Dezibel erzeugen 
kann. Das entspricht dem 
Geräuschpegel in Diskothe-
ken oder einem Martins-
horn aus zehn Metern Ent-
fernung. Quietsche-Enten 
oder Trillerpfeifen bringen 
es in unmittelbarer Ohrnähe 
sogar auf bis zu 130 Dezibel 
– so laut ist ein startender 
Düsenjet oder ein Rockkon-
zert. Schallpegel dieser Grö-
ßenordnung markieren die 
Schmerzschwelle des Ge-
hörs und Hörschäden sind 
schon bei kurzer Einwir-
kung möglich. Kinderohren 
sollten daher grundsätzlich 
von derartigen Geräusch-
quellen ferngehalten wer-
den.

Wenn es um die Lärmprä-
vention bei den Jüngsten 
geht, stehen insbesondere 
Eltern und nahe stehende 
Erwachsene in der Verant-
wortung. Sie sollten die Oh-
ren der Kleinen nicht unbe-
darft belasten und ein Be-
wusstsein für die Gefahren 
von Lärm vermitteln. Bei 
der Auswahl geeigneter 
Spielzeuge sollte deshalb 
genau darauf geachtet wer-
den, welche Lautstärken sie 
erzeugen. Nicht zu empfeh-
len sind Spielsachen mit 
dem Warnhinweis „von den 
Ohren fernhalten“ – Kinder 
könnten diese Verhaltensre-
gel nur allzu leicht verges-

Von der Lust
 an der Angst 

Warum Krimis im Fernsehen so beliebt sind

Zu einem gelungenen 
Sonntagabend gehört für 
viele Deutsche eine Leiche. 
Im Sommer 2020 gab es 
mehr als 130 Krimiserien 
im deutschen Fernsehen, 
wie das SZ-Magazin errech-
net hat. Besonders beliebt 
dabei ist der „Tatort“ am 
Sonntagabend. 

Die Lust an der Angst er-
klärt Psychiater Professor 
Borwin Bandelow von der 
Universität Göttingen mit 
dem Gefühl, Achterbahn zu 
fahren, wenn man vor jeder 
Kurve befürchtet, gleich hi-
nausgeschleudert zu wer-
den. Genauso intensiv ist 
der Nervenkitzel angesichts 
von Straftaten wie Mord 
oder Raub. „Das Angstsys-
tem des Menschen unter-
scheidet nicht zwischen 
echter Bedrohung und 
Fernsehfilmen“, sagt Ban-
delow im Gesundheitsma-
gazin „Apotheken-Um-
schau“. Der Körper wird in 
Alarmzustand versetzt, was 
Stresshormone, aber auch 
Glückshormone hervorruft.

Dabei gilt: Je größer die 
Angst beim Krimi, je bruta-
ler der Täter, desto mehr 
fiebert man mit Opfern oder 

Ermittlern mit. Und desto 
stärker ist danach das Ge-
fühl der Erleichterung. Für 
viele Zuschauer wirken 
Filmverbrechen sogar beru-
higend: „Sie durchleben 
ihre Angst, setzen sich da-
mit auseinander und bauen 
so Ängste ab“, erklärt Psy-
chiater Bandelow das Phä-
nomen. Danach können sie 
zufrieden schlafen gehen. 

Denn ist die Achterbahn-
Kurve überstanden, der Fall 

am Sonntagabend um 21.45 
Uhr gelöst, ist die Angst 
zwar vorbei – doch die En-
dorphine bleiben noch im 
Blut. 

Dieser Krimi-Effekt tritt 
übrigens auch dann ein, 
wenn wir von echten Ver-
brechen lesen. Anstatt be-
unruhigt zu sein, fühlen sich 
die Menschen eher erleich-
tert. Ganz nach dem Motto: 
Puh, noch mal davon ge-
kommen. 

Das Krimivergnügen erklärt der Psychiater mit der Ach-
terbahnfahrt der Gefühle und dem Nervenkitzel. Foto: obs

sen oder sie einfach nicht 
beachten.

Auch unterschiedliche 
Prüfsiegel decken häufig 
nicht alle Bereiche einer 
ausreichenden Produktsi-
cherheit ab. So sind in der 
für das GS-Zeichen (Geprüf-
te Sicherheit) zuständigen 
EU-Spiel-
zeugrichtli-
nie keine 
konkreten 
Grenzwerte 
für ge -
räuscher -
zeugende 
Spielsachen 
hinterlegt. 
Produkte sollen demnach le-
diglich so hergestellt wer-
den, dass sie dem Gehör von 
Kindern nicht schaden. Ver-
braucherschützer raten da-
her, Spielzeuge vor dem 
Kauf selbst zu prüfen und 
auszuprobieren oder sich 
von einem Verkäufer vor-
führen zu lassen. Denn was 
für Erwachsene zu laut ist, 
ist es für Kinderohren erst 
recht, da sie durch ihr ge-
ringeres Gehörgangsvolu-
men erheblich lautere Hör-

eindrücke aufnehmen. 
Während ihrer Entwicklung 
hören die Kleinen ohnehin 
anders als Erwachsene, wie 
die Bundeszentrale für ge-
sundheitliche Aufklärung 
(BZgA) hervorhebt. Vor al-
lem das Erkennen und die 
räumliche Zuordnung von 

Geräuschquel-
len muss in 
den ersten Le-
bensjahren 
erst noch ge-
lernt werden. 

Räumliches  
und selektives 
Hören ist eine 
Fähigkeit des 

Hörzentrums im Gehirn. 
Dadurch können sich Men-
schen orientieren, auf Ge-
fahren reagieren und Nutz-
schall wie Sprache von Stör-
geräuschen unterscheiden 
und das jeweils Wichtige er-
kennen und heraushören.

Der Schutz des kindlichen 
Gehörs ist auch deshalb so 
wichtig, weil frühkindliche 
Hörschäden, ob angeboren 
oder durch äußerliche Ein-
wirkungen verursacht, den 
Spracherwerb und damit 

die gesamte Entwicklung 
der Kinder beeinträchtigen. 
Insbesondere Kleinkinder 
können sich oft aus eigener 
Kraft noch nicht dem Lärm 
entziehen oder sich dazu 
mitteilen. Auch bei Kinder-
garten- und Schulkindern 
bleiben Hörschwächen 
nicht folgenlos: Schlechtere 
Lernleistungen und Kon-
zentrationsstörungen kön-
nen daraus resultieren. Um-
sicht, Vorsorge und Schutz 
durch die Erwachsenen 
sind daher von allergrößter 
Bedeutung.

Für Fragen zum Lärm-
schutz oder vorsorgliche 
Hörtests auch bei Kindern 
sind die Partnerakustiker 
der Fördergemeinschaft Gu-
tes Hören die richtigen An-
sprechpartner. Einen Fach-
betrieb in der Nähe findet 
man unter www.fgh-info.de. 
Weitere Informationen zu 
dem Thema  bietet auch die 
Bundeszentrale für gesund-
heitliche Aufklärung unter 
www.kindergesundheit-
info.de/themen/entwick-
lung/entwicklungsschritte/
hoervermoegen FGH

Das Gehör von Kindern entwickelt sich in 
den ersten Lebensjahren und ist in dieser 

Zeit besonders empfindlich. Darum soll-
te Spielzeug nicht zu laut sein. Foto: FGH

Gehör in Gefahr: 
Quietsche-Enten oder 
Trillerpfeifen bringen 
es in unmittelbarer 
Ohrnähe auf bis zu 
130 Dezibel. 

Rezepte 
mit Resten

Eintöpfe sind gerade in der 
kalten Jahreszeit beliebt. Sie 
wärmen und sind außerdem 
eine optimale Möglichkeit, 
übrig gebliebenes Gemüse 
unkompliziert weiterzuver-
arbeiten. Egal, ob Kartoffel-
reste vom Vortag, schrumpli-
ge Möhren oder eine halbe 
Aubergine – schnell ge-
schnippelt und gekocht, 
schmeckt es gut und nichts 
wird weggeschmissen. Wer 
es lieber überbacken mag, 
dem sei ein Auflauf empfoh-
len. So lassen sich  Nudelres-
te vom Vortag sehr gut mit 
einer Gemüse-Tomatensauce 
kombinieren. Rezepte  gibt 
es  unter  www.zugutfuerdie-
tonne.de/beste-reste/. Wo-
rauf man beim Einfrieren 
von Resten achten sollte, 
zeigt ein #restereloaded-Tu-
torial unter www.zugutfuer-
dietonne.de/beste-reste/res-
tereloaded-videos/. BZfE

www.sauerland-und-wuest.de 

Bahnhofstraße 22
34431 Marsberg
fon 02992 / 97500

Landfurt 63
34414 Warburg 

fon 05641 / 7457520

Seit 25 Jahren in Warburg –
Kompetenz und Service rund 
um Ihre Küche!

Denis Leschow  Kü chenprofi , Filialleiter

Carmen Wallney  Serviceprofi 

Wir sind telefonisch  
und per E-Mail  
für Sie erreichbar!

Küchenwerk

Küchen nach Maß - Briloner Str. 91 - 34414 Warburg-Scherfede
www.tuschen-kuechen.de 

05642/98950 - info@tuschen-kuechen.de

-  Exclusive Einbauküchen 
individuelle Maßanfertigung

- Küchenmodernisierung
-  Elektrogeräte, Spülen, 

Zubehör
- Bodenbeläge
- Persönliche Beratung vor Ort
- Ab- und Aufbauservice
- kurzfristige Lieferung

seit über 50 Jahren

Qualitätsküchen – Direkt ab Werk!

 
Erkältungsviren früh abfangen
Einer ausgewachsenen Erkältung vorbeugen
(djd). In der aktuellen Erkältungs-
saison versuchen viele, Erkältungs-
symptome proaktiv zu vermeiden. 
Denn durch eine Infektion im 
Alltag ist man in der jetzigen Si-
tuation stark eingeschränkt, zieht 
doch selbst eine leichte Erkältung 
potenziell mehr Isolation nach sich. 
WICK Erste Abwehr ist eine gute 
Empfehlung für Apothekenkunden, 
um eine Erkältung abzuwehren, be-
vor sie richtig ausbricht. Patienten 
können WICK Erste Abwehr in-
nerhalb der ersten 36 Stunden ver-
wenden, wenn sie Halskratzen oder 
eine juckende Nase verspüren. Das 
Medizinprodukt kapselt Erkältungser-
reger ein und hilft dem Körper, sie zu 
beseitigen. Es kann bei ersten Erkäl-
tungsanzeichen angewendet werden 
beziehungsweise dann, wenn Ver-
braucher glauben, einem Erkältungs-
risiko ausgesetzt zu sein. WICK Erste 
Abwehr bekämpft Erkältungsviren im 
frühen Stadium einer Infektion im 
Nasenrachenraum, der als Hauptin-

fektionsstelle gilt. In seiner Sprayform 
kann es diese Stelle am besten errei-
chen und Erkältungsviren einschlie-
ßen, abfangen und unschädlich ma-
chen. Das trägt zu einem natürlichen 
Auswascheffekt bei, durch den die 
Viren entweder aus der Nase oder in 
den Magen gespült werden. Das Spray 
kann Erwachsenen und Kindern ab 
12 Jahren empfohlen werden. Für die 
richtige Anwendung den Sprühkopf 
im 30-Grad-Winkel ansetzen und 
zwei bis drei Sprühstöße betätigen.
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»Raum der Stille«
Abschiedsräume mit Kühlung am Burgfriedhof

Telefon (0 56 41) 7 45 91 10

Hauptstraße 20 • 34414 Warburg
Haushaltshilfe im
gesamten Kreis Höxter

61%  
Quelle: ZMG Bevölkerungsumfrage 2016

lesen ausführlich 
Sonderbeilagen und Sonderseiten.

– sofort wissen, 
was zählt!

WB-News-App

+++ INKL. PUSH-
NACHRICHTEN +++

www.westfalen-blatt.de
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Märchenstraße
bei Arte

Kassel. Schon zum zwei-
ten Mal in diesem Herbst 
darf sich die Deutschen Mär-
chenstraße über prominente 
Berichterstattung freuen.

Nachdem das renommier-
te GEO-Magazin unter der 
Überschrift „Das müssen Sie 
sehen“ im Herbst bereits ein 
ausführliches Porträt der be-
liebten Ferienroute in sei-
nem Online-Magazin präsen-
tierte, zeigt der Kultursender 
ARTE in seiner Reihe 
„Deutschlands Traumstra-
ßen“ nun eine ausführliche 
Reportage über die Deutsche 
Märchenstraße.

Filmemacher Martin Groß 
eröffnet dem Zuschauer da-
bei in seinem rund 45-minü-
tigen Feature einen un-
erwarteten, aber hochspan-
nenden Blick auf verschiede-
ne Stationen entlang der 
märchenhaften Route.

Informativ und unterhalt-
sam gleichermaßen stellt er 
bei seiner Reise zwischen 
Hanau und Bremen Men-
schen vor, die links und 
rechts der Märchenstraße le-
ben und arbeiten und die – 
wie es in der Ankündigung 
des Senders heißt – „auf ihre 
besondere Weise die Ge-
schichten der Grimms ins 
Heute übersetzen“. Ganz 
nebenbei erfährt der Zu-
schauer reichlich Wissens-
wertes über Leben und Wir-
ken der Märchensammler 
Jacob und Wilhelm Grimm 
und natürlich über die ein-
zigartigen Natur- und Kul-
turlandschaften entlang der 
geschichtsträchtigen Route.

Die Ausstrahlung  ist am 
Samstag, 19. Dezember,   um 
18.25 Uhr.

 Online in der Arte-Media-
thek ist der Beitrag vom 18. 
Dezember bis zum 19. März 
zu sehen.

Hoher Förderbescheid
für Stadtsanierung

Stadt hat Herkulesaufgaben der Daseinsvorsorge gestemmt

Diemelstadt. In der 
Schlussphase des städtebau-
lichen Denkmalschutzes 
nimmt die Förderung von 
Bund und Land noch mal 
richtig Fahrt auf. Kurz vor 
Weihnachten erreichte der 
Förderbescheid mit einer 
nicht erwartet hohen För-
derzusage des Bundes und 
des Landes mit 1,618 Millio-
nen Euro  die Verantwortli-
chen im Diemelstädter Rat-
haus.

„Nach unseren intensiven 
Gesprächen mit dem Minis-
terium in Wiesbaden in den 
vergangenen Jahren haben 
wir allein im Zeitraum 2016 
bis 2020 sechs Millionen 
Euro als zuwendungsfähige 
Kosten zugestanden bekom-
men, weil wir die große Um-
baumaßnahme Landstraße, 
die Plätze vor dem Ehrenmal 
und Gemeinschaftshaus so-
wie eine Sanierung des Rat-
hauses auf die Agenda ge-
setzt hatten. Insgesamt sind 
somit über den gesamten 
Förderzeitraum der ver-
schiedenen Sanierungspro-
gramme für Rhoden 7,6 Mil-
lionen Euro von Bund und 
Land sowie 4 Millionen Euro 
Eigenmittel der Stadt Die-
melstadt, also zusammen 
11,6 Millionen Euro bereit-
gestellt worden“, so Bürger-
meister Elmar Schröder. 

Bund und Land geben so-
mit Fördermittel in Höhe 
von rund 65 Prozent, die 
von der Stadt Diemelstadt 
mit 35 Prozent Eigenmittel 

gegenfinanziert werden 
müssen. Beim aktuellen 
Förderbescheid in Höhe von 
2,5 Millionen Euro  zuwen-
dungsfähiger Kosten wer-
den somit 1,618 Millionen 
von Bund und Land geför-
dert und die Stadt Diemel-
stadt muss 882.000 Euro 
mit in das Programm finan-
zieren.

Ob nach der Fertigstellung 
der Landstraße im Jahr 
2022 sowie der Platzgestal-
tungen am Ehrenmal und 
Gemeinschaftshaus die um-
fassende Sanierung des Rat-
hauses erfolgen wird, muss 
das neu gewählte Stadtparla-

ment nach der Kommunal-
wahl im März 2021 entschei-
den. Fest steht, dass das 
Land Hessen der Stadt Die-
melstadt auf den Förderan-
trag mit allen Maßnahmen 
geantwortet hat, dass es kei-
ne Teilsanierung des Rathau-
ses dulde, sondern Barriere-
freiheit, Brandschutz und 
geschlechterspezifische sa-
nitäre Anlagen sowie eine 
neue Treppenanlage und die 
Platzgestaltung als Pflicht zu 
sehen seien.

„Die Stadt Diemelstadt hat 
mit der Abarbeitung des Ab-
wassersofortprogramms, 
das von 2008  bis 2011 auf 

zahlreichen Straßen hätte 
umgesetzt werden müssen, 
dem Neubau der großen 
Wasserversorgungsleitung 
von Scherfede bis Wethen, 
dem Stadtumbauprogramm 
in Wrexen mit umfassenden 
Maßnahmen sowie dem 
Neubaubau Triftstraße und 
nun der gesamten Stadtsa-
nierung in Rhoden finanziell 
in der letzten Legislaturpe-
riode des Stadtparlamentes 
von 2016-2021 finanzielle 
Herkulesaufgaben abge -
wickelt. Es wurde neben 
den umfassenden Förder-
mitteln immer nur in die Da-
seinsvorsorge investiert und 

nicht in nutzlosen Leucht-
turmprojekten Steuergelder 
verbrannt. Trotz unseres so-
liden ausgeglichenen Haus-
haltes werden wir in Zu-
kunft unsere umfassenden 
Pflichtaufgaben umsetzen 
müssen und freiwillige Auf-
gaben, zu denen unter ande-
rem der Grenztrail gehört, 
stärker hinterfragen. Des-
halb ist es auch bei Förder-
mitteln wichtig, die Nach-
haltigkeit und Wirkungs-
orientierung der Maßnah-
men in den Gremien zu be-
raten und zu prüfen.“, be-
tont Bürgermeister Elmar 
Schröder abschließend.

Große Freude herrscht im Diemelstädter Rathaus über die 
sehr hohe Förderzusage. Das Foto zeigt (von links) den 
scheidenden Bauamtsleiter Eckard Bodenhausen, Erika 

Melcher (Bauamt), Bürgermeister Elmar Schröder und den 
neuen Bauamtsleiter Matthias Koch.

Foto: Stadt Diemelstadt

Gutscheine
für Festspiele
Bad Arolsen. Nach einem 

Jahr erzwungener Pause set-
zen die Arolser Barock-Fest-
spiele alles daran, an Him-
melfahrt 2021 vom 12. bis 
16. Mai an die bisher un-
unterbrochene Festspieltra-
dition der vergangenen 35 
Jahre anzuknüpfen. Alle 
Künstler der Ausgabe 2020 
wurden dazu erneut nach 
Bad Arolsen eingeladen. Bis 
auf wenige Ausnahmen kann 
das Programm so nachgeholt 
werden.

Alle Konzerte sollen ein-
stündig ohne Pause je zwei 
Mal präsentiert werden, um 
stark verkleinerte Saalkapa-
zitäten auffangen zu können. 
Als Spielstätte hat die Stadt-
halle Mengeringhausen Pre-
miere, die mit 160 Plätzen 
im Rahmen eines Hygiene-
konzeptes im Umkreis über 
die größte Kapazität verfügt. 
Die Fürstliche Reitbahn wird 
mit rund 80 Plätzen im Rah-
men des Hygienekonzeptes 
Schauplatz für kleiner be-
setzte Programme sein.

Da der Kartenvorverkauf 
für die Arolser Barock-Fest-
spiele voraussichtlich erst ab 
Februar/März starten kann, 
gibt es vor dem Weihnachts-
fest die Möglichkeit, Gut-
scheine für die Festspiele zu 
erwerben. Diese sind bis zur 
Festspieledition 2022 gültig 
und im Touristik-Service zu 
erwerben.

Um den Publikumsverkehr 
zu minimieren, werden die 
Gutscheine auch per Post 
versandt oder sind online im 
Ticketshop über www.arol-
ser-barockfestspiele.de auch 
als Print@Home-Ticket er-
hältlich. Weitere Informatio-
nen gibt es beim Touristik-
Service, Große Allee 24, in 
Bad Arolsen, Telefon 05691/ 
801240.

*Absatz nach Packungen, rezeptfreie Arzneimittel bei Nervenschmerzen; Quelle: Insight Health, MAT 10/2020 • ¹Schlereth T. et al., Diagnose und nicht interventionelle Therapie neuropathischer Schmerzen, S2k-Leitlinie, 2019, in: Deutsche Gesellschaft für Neurologie (Hrsg.), Leitlinien für Diagnostik und Therapie in der Neurologie. Online: www.dgn.org/leitlinien (abgerufen am 01.09.2020) • 
Abbildung Betroffenen nachempfunden
RESTAXIL. Wirkstoffe: Gelsemium sempervirens Dil. D2, Spigelia anthelmia Dil. D2, Iris versicolor Dil. D2, Cyclamen purpurascens Dil. D3, Cimicifuga racemosa Dil. D2. Homöopathisches Arzneimittel bei Neuralgien (Nervenschmerzen). www.restaxil.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. • Restaxil GmbH, 82166 Gräfelfing

Sie leiden ständig unter 
Schmerzen im Nacken oder 
Rücken? Manchmal sind 
die Schmerzen stechend, oft 
strahlen sie sogar bis in Arme 
oder Beine aus? Dann sind 
wahrscheinlich geschädigte 
oder gereizte Nerven die Ur-
sache! Die Nr. 1* Arzneitrop-
fen bei Nervenschmerzen 
(Restaxil, Apotheke) können 
wirksame Hilfe leisten.

Mehr als 23 Millionen Deut-
sche leiden unter chronischen 
Schmerzen. Zu den häufigsten 
zählen Nacken- oder Rücken-
schmerzen. Was viele nicht 
wissen: Dahinter stecken oft 
 Nervenschmerzen! 

Wie entstehen die
Schmerzen? 

Bei Nackenschmerzen 
sind meist Verspannungen 
die Ursache. Durch Anspan-
nung wird der Muskel fest 
und drückt auf den Nerv. 
Es kommt zu ausstrahlen-
den Schmerzen, oft bis in die 
Schulter oder den Halsbe-
reich. Bei Rückenschmerzen 

sind oft Nerven entlang des 
Rückenmarks betroffen. Ein 
Grund: Muskelverhärtungen 
durch ständige Fehlhaltung 
oder falsche Belastung. Aber 
auch infolge eines Bandschei-
benvorfalls oder des Ischi-
as-Syndroms werden Nerven 
im Rücken gequetscht oder 
gereizt. Die Folge: ziehende 
und ausstrahlende Schmerzen 
bis in die Beine und Füße. 

Nervenschmerzen richtig 
behandeln

Bisher griffen Betroffene 
meist zu klassischen Schmerz-
mitteln, sogenannten NSAR, 
wie z. B. Ibuprofen oder Diclo-
fenac. Doch davon raten Medi-
ziner laut der Leitlinie für Di-
agnostik und Therapie in der 
Neurologie1 ausdrücklich ab! 
Der wahrscheinliche Grund: 
Viele klassische Schmerzmit-
tel bekämpfen Entzündungen, 
die häufig nicht die Ursache 
von Nervenschmerzen sind. 
Wirksame Hilfe bei Nerven-
schmerzen bieten hingegen 
die rezeptfreien Arzneitrop-
fen Restaxil und das ohne 

bekannte  Neben- 
oder Wechsel-
wirkungen!

5-fach-Wirk-
komplex 
 überzeugt

In Restaxil steckt 
die Kraft aus gleich 
fünf Arzneipflanzen, die 
sich bei Nervenschmer-
zen (Neuralgien) bewährt 
haben. So setzt etwa 
Gelsemium sempervirens 
laut Arzneimittelbild im 
zentralen Nervensystem an, 
also z. B. im Rückenmark. 
Der Arzneistoff Iris versico-
lor kommt laut Arzneimit-
telbild unter anderem bei 
Ischialgie und ziehenden, 
brennenden Schmerzen im 
Hüftnerv bis in die Füße zum 
Einsatz. Diese Arzneipflanzen 
wurden mit der natürlichen 
Wirkkraft aus Cimicifuga 
racemosa, Spigelia anthelmia 
und Cyclamen purpurascens 
kombiniert. Restaxil Arz-
neitropfen können je nach 
Schwere der Schmerzen indi-
viduell  dosiert werden.

Das kann helfen, wenn die Nerven
Alarm schlagenAlarm schlagen

bekannte  Neben- 

In Restaxil steckt 
die Kraft aus gleich 
fünf Arzneipflanzen, die 
sich bei Nervenschmer-
zen (Neuralgien) bewährt 
haben. So setzt etwa 
Gelsemium sempervirens 
laut Arzneimittelbild im 
zentralen Nervensystem an, 
also z. B. im Rückenmark. 

Iris versico-
 kommt laut Arzneimit-

telbild unter anderem bei 
Ischialgie und ziehenden, 
brennenden Schmerzen im 
Hüftnerv bis in die Füße zum 
Einsatz. Diese Arzneipflanzen 
wurden mit der natürlichen 
Wirkkraft aus Cimicifuga 
racemosa, Spigelia anthelmia 
und Cyclamen purpurascens 
kombiniert. Restaxil Arz-
neitropfen können je nach 
Schwere der Schmerzen indi-
viduell  dosiert werden.

Das kann helfen, wenn die NervenDas kann helfen, wenn die Nerven
Schon gewusst?

Wiederkehrende 
 Rückenschmerzen
 werden häufig von ge-
reizten Nerven ausgelöst 
und sind daher oft Ner-
venschmerzen. So können 

z.B. Verspannungen im 
Nacken zu ausstrahlenden 

Schmerzen führen. 
Bei einer Ischialgie ist der 

Ischias-Nerv gereizt, was 
ausstrahlende Schmerzen 
bis in die Beine zur Folge 
haben kann. 
Egal an welcher Stelle 

im Körper – bei Nerven-
schmerzen (Neuralgien) 

kann Restaxil wirksam 
helfen!

Für Ihre Apotheke: 
Restaxil 
(PZN 12895108)

www.restaxil.de

Restaxil 
12895108)

www.restaxil.de

bekannt 
aus dem 

TV

Nacken- oder Rückenschmerzen
sind oft Nervenschmerzen

Medizin ANZEIGE



Für die langjährige Treue und uneigennützige Hilfe 
bedanken wir uns bei allen, die uns unterstützen, insbesondere mit

Fördermitgliedschaften,  
Spenden und Blutspenden

Ein besonderer Dank gilt unseren ehrenamtlich Tätigen
Wir wünschen ein friedvolles Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr.

Deutsches Rotes Kreuz, Kreisverband Warburg e.V. 
mit den Ortsvereinen 

Bühne · Dringenberg · Peckelsheim · Warburg




WARBURG • Papenheimer Str. 46-48 www.schmidt-ht.de  Tel. (0 56 41) 76 40-0

Für das in diesem Jahr entgegengebrachte Vertrauen 
danken wir all unseren Kunden und Freunden. 

 
Wir wünschen ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und ein gesundes, erfolgreiches Jahr 2021!

 Profishop
 Montage + Service
 Bäderstudio

2       2       2

Wir wünschen allen Kunden,

Freunden und Bekannten frohe und besinnliche

Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr 2021!

Inh. André Hillebrand • 34414 Warburg • Maschweg 1 • Tel. 0 56 42 / 14 53
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Ein herzliches Dankeschön
an alle meine treuen Kunden.
Ein fröhliches Weihnachtsfest 
und alles Gute und vor allem 

Gesundheit für 2021

Zimmermeister

34474 Diemelstadt-Rhoden
Grüner Weg 6, Tel 05694 221, Fax 8030

Claus Bracht
claus.bracht@t-online.de 

34474 Diemelstadt-Rhoden
Grüner Weg 6, Tel 05694 221, Fax 8030
Anstelle von Geschenken für unsere Kunden und Geschäftspartner 

spenden wir dieses Jahr an die Freiwillige Feuerwehr Rhoden.

Wir wünschen allen Kunden, Freunden und Bekannten
besinnliche Weihnachten und ALLES GUTE für das neue Jahr!

Anstelle von Geschenken für unsere Kunden und Geschäftspartner haben
wir die „Helfer vor Ort“ in Rhoden mit einer Geldspende unterstützt.

Wir wünschen ein frohes
Weihnachtsfest und einen
guten Start ins neue Jahr!

Service

Service

Service
Nutzfahrzeuge

Lützer Straße 31 · 34439 Willebadessen-Peckelsheim
Telefon: 05644 371 · Fax 05644 1897
E-Mail: christof.vornholt@vornholt.de
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Das Team vom Autohaus Mensch wünscht frohe Festtage.

Mög h 2021 t i g t St t h

--Vertragswerkstatt

Mercedes-Benz Vertragswerkstatt der
Daimler AG

Möge auch 2021 unter einem guten Stern stehen.

Wir bedanken uns bei unseren Mitarbeitern,
gemeinsam haben wir dieses schwierige Jahr gemeistert.
Auch unseren Kunden möchten wir unseren Dank für ihre

Treue in dieser besonderen Zeit aussprechen.
Ihnen allen und unseren Freunden und Bekannten

wünschen wir ein frohes und gesundes Weihnachtsfest!
Möge 2021 für uns alle wieder
unter einem guten Stern stehen.

Arolser Straße 48
34471 Volkmarsen

Telefon (0 56 93) 98 93-0

Industriestraße 5
34414 Warburg

Telefon (0 56 41) 76 33-3

Tankstelle mit Autogas · Waschanlage
Anhängerverleih · Lotto · Shop mit Backwaren
Volkmarsen · Arolser Str. 50 · Tel. (0 56 93) 98 93-22

Wir wünschen unseren Kunden, Freunden und Bekannten 
frohe Weihnachten und ein glückliches, gesundes neues Jahr!

Inhaber:
Dietmar Senftner e. K.
Sternstraße 43 • 34414 Warburg
Tel. 0 56 41 / 23 23 • Mobil 01 72 / 5 64 38 71
Mail: colli-warburg@web.de • oder: heinrichcolli@t-online.de

Maler- und
Verlegearbeiten

GLAS
FARBEN

TAPETEN
BODENBELÄGE
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Wir wünschen unseren 
Kunden, Freunden & 
Bekannten ein frohes 

Weihnachtsfest
und alles Gute

für das Jahr 2021!

Ihr Eigenheim
Investition mit Zukunft

SR-Massivbau GmbH
seit über 35 Jahren Ihr Partner für‘s Bauen!

Eigenheime, Eigentumswohnungen

34439 Willebadessen, Lützer Str. 34
33100 Paderborn, Am Rippinger Weg 16
Tel. 05644/790 · Fax 05644/8216 w
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FROHE WEIHNACHTEN
und ein GUTES NEUES JAHR wünscht

V. & A. Freitag GmbH
Gas • Wasser • Heizung • Solaranlagen 

34414 Warburg
Alter Postweg 7 • Telefon (0 56 41) 86 41 + 6 09 86



Kinderaugen
zum Leuchten bringen
Willebadessener verschenken Gläser mit Backmischungen 

■ Von Bettina Peters

Willebadessen.  Nicht nur 
die Erwachsenen, auch Kin-
der leiden unter der Corona-
Pandemie. Stefan Feier-
abend, selbst fünffacher Fa-
milienvater und Inhaber der 
Firma FTF.Services, ist sich 
dessen bewusst. Um den 
Jungen und Mädchen in 
Willebadessen in diesen 
schweren Zeiten eine kleine 
Freude zu bereiten, hat er 
gemeinsam mit seinen Mit-
streitern eine Backmi-
schung für leckere Weih-
nachtsplätzchen zusam-
mengestellt und in Gläser 
abgefüllt. Jeder Grundschü-
ler und jedes Kindergarten-
kind soll ein Glas bekom-
men. 

Da die Backmischungen 
wegen Corona aber nicht in 
den Willebadessener Kin-
dergärten und in der „Schu-
le an den sieben Quellen“  
verteilt werden durften, ste-
hen die Gläser, solange der 
Vorrat reicht, im örtlichen 
Rewe-Markt zum Abholen 
für die Kinder bereit. „Ich 
glaube, dass auch die 
Kleinsten in unserer Gesell-
schaft mitbekommen, dass 
etwas anders ist“, sagt Fei-
erabend. Die Kinder hätten 
sich in der Pandemie eben-
falls stark einschränken, auf 
den Besuch von Großeltern 
oder das Spielen mit ihren 
Freunden verzichten müs-
sen.

Also machten er und seine  
Frau Yasemin sich Gedan-
ken, wie sie den Mädchen 

sein. Mir gefällt es, wenn je-
mand aktiv wird und sich 
für andere Menschen ein-
setzt. Es war mir sofort klar, 
dass ich das Projekt unter-
stützen werde“, so Rössing.

In einem  Schreiben an die 
Kinder und ihre Eltern, das 
den Gläsern beigelegt wird,   
bitten die Organisatoren  
diese darum, ihnen per 
 E-Mail (plaetzchen@ftf.ser-
vices) Fotos von den fertigen 
Backwerken zu schicken. 
Sie sollen dann später im 
Internet veröffentlicht wer-
den. 

Kerstin Saken, stellvertre-
tende Leiterin des Familien-
zentrums „Am Park“ in  
 Peckelsheim, zeigt sich be-
geistert von der Aktion. 
„Auch wir im Kindergarten 
müssen auf lieb gewonnene 
Traditionen verzichten. Wir 
dürfen nicht gemeinsam 
Plätzchen backen oder 
Weihnachtslieder singen. 
Deswegen freuen wir uns 
umso mehr über die Spen-
de.“ „Als Dankeschön kön-
nen die Kinder, wenn sie 
möchten, auch selbst gemal-
te Bilder an Altenheime 
schicken. Die Bewohner, die 
in der letzten Zeit sicherlich 
auch weniger Besuch emp-
fangen konnten, freuen sich 
bestimmt, wenn jemand an 
sie denkt“, ist Stefan Feier-
abend überzeugt.

Matthias Ewers ergänzt: 
„Wenn jeder nur ein biss-
chen Freude weitergibt, ste-
hen wir die Krise zusammen 
durch und zeigen, wie stark 
unsere Gemeinschaft ist.“ 

und Jungen in Willebades-
sen und Umgebung eine 
Freude bereiten könnten. 
„Im  Lockdown ist es 
manchmal  schwierig, die 
Kinder zu beschäftigen. Ge-
meinsames Backen ist aber 
immer wieder schön und 
bringt Kinderaugen zum 
Leuchten“, weiß Yasemin 
Feierabend zu berichten. 
Schnell fanden Stefan und 
Yasemin Feierabend für  
ihre Idee auch Mitstreiter. 
Matthias Ewers vom Café 
Kaffeebohne und Daniel 
Rössing vom Willebadesse-

ner Rewe-Markt unterstütz-
ten ihre Aktion tatkräftig.

„Eine so gute Idee muss 
man einfach vorantreiben“, 
ist Matthias Ewers über-
zeugt. Er stellte dafür die 
Räume seines Cafés zur Ver-
fügung und mixte die Back-
mischung backbereit zu-
sammen. Lediglich ein biss-
chen Butter oder Margarine 
muss vor dem Backen noch 
hinzugefügt werden. 

In seiner Großküche kocht 
Ewers täglich für mehrere 
Altenheime und Kindergär-
ten der Umgebung. Er nutz-

te seinen Ofen auch, um die 
Gläser auf über 100 Grad zu 
erhitzen, um mögliche Bak-
terien abzutöten. Beschäf-
tigte der Kaffeebohne und 
ehrenamtliche Helfer befüll-
ten die Gläser dann mit der 
Backmischung. „Ohne die 
Unterstützung von Matthias 
Ewers wäre diese Aktion  
nicht möglich gewesen“, 
sagt   Stefan Feierabend.

Daniel Rössing vom Wille-
badessener Rewe-Markt  
spendierte die Backzutaten.  
„Es ist ein gutes Gefühl, für 
die Willebadessener da zu 

Gläser mit fertigen Backmischungen sollen 
Jungen und Mädchen in Willebadessen 
eine Freude bereiten (von links): Yasemin 
und Stefan Feierabend (FTF.Services), 

Matthias Ewers (Café Kaffeebohne) und 
Daniel Rössing (Rewe-Markt). Im Wille-
badessener Rewe-Markt können die Glä-
ser abgeholt werden. Foto: Peters

Angelika Reineke-Tappe verabschiedet 
sich nach vielen Jahren in den Kindergär-
ten in Willebadessen, Peckelsheim und 
Niesen in den Ruhestand. Sie erlangte 
nach erfolgreich absolviertem Anerken-
nungsjahr im „Agnes Kinderheim“ in Bad 
Sassendorf 1976 ihren Abschluss zur 
staatlich geprüften und anerkannten Erzie-
herin. Von 1980 bis 1989 übernahm Ange-
lika Reineke-Tappe die kommissarische 
Leitung des Kindergartens Niesen wobei 

sie zwischenzeitlich die Gruppenlei-
tung im Kindergarten Willebadessen 
übernahm. Seit 2008 arbeitete die 
Erzieherin nun schon im Familienzent-
rum in Peckelsheim. Nun wird sie in 
ihren verdienten Ruhestand verab-
schiedet. Das Foto zeigt (von links): 
Anita Poschmann (Allgemeine Vertre-
terin), Angelika Reineke-Tappe sowie 
Norbert Hofnagel (Bürgermeister Wil-
lebadessen).

Im wohlverdienten Ruhestand

Die Stadt Willebadessen hofft, dass die Geschwindig-
keitsdisplays das Fahrverhalten dauerhaft beeinflus-
sen. Foto: Stadt Willebadessen

Smileys sollen lächeln

Willebadessen. In den 
vergangenen Jahren wur-
den sukzessiv an den Orts-
eingängen in einigen Orts-
teilen des Stadtgebietes 
Willebadessen Geschwin-
digkeitsdisplays ange-
bracht. Die Displays von 
der Marke via traffic, die-
nen vor allem dem Zweck, 
den Verkehr zu beeinflus-
sen. Dieser Effekt wird sich 
nun hoffentlich dank der 
Geschwindigkeitsdisplays 
dauerhaft einstellen. Die 
Geräte zeigen dem Fahrer 
die gefahrene Geschwin-
digkeit und symbolisieren 
durch Smileys oder Farb-
umschaltung richtiges 
und fehlerhaftes Verhalten.

Geschwindigkeitsdisplays beeinflussen den Verkehr

Thomas Genau
34439 Peckelsheim · Heckerweg 6

# 05644-8640 · info@treppen-genau.de

treppen-genau.de

Borlinghausener Straße 8
34439 Willebadessen
Mobil: 0174-3208480

Allen Gästen und Freunden wünschen wir
schöne, besinnliche Weihnachten

und ein glückliches und gesundes neues Jahr!
Das Team von

Wir machen Betriebsferien
vom 21.12 bis 31.12.2020!

Wir bedanken uns
fğr Ihr entgegengebrachtes

Ver¥¢auen und wünschen all unseren
Kunden, Freunden und Bekannten

ein Šohes und geseg�etes
Weihnachtsfest

und alles Gute im Jahr 2021!

Christof Vornholt 
Inhaber + Geschäftsführer

• Neu- und Gebrauchtwagen-Verkauf 
• Reparaturwerkstatt • Abschleppdienst 
• Unfallkomplettabwicklung 
• Mietwagen • Star-SB-Tankstelle mit 
   neuer Schnellwaschanlage & neuen Programmen

Lützerstraße 31 · 34439 Willebadessen-Peckelsheim
Telefon: 05644 371 · Fax 05644 1897
E-Mail: christof.vornholt@vornholt.de

Service

Service
NutzfahrzeugeNutzfahrzeuge

&
Christopher Schäfers 

Serviceberater
beraten Sie gerne!

Ambulanter Pflegedienst
Betreutes Wohnen

Dauer- und Kurzzeitpflege
Tagespflege

Tel.: 0 56 46 / 94 24 30

»Über 35 Jahre Wohnungsbau«
Lützerstraße 34 Filiale in Paderborn:
34439 Willebadessen Am Rippinger Weg 16
Tel. 05644-790 Tel. 05851-875 20 20
Fax. 05644-8216

Wir wünschen unseren Kunden, allen
Mitarbeitern, der Familie und Freunden

unseres Hauses ein besinnliches und
friedvolles Weihnachtsfest.

Frohe
Weihnachten
und ein gutes, gesundes neues Jahr

Inh. Andreas Betz
An der Stadtmauer West 1b • 34439 Peckelsheim

Tel. 0 56 44 - 12 40 • info@shkhoffmann.de

H E I Z U N G – S A N I T Ä R – S O L A R

Wir wünschen unseren Kunden, Geschäftspartnern, 
Freunden und Bekannten ein frohes Weihnachtsfest 

und ein glückliches gesundes Jahr 2021!

• Dächer
• Fassaden

• Abdichtungen
• Gerüstbau + Verleih

34439 Peckelsheim · Triftkämpe 9 · Tel. 0 56 44 / 94 77 77
www.wallis-bedachungen.de

Vielen Dank für das entgegengebrachte
Vertrauen in diesem 
herausfordernden Jahr.
Wir wünschen Ihnen 
frohe Weihnachten und viel Glück 
und Gesundheit für 2021!

Hohlweg 9
34439 Willebadessen-Fölsen
Telefon 0 56 44 / 9 40 94
Fax 0 56 44 / 9 40 95
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Hier gibt es Karten

► telefonisch unter 0521/585-502
► per E-Mail an ticket@westfalen-blatt.de
► im Internet unter www.westfalen-blatt.de/tickets

Otto gilt als ein Vertreter 
des deutschen Humors.
    Foto: Daniel Reinhold

Otto hat
doch

einen Plan
Bielefeld/Lemgo. Die 

Tournee „Otto – live“ wird im 
Frühjahr 2021 nicht stattfin-
den können. Das ist ange-
sichts der gegebenen Um-
stände keine Überraschung. 
Überraschender ist, dass be-
reits Ersatztermine für das 
Frühjahr 2022 gebucht sind. 
Darunter ist der ursprüng-
lich am Dienstag, 1. Juni 
2021, geplante Auftritt in der 
Phoenix Contact Arena in 
Lemgo, der auf Mittwoch, 
20. April 2022, verschoben 
ist. Erworbene Karten behal-
ten ihre Gültigkeit.

Ein Wiedersehen mit Otto 
Waalkes soll es bereits im 
Herbst 2021 geben. Dann 
gastiert der Ostfriese in der 
Stadthalle Bielefeld: am 
Dienstag, 9. November 2021.

Eines ist gewiss: Otto hat 
sich nicht verändert. Das 
erste O steht weiter für Ost-
friesland, das erste T für 
Tempo, das zweite für Ti-
ming, und das zweite O für 
„Oje, wie schnell die Zeit ver-
geht!“. Gefragt, was den Zu-
schauer bei seiner kommen-
den Tournee erwartet, muss 
Otto nicht lange nachden-
ken: „Ich wäre ein komi-
scher Komiker, wenn ich  
heute schon wüsste, was ich 
2021/22 auf der Bühne ma-
chen werde.“ Er wisse bloß 
eins: Seine Gitarre werde er 
auf jeden Fall mitnehmen.

Deswegen heißt es für den 
inzwischen 72-Jährigen bis 
dahin: üben. Das gelte vor al-
lem auch fürs Publikum. Das 
müsse die Texte nämlich feh-
lerlos mitsingen können. 
„Ich verlasse mich auf euch“, 
sagt Otto grinsend.

Warum viele bei Nennung 
seines Namens das Denken 
einstellen und anfangen zu 
lachen? Dieser Otto wurde 
nämlich nicht nur als Waal-
kes, sondern auch als Komi-
ker geboren. Dafür hat er 
2018 das Bundesverdienst-
kreuz bekommen. Bleibt ihm 
noch ein Wunsch übrig? Otto 
Waalkes bekennt: „Den Lite-
ratur-Nobelpreis würde ich 
gerne noch gewinnen – 
schon, um meinen alten 
Deutschlehrer zu ärgern.“

Kompass 
neu gestellt
Bielefeld. Erst hat „In Ex-

tremo“ die Tour zu ihrem 
neuen Album „Kompass zur 
Sonne“ ins Jahr 2021 ver-
schieben müssen. Jetzt ver-
schieben die Berliner die 
Tour nochmals – ins Früh-
jahr 2022. Die Situation und 
vor allem auch ihre Perspek-
tive habe sich nicht wirklich 
verändert, erklärt die Band.

Ihr Auftritt im Lokschup-
pen in Bielefeld ist nun ter-
miniert für Donnerstag, 27. 
Mai 2022 (vormals 22. Okto-
ber 2020 und 26. März 
2021). Dann soll auch aus-
giebig ein Geburtstag nach-
gefeiert werden: ein Viertel-
jahrhundert unverkennbare 
Mischung aus Mittelalter und 
brachialen Metalgitarren. 
Denn die Band besteht seit 
1995. 

„In Extremo“ ist eine der 
erfolgreichsten deutschen 
Bands und definitiv die Band 
mit der Messlatte im deut-
schen Mittelaltermetal. Sie 
überrascht immer wieder 
aufs Neue mit abenteuerli-
chen Ideen, mit eindrucks-
vollen Shows und Events wie 
ihrer legendären Burgentour 
und baut auf eine außerge-
wöhnliche und besonders 
treue Fangemeinde. 

Mit dem aktuellen Album 
„Kompass zur Sonne“ wollen 
die Berliner den Grundstein 
für die nächsten 25 Jahre le-
gen. Denn ob räudig, genial, 
verehrt und angespien – „In 
Extremo“ ist vor allem eins: 
Noch lange nicht fertig!

Als Support auf der Jubilä-
umstour ist „Paddy and the 
Rats“ dabei.

door-Blues-Festival vermel-
det Organisator Peter Schul-
te bereits Künstlerverpflich-
tungen: „Bluescream“, „The 
Blue Poets“, „Balkun Bro-
thers“ sowie „Soul Kitchen“ 
sind die Highlights. 

Für dieses Festival haben 
die Tributeband „Bluescre-
am“ und die beiden Gitarris-
ten Gregor Hilden und An -
dreas Schmid-Martelle spe-
ziell ein Projekt zusammen-
gestellt, das sich darauf kon-
zentriert, versunkene Schät-
ze der Musikgeschichte zu 
heben, zu polieren und in 
neuem Glanz erstrahlen zu 
lassen.

„The Blues Poets“ sind 
kein Hochglanzprodukt, son-
dern leben ihren eigenen 
Style – mit packenden Songs, 
die unter die Haut gehen. 
Ungehemmt und unange-
passt – Ausnahmegitarrist 
Marcus Nepomuc Deml er-
schafft Rockmusik über 
Sehnsucht, Schmerz und 
Weltgeschehen. Neue Songs 

für die Generation der Su-
chenden. 

Die „Balkun Brothers“ sind 
eine angesehene psychedeli-
sche Blues-Rock-Band aus 
Hartford, Connecticut (USA), 
2010 von den Brüdern Nick 
und Steve Balkun gegründet. 
Indem sie die traditionellen 
Stile des Delta- und Electric-
Blues mit schwerem Rock- 
und Funk-Grooves mischen, 
kreieren die „Balkun Bro-
thers“ einen einzigartigen 
Sound und Stil. Die Band 
vereint die Vergangenheit 
mit der Zukunft und drängt 
die akustischen Grenzen des 
Blues in die Zukunft.

Die Band „Soul Kitchen“ 
begeistert  mit einer Mi-
schung aus Klassikern von 
Earth, Wind & Fire, Kool and 
the Gang und Aretha Frank-
lin bis hin zu neuen Songs 
von Adele, Bruno Mars und 
Rihanna. Die Liebe zum Soul 
und die Energie der Sänger 
springen vom ersten Ton an 
aufs Publikum über.

Wenn das Herz
für Rhythm’n’Blues schlägt

Indoor-Festival 2021 in Halle in 18. Auflage
Halle. Unverwechselbare 

Stimmen, waschechte Blues-
Legenden, ergreifende Balla-
den und mitreißende Soul-
Klassiker verspricht das 

Rhythm’n’Blues Festival am 
Samstag, 30. Oktober 2021, 
im Haller OWL Event Center. 
Für die 18. Auflage von 
Deutschlands größtem In-

Bluesgetränkter 70er-Jahre-Rock voller Testosteron – 
dafür stehen „The Blue Poets“, die Band um Gitarrist Mar-
cus Deml (links). Foto: Nico Bizer

„... weil jeder Tag 
besonders ist“

Bielefeld. Sein Programm 
„... weil jeder Tag besonders 
ist“ will Biyon Kattilathu am 
Montag, 19. April 2021, in 
der Stadthalle Bielefeld prä-
sentieren (Ersatztermin für 
22. April 2020, 17. Mai 2020 
und 2. Dezember 2020).

Der sympathische Inder 
aus dem Ruhrgebiet will  mit 

dem Programm inspirieren, 
indem er damit Augen öff-
net. Selbstironisch, musika-
lisch und mit viel Humor 
nimmt Dr. Biyon Kattilathu 
mit auf eine Reise durch In-
dien. Eigentlich ist es eine 
Reise zu uns selbst und eine 
Hommage ans Leben. Weil 
jeder Tag besonders ist.

Bindeglied zwischen 
zwei Kulturen

Bielefeld. Er ist und bleibt 
der sympathische Afghane 
von nebenan: Faisal Kawusi. 
Der 29-jährige Comedian 
startete im Februar 2019 mit 
seinem zweiten Solopro-
gramm „Anarchie“. Am 
Samstag, 21. November 
2020, wollte er damit in der 

Stadthalle Bielefeld auftre-
ten. Der Termin ist nun ver-
schoben worden auf Don-
nerstag, 4. November 2021. 
Kawusi versteht sich als Bin-
deglied zwischen den Gene-
rationen und Kulturen und 
erzählt ungefiltert, was er 
denkt und tagtäglich erlebt.

Atze zeigt
Gefühle

Tournee auf 2022 verschoben
Bielefeld/Lemgo. Nach 

einer furiosen Previewtour 
Anfang 2020 füllte Atze 
Schröder mit seinem Pro-
gramm „Echte Gefühle“ be-
reits die großen Hallen der 
Republik. Es geht weiter, 
aber leider später als ge-
dacht. Situationsbedingt 
muss die anstehende Tour-
nee von 2021 ins Jahr 2022 
verlegt werden. 

Dies betrifft auch die 
Shows in der Seidensticker-
halle in Bielefeld. Ursprüng-
lich geplant am Samstag und 
Sonntag, 20. und 21. März 
2021, sind sie verlegt auf 
Samstag und Sonntag, 12. 
und 13. März 2022. Sein 
Auftritt in der Phoenix Con-
tact Arena in Lemgo wird auf 
Freitag, 11. März 2022, ver-
schoben. Tickets behalten 
ihre Gültigkeit. 

Mit „Echte Gefühle“ zeigt 
sich Atze Schröder wieder in 
Bestform. Nie war er wichti-
ger als heute, denn in seinem 
neuen Programm spricht der 
„Beichtvater der Emotionen“ 
über Wahrhaftigkeit. Denn 
Atze weiß: „Statistisch gese-
hen geht es uns spitze, nur 
vom Feeling her haben wir 
kein gutes Gefühl.“ Männer 
und Frauen kämen abends 

von der Arbeit erschöpft 
nach Hause, aber nur noch 
Alexa und Siri wollen mitei-
nander kuscheln. Die Jugend 
gucke derweil manisch aufs 
Handydisplay und mache die 
Robbe. 

Atze Schröder entlarvt die 
falschen Fünfziger. Predigt 
Blut, Schweiß und Tränen, 
preist das Drama und legt 
der Nation das Humor-
trostpflaster auf die 
Seele. Er erfüllt 
die Sehnsucht 
nach den wich-
tigen Dingen 
des Lebens: 
wahre Liebe, 
richtige 
Freundschaft, 
ehrliches La-
chen. Denn 
keiner weiß 
besser als At-
ze: „Gefühle 
aus dem Le-
ben raus 
lassen 
bringt gar 
nichts – 
denn echte 
Gefühle 
kommen 
immer 
wieder 
zurück.“

 Foto: Boris Breuer

Das Wochenendwetter: Wolken verdecken Sonne

Wetterlexikon
Depression: Dies ist eine andere Be-
zeichnung für Tiefdruckgebiete oder
Tiefdruckwirbel, auch Zyklone genannt.
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Mehr Wetter unter www.wetter.net
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Weltwetter am Samstag
Antalya heiter 17°
Kairo sonnig 21°
Kapstadt sonnig 25°
London Regen 13°
Los Angeles sonnig 19°
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Paris Regen 11°
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Rio d. J. Gewitter 33°
Rom wolkig 13°

Weltwetter am Sonntag
Antalya heiter 16°
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Weihnachtsstimmung
auf allen Kanälen

Die tschechische Märchenverfilmung „Drei Haselnüsse für 

Aschenbrödel“ steht im WDR an Heiligabend um 20.15 Uhr 

auf dem Plan. 1973 erstmals ausgestrahlt, gehört der Film 

von Václav Vorlícek inzwischen in den meisten Familien zur 

festen Weihnachtstradition. Die Produktion entstand nach 

dem Märchen „Drei Haselnüsse für Aschenbrödel“ von 

Božena Nemcová. Diesem Märchen liegt das Grimmsche Mär-

chen „Aschenputtel“ zugrunde. Drei Nüsse werden für 

Aschenputtel zum Wunscherfüller, doch am Ende weist ihr 

Schuh dem Prinzen den Weg.

Foto: WDR

Die Weihnachtsfolge „Alle Jahre wieder“ der Kult-
serie „Familie Heinz Becker“ stimmt am 24. 
Dezember auf das Fest ein. Beginn ist um 14.05 
Uhr im Ersten. Die Episode von 1994 gilt als 
moderner Weihnachtsklassiker. Einen Tag vor dem 
ersten Advent erinnert Sohn Stefan (Gregor Weber) 
seine Mutter Hilde (Alice Hoffmann) Weihnachts-
lieder pfeifend an den Beginn der Vorweihnachts-
zeit. Prompt beginnen im Haus hektische Vorberei-
tungen, die zu jeder Menge Streit und Spannung 
zwischen Hilde und Heinz (Gerd Dudenhöffer) füh-
ren und die friedvolle Stimmung am Heiligabend 
gefährden. Foto: ARD

Am 26. Dezember, 20.15 Uhr, sticht das Traumschiff im ZDF in See. Ziel der Reise ist Kap-stadt. Für Kapitän Parger (Flo-rian Silbereisen) und seine Crew ist diese Reise eine ganz besondere. Denn sie müssen sich von langjährigen Mitarbei-tern verabschieden, die sich für ein neues Leben an Land ent-schieden haben. An Bord ist auch der internationale Super-star Linda Evans (77), bekannt durch die amerikanische Kult-Serie „Denver Clan“.  Foto: Dirk Bartling/ZDF

Noch einmal mit Gefühl 

heißt es an Heiligabend um 

23.35 Uhr. Im ZDF wird die 

romantische Komödie  

„Tatsächlich Liebe“ 

gezeigt. Die Handlung setzt 

fünf Wochen vor Weihnach-

ten ein und erzählt in ver-

wobenen Episoden das 

Schicksal verschiedener 

Protagonisten bis zum 

Festabend. Vor der Kamera 

haben sich dazu unter der 

Regie von Richard Curtis 

Stars wie Hugh Grant, Colin 

Firth, Keira Knightley, Liam 

Neeson, Alan Rickman, 

Emma Thompson und  Bill 

Nighy (Foto) versammelt.

Foto: Peter Mountain

Für Bruce Willis gibt es mal wieder 
keine friedvollen Weihnachten. Er 
muss es auf Sat1 gleich zweimal 
mit Bösewichten aufnehmen. Am 
24. Dezember wird um 22.25 Uhr 
„Stirb langsam“ gezeigt. Teil zwei 
folgt am ersten Weihnachtsfeiertag 
um 22.50 Uhr. Während Bruce Wil-
lis in Teil eins bei dem Versuch, sei-
ne Frau aus den Händen von Geisel-
nehmern zu befreien, fast ein ganzes 
Hochhaus in Schutt und Asche legt, 
nimmt er es in der Fortsetzung mit 
einer Gruppe von Terroristen auf, die 
einen Flughafen in ihre Gewalt brin-
gen. Foto: Twentieth Century Fox

Als der Weihnachtsmann von seinem Dach purzelt, schlüpft Scott Calvin 

(Tim Allen) in „Santa Clause – Eine schöne Bescherung“ kurzerhand in 

den roten Mantel. Er ahnt nicht, welche Bürde damit verbunden ist, 

denn wer das Kostüm trägt, verwandelt sich tatsächlich in den Weih-

nachtsmann und ist damit für die Geschenkeauslieferung zuständig. 

Zusammen mit seinem Sohn Charlie erlebt er eine aufregende Reise 

durch die Nacht mit dem Rentierschlitten. Der Film von 1994 wird am 

24. Dezember um 20.15 Uhr auf RTL gezeigt. Die Fortsetzung gibt es am 

25. Dezember um 14.50 Uhr zu sehen. Foto: Walt Disney Company

Kein Weihnachten ohne Franz (Karlheinz Böhm) und Sissi 

(Romy Schneider). Der österreichische Historienfilm von 

1955 wird am 25. Dezember um 14.55 in der ARD gezeigt. 

Direkt im Anschluss läuft „Sissi – die junge Kaiserin“. Mit 

„Sissi – Schicksalsjahre einer Kaiserin“ folgt am 26. Dezem-

ber um 16.45 Uhr der dritte Teil. Die „Sissi“-Trilogie gehört 

bis heute zu den erfolgreichsten deutschen Filmproduktionen. 

Echte Fans rufen bei der Ausstrahlung zum Trinkspiel auf. 

Jedes Mal, wenn der Name Franz oder Sissi fällt, wird ange-

stoßen.

  Foto: ARD Degeto

Fernsehsender haben Klassiker im Festtagsprogramm

Weihnachten auf Abruf
Auf den Streamingportalen 

gibt es Weihnachtsstimmung 
rund um die Uhr auf Abruf. 
Netflix präsentiert in diesem 
Jahr mit „Christmas Chro-

nicles 2“ die Fortsetzung der 
Erfolgskomödie mit Kurt 
Russell und Goldie Hawn. 

Auf Disney+ wird die Be-
scherung am 25. Dezember 

mit dem Animationsfilm 
„Soul“ gefeiert. Dazu gibt es 
(zwar nicht weihnachtlich, 
aber brandneu) die Realver-
filmung von „Mulan“.

Amazon Prime bietet 
Abonnenten unter anderem 
die Animationsfilme „Der 
Grinch“ und „Elliot, das 
kleinste Rentier“ an.

■ Von Nicole Koch

Die Geschenke sind ausgepackt, der Weihnachtsbraten ist 
verputzt – genau die richtige Zeit, um sich mit seinen Liebs-
ten aufs Sofa zu kuscheln und die Weihnachtsstimmung auf 
dem Fernsehbildschirm zu genießen. Die Fernsehsender 
wissen, wonach ihren Zuschauern zum Fest der Sinn steht. 
Denn so, wie in zahlreichen Familien Jahr für Jahr an Heilig-
abend die Gans mit Knödeln auf dem Speiseplan steht, sind 
es auch im Fernsehen oftmals die immer wiederkehrenden 
Klassiker, die uns an den Feiertagen das Herz wärmen.
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unsere Tore zu machen. Da 
sind wir gar nicht ins Tem-
pospiel gekommen“, analy-
sierte Maidhof. 

Mit 4:6 Zählern blieb den 
deutschen Handballerinnen 
in der Gruppe II nur der vier-
te Rang und damit die nächs-

te Enttäuschung nach der im 
Vorjahr bei der WM verspiel-
ten Olympia-Qualifikation. 
Die DHB-Frauen warten bei 
einem Großereignis seit  13 
Jahren vergeblich auf Edel-
metall, das es letztmals 2007 
mit WM-Bronze gab.

Kim Naidzinavicius (links) und die deutschen Handballerin-
nen sind ausgeschieden. Foto: imago

Superstar des Vierecks
Totilas – der teuerste Hengst der Welt ist tot

Kronberg (avs). Das teu-
erste Dressurpferd der Welt 
ist tot. Hengst Totilas starb in 
dieser Woche im Alter von 
20 Jahren an den Folgen 
einer Kolik. Das bestätigte 
Paul Schockemöhle, der Toti-

las vor zehn Jahren für die 
geschätzte Summe von zehn 
Millionen Euro gekauft hatte. 

Die größten Erfolge hatte 
Totilas mit dem Niederlän-
der Edward Gal. Das Paar 
wurde 2010 zwei Mal Einzel-

Weltmeister und gewann zu-
dem Team-Gold. 

Durch Verletzungen konn-
te Totilas mit Rath nicht  an 
diese Erfolge anknüpfen. Bei 
der EM 2015 in Aachen war 
sein letzter Auftritt. 

Mit Edward Gal feierte Totilas seine größten Erfolge. Foto: Larry W. Smith

Tränen in Dänemark
Kolding (avs). Mit Tränen 

in den Augen verabschiede-
ten sich Deutschlands Hand-
ball-Frauen von der Europa-
meisterschaft, nachdem sich 
der Traum von der ersten 
EM-Medaille seit Silber bei 
der Premiere 1994 wieder 
nicht erfüllt hatte.

Die DHB-Auswahl verlor 
am Dienstag ihr letztes 
Hauptrundenspiel bei der 
Endrunde gegen Kroatien 
mit 20:23 (12:12) und schied 
aus. „Wir sind tief ent-
täuscht. Wir haben nicht das 
gebracht, was wir können, 
und zu viele Chancen liegen 
gelassen“, sagte Bundestrai-
ner Henk Groener. Und Kapi-
tänin Kim Naidzinavicius 
stellte mit traurigem Blick 
fest: „Das war in allen Belan-
gen zu wenig. Kroatien war 
besser und hat es verdient, 
im Halbfinale zu stehen.“

Beste deutsche Werferin in 
Kolding war Julia Maidhof 
mit neun Toren. „Die erste 
Halbzeit war auf Augenhöhe. 
In der zweiten Halbzeit ha-
ben wir es nicht geschafft, 

Nur 24 Stunden nach der 
knappen 27:28-Niederlage 
gegen Weltmeister Nieder-
lande zeigte die deutsche 
Mannschaft, die einen Sieg 
mit zwei Toren zum Weiter-
kommen benötigt hätte, zu-
nächst keinen Kräftever-
schleiß. Von Beginn an wur-
de in der Abwehr gewohnt 
aggressiv zugepackt und im 
Angriff Druck gemacht. Doch 
das änderte sich im Laufe 
der Spielzeit.

Deutschland: Eckerle (Handball 
Metz), Roch (Borussia Dortmund) - 
Maidhof (SG BBM Bietigheim) 9/8, 
Großmann (Thüringer HC) 3, Bölk (Fe-
rencvarosi TC) 2, Zapf (TuS Metzin-
gen) 2, Grijseels (Borussia Dortmund) 
1, Lauenroth (SG BBM Bietigheim) 1, 
Naidzinavicius (SG BBM Bietigheim) 1, 
Schulze (SG BBM Bietigheim) 1, Behn-
ke (Ferencvarosi TC), Berger (SG BBM 
Bietigheim), Lott (Buxtehuder SV), E. 
Minevskaja (SCM Ramnicu Valcea), 
Smits (SG BBM Bietigheim), Weigel 
(TuS Metzingen)
Schiedsrichterinnen: Christiansen 
(Dänemark)/ Hesseldal Hansen (Däne-
mark)

Wieder keine Medaille: EM-Aus für deutsche Handballerinnen

Bayern redet Lazio stark
Champions League: Leipzig gegen Klopp, Gladbach gegen Guardiola, BVB gegen Sevilla

Nyon (avs). Titelverteidiger 
Bayern München buchte mit 
Lazio Rom den Wunschgeg-
ner von Miroslav Klose, RB 
Leipzig ist durch das anste-
hende Duell mit dem FC Li-
verpool und Trainer Jürgen 
Klopp elektrisiert. Die Auslo-
sung zum Achtelfinale der 
Champions League hat bei 
den deutschen Klubs für  
unterschiedliche  Emotionen 
gesorgt. Zumal Borussia 
Dortmund im FC Sevilla 
einen unangenehmen Geg-
ner erwischte und Borussia 
Mönchengladbach mit Man-
chester City eine immens ho-
he Hürde zugelost bekam.

„Das sind insgesamt Bro-
cken, die die deutschen 
Mannschaften bekommen 
haben“, sagte Bayerns 
Sportvorstand Hasan Saliha-
midzic. Obwohl der Rekord-
meister gegen Lazio hoher 
Favorit ist, redete der 43-
Jährige den aktuellen Neun-
ten der Serie A stark: „Das ist 
ein unangenehmer Gegner, 
das hat man in der Gruppe 
gegen Dortmund gesehen.“

Die Profis um Torjäger Ro-
bert Lewandowski standen 
auf dem Trainingsplatz an 
der Säbener Straße, als in 

der Uefa-Zentrale in Nyon 
die Römer mit Topstürmer 
Ciro Immobile aus dem Los-
topf gezogen wurden. Für 
Bayerns Assistenztrainer 
und Ex-Römer Klose eine be-
sondere Aufgabe. „Es haben 
sich schon sehr viele Leute 
aus Rom gemeldet. Ich freue 
mich unheimlich, es war na-
türlich mein Wunschgegner. 
Mit diesem Verein und dieser 
Stadt verbinde ich viel.  Es 
wird keine leichte Aufgabe.“

Deutlich schwieriger als 
die Bayern dürfte es Leipzig  

haben. „Liverpool hat viel 
Erfahrung in diesem Wettbe-
werb“, sagte Sportdirektor 
Markus Krösche und zeigte 
sich zuversichtlich: „Wir ha-
ben in der letzten Saison ge-
zeigt, dass wir große Gegner 
schlagen können. Nach der 
Auslosung zur Gruppenpha-
se hatten uns auch nicht vie-
le auf dem Zettel, dennoch 
haben wir das eindrucksvoll 
geschafft.“

Coach Julian Nagelsmann 
hatte sich vor der Auslosung 
Real Madrid oder Juventus 

Turin gewünscht, weil „ich 
die Hymnen mag“. Das Duell 
mit Klopp und der Liverpool-
Gassenhauer „You‘ll never 
walk alone“ dürften den 33-
Jährigen aber ebenfalls 
elektrisieren. Zumal da noch 
eine Rechnung offen ist. In 
den Playoffs zur Champions 
League 2017/18 traf Klopp 
mit Liverpool auf das von 
Nagelsmann trainierte Hof-
fenheim. Klopp gewann bei-
de Spiele und drang mit Li-
verpool bis ins Finale vor. 
Dort verlor man gegen Real 
Madrid. Nagelsmann musste 
damals Klopps taktische 
Überlegenheit anerkennen.

Klopps alte Liebe Dort-
mund hat ebenfalls knifflige 
Spiele vor sich. „Das ist eine 
ambitionierte, interessante 
Aufgabe. Wir treffen auf 
einen guten Gegner, fühlen 
uns aber ebenbürtig“, sagte 
Geschäftsführer Hans-Joa-
chim Watzke. Sevilla gilt als 
Spezialist für die Europa 
League, gewann den Wettbe-
werb und den Vorgänger 
Uefa-Cup zwischen 2006 
und 2020 sechsmal.

Für den neuen Cheftrainer 
Edin Terzic wird es die erste 
internationale Reifeprüfung. 

„Natürlich ein sehr, sehr gu-
ter Gegner. Sevilla hat nicht 
umsonst zuletzt häufiger die 
Europa League gewonnen“, 
sagte der 38-Jährige.

Für Mönchengladbach 
werden die nächsten Duelle 
mit Manchester City nach zu-
letzt 2015 und 2016 eine   
enorme Herausforderung. 
„Sportlich war es egal, wen 
wir vor die Flinte bekommen 
werden. Manchester City ist 
ein superspannendes Los, 
wir hatten sie schon zweimal 
in der Gruppenphase“, sagte 
Manager Max Eberl über die 
Partien gegen das Star-En-
semble von Pep Guardiola. 
Im bisher letzten Duell spiel-
te Gladbach nach zuvor drei 
Niederlagen ein 1:1 heraus.

Achtelfinale 
RB Leipzig - FC Liverpool 16.2./10.3.
FC Barcelona - Paris Saint-Ger. 16.2./10.3.
FC Porto - Juventus Turin 17.2./9.3.
FC Sevilla - Borussia Dortmund 17.2./9.3.
Lazio Rom - Bayern München 23.2./17.3.
Atlético Madrid - FC Chelsea 23.2./17.3.
Mönchengladbach - Man. City 24.2./16.3.
Atalanta Bergamo - Real Madrid 24.2./16.3.
Weitere Termine
Viertelfinale:  6. - 14. April 
Halbfinale: 27. April -  5. Mai 
Finale: 29. Mai in Istanbul/Türkei

Europa League

Die Aufgaben für die deut-
schen Vertreter in der Zwi-
schenrunde der Europa 
League sind lösbar. Bun-
desliga-Tabellenführer 
Bayer Leverkusen trifft auf 
den Schweizer Meister 
Young Boys Bern. Die TSG 
1899 Hoffenheim bekommt 
es mit den Norwegern von 
Molde FK zu tun. Beide 
Bundesligisten hatten als 
Gruppensieger das Weiter-
kommen geschafft, die Le-

verkusener dabei sogar als 
das Team mit den meisten 
Toren in der Vorrunde. 
Hoffenheim ist zum ersten 
Mal in der K.o.-Runde da-
bei. 
Zwischenrunde
YB Bern - Leverkusen 18.2./25.2.
Hoffenheim - Molde BK 18.2./25.2.
Weitere Termine
Achtelfinale: 11. - 18. März 
Viertelfinale:  8. - 15. April 
Halbfinale: 29. April - 6. Mai 
Finale: 26. Mai in Danzig/Polen

Wiedersehen mit Lazio: Bayerns Assistenzcoach Miroslav Klose spielte von 2011 bis 2016 für die Römer. Foto: imago

China deckelt
Gehälter

im Fußball
Peking (avs). Chinas Fuß-

ballliga begrenzt die Gehäl-
ter für die Spieler. Zudem 
dürfen sich Vereine nicht 
mehr nach ihren Sponsoren 
benennen, wie aus neuen 
Regeln der Fußballvereini-
gung (CFA) hervorgeht, die 
Anfang der Woche veröffent-
lich wurden. Fast alle Teams 
spielen derzeit unter einem 
Sponsorennamen. Die Ver-
änderungen gelten mit Be-
ginn der neuen Saison vo-
raussichtlich im März. 

Für die Spielzeiten von 
2021 bis 2023 darf das Jah-
resgehalt eines einheimi-
schen Spielers in Chinas 
Super League (CSL) dem-
nach fünf Millionen Yuan 
(628.000 Euro) nicht über-
schreiten. Ein ausländischer 
Star darf maximal drei Mil-
lionen Euro im Jahr verdie-
nen. Außerdem darf ein Klub 
höchstens zehn Millionen 
Euro für alle ausländischen 
Kicker im Kader bezahlen.

Insgesamt darf ein Verein 
nur noch 600 Millionen Yuan 
(75 Millionen Euro) im Jahr 
ausgeben – einschließlich für 
den Frauenfußball und die 
Jugendförderung.  Chinesi-
sche Klubs geben heute im 
Durchschnitt mit 1,1 Milliar-
den Yuan (138 Millionen 
Euro) fast das Doppelte aus. 

„Diese Politik soll die In-
vestmentblase in unserer Li-
ga verkleinern und eine ge-
sunde und nachhaltige Ent-
wicklung des professionellen 
Fußballs fördern“, hieß es in 
der Mitteilung. Die Ausgaben 
seien zehnmal mehr als in 
Südkorea oder dreimal mehr 
als in Japan.

Großjean
erhält Hand-OP

Genf/Sakhir (avs). For-
mel-1-Pilot Romain Grosjean 
hat sich nach seinem Feuer-
Unfall in Bahrain an den 
Händen operieren lassen. 
Wie der Franzose mitteilte, 
hatte er am linken Daumen 
eine Bänderverletzung. Zu-
dem mussten Brandwunden 
gereinigt werden. Auch an 
der rechten Hand musste 
sich der bisherige Haas-Pilot 
nach einer Verletzung zu Be-
ginn des Jahres behandeln 
lassen. „Alles ist gut gegan-
gen“, schrieb der 34-Jährige.

Grosjean war vor knapp 
drei Wochen in Bahrain ver-
unglückt. Sein Auto zerbrach 
beim Einschlag in eine Leit-
planke und ging in Flammen 
auf. Grosjean hatte sich ge-
rade noch retten können. Er 
ließ danach die letzten bei-
den Rennen des Jahres aus. 
Am Jahresende muss er das 
Haas-Team verlassen.

Handball-WM:
alle Spiele live
Berlin (avs). Die Handball-

fans werden bei der WM im 
Januar die freie Auswahl ha-
ben. Alle Spiele des Turniers 
in Ägypten werden live über-
tragen, manche sogar von 
zwei Anbietern. Die Partien 
der deutschen National-
mannschaft laufen im klassi-
schen Fernsehen bei ARD 
und ZDF sowie beim Inter-
netanbieter „sportdeutsch-
land.tv“. Der Online-Sport-
sender zeigt nach eigenen 
Angaben alle 108 Partien der 
WM, allerdings laufen sie 
hinter einer Bezahlschranke. 
Ein Turnierticket kostet zehn 
Euro, wie der Internetanbie-
ter mitteilte. Ohne zusätzli-
che Bezahlung gibt es neben 
den deutschen Spielen 15 
weitere Begegnungen bei 
Eurosport.

Klitschko 
in Hall of Fame

Canastota (avs). Nach sei-
nem Bruder Vitali ist nun   
der ehemalige Weltmeister 
Wladimir Klitschko in die 
Hall of Fame des Boxens auf-
genommen worden. Das teil-
te die International Boxing 
Hall of Fame mit Sitz in Ca-
nastota im US-Bundesstaat 
New York mit. Wladimir, der 
jüngere der  Klitschko-Brü-
der, war mit zwölf Jahren 
und zwei Tagen länger 
Schwergewichtsweltmeister 
als jeder andere Boxer der 
Geschichte. Zum Hall-of-Fa-
me-Jahrgang 2021 zählen 
auch Floyd Mayweather, der 
ungeschlagen elf WM-Titel in 
fünf Gewichtsklassen holte, 
und die Tochter von Box-Le-
gende Muhammad Ali, Laila 
Ali, die in ihren 24 Kämpfen 
ungeschlagen blieb.

DFB-Chef
Keller spendet
Frankfurt (avs). DFB-Chef 

Fritz Keller spendet ein Pro-
zent seines Gehalts für ein 
soziales Projekt. Das meldet 
die Initiative Common Goal. 

Common Goal wurde 2017 
gegründet und wird von pro-
minenten Trainern und Spie-
lern wie Jürgen Klopp, Ju-
lian Nagelsmann, Marco Ro-
se, Serge Gnabry, Timo Wer-
ner und Mats Hummels 
unterstützt. Laut der Initiati-
ve haben sich fast 200 Spie-
ler, Trainer und Funktionäre 
aus mehr als 40 Ländern be-
reit erklärt, mindestens ein 
Prozent ihres Jahresgehalts 
für Bildungsprojekte für be-
nachteiligte Kinder und Ju-
gendliche zu spenden. 

Keller  unterstützt mit sei-
ner Spende das Sozialprojekt 
Spirit of Football in Erfurt. 



DU KOMMST AUS DEM HANDWERK, DER INDUSTRIE, GASTRONOMIE
ODER HOTELLERIE? ODER DU BIST STUDENT?

Knaller-Jobs in Bielefeld, Paderborn, Herford, Minden,
Gütersloh, Detmold, Lippstadt, Oelde und Münster!

WIR SUCHEN DICH!

bewerbung@propersonal.de | www.propersonal.de

Auf Jobsuche?

Als zertifizierter Arbeitgeber im Arbeits- und
Gesundheitsschutz helfen wir Dir besonders in
diesen Zeiten einen sicheren und langfristigen
Arbeitsplatz zu finden.

Dann schau Dich schlau in dem Job-Portal auf unserer
Homepage. Du kannst direkt einen persönlichen
Termin oder ein Telefoninterview vereinbaren.

BI 0521.4042310 | PB 05251.299730 | HF 05221.342000 | MI 0571.3886460
GT 05241.500520 | DT 05231.309190 | LP 02941.273670 | OE 02522.834220 | MS 0251.2892570

Führerschein C/CE bzw. D/DE
Beschleunigte GrundqualiØkation
Perfektionstraining
Gabelstaplerschein (auch einzeln buchbar)
ADR-Gefahrgut (auch einzeln buchbar)

Bewerbungen ab sofort telefonisch
Fahrschule und Bildungszentrum Zöllner
www.bildungszentrum-zoellner.de

B,(/(F(/': Apfelstraße 245, Tel. 05 21 / 520 520 50
'(T02/': /emgoer Str. 141, Tel. 052 31 / 30 80 680
/(0*2: (ngelbert-Kämpfer-Str. 24, Tel. 0 52 61 / 16 16 1

Berufemit Zukunft �
wir bringen Sie in Arbeit
Lassen Sie sich bei uns ausbilden.

LKW- oder
Busfahrer (m/w)
Unsere Ausbildung wird in Modulen
individuell auf Sie abgestimmt und
umfasst z.B.

Förderungmit

Bildungsgutschein

BIELEFELD: Apfelstraße 245, Tel. 05 21 / 520 520 50
DETMOLD: Lemgoer Str. 141, Tel. 052 31 / 30 80 680
LEMGO: Lagesche Str. 66, Tel. 0 52 61 / 16 16 1

Sucht ab sofort: 

➡ Mechatroniker m/w/d 

➡ Elektriker m/w/d 

➡ Industriemechaniker m/w/d 

  zur Instandhaltung, Reparatur, Wartung, 
  Um- und Neubau unserer Produktionsanlagen 
  und Werkzeuge.

Mehr auf: www.si-mass.de | Bewerbungen an:  tech-jobs@si-mass.de 
SI Mass Production GmbH | Nordstraße 27 | 33181 Bad Wünnenberg Haaren

Bei der Stadt Bad Oeynhausen ist zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt folgende Stelle zu besetzen:

Staatlich anerkannte Sozialarbeiterin/
staatlich anerkannter Sozialarbeiter (m/w/d)

für die Kinder- und Jugendarbeit im  
Jugendcafe 

Vollzeit oder Teilzeit – unbefristet 
EG S 11 b TVöD-SuE

Nähere Informationen zu den Stelleninhalten, Einstel-
lungsvoraussetzungen und den Bewerbungsfristen 

finden Sie unter www.badoeynhausen.de

HARTMANN BAU
Industriegebiet 11
34434 Borgentreich
Tel.: 05645 78 20 0
E-Mail: info@hartmann-bau.de

3
T

Wir stellen ein!

Die HARTMANN BAU GmbH
ist seit über 80 Jahren ein
modernes und erfolgreiches

mittelständiges
Familienunternehmen.
Unsere Tätigkeitsschwer-
punkte liegen im Wohn-,
Gewerbe-, Industrie- und

Agrarbau.

Unser Unternehmen bietet
Ihnen einen sicheren

Arbeitsplatz,
leistungsgerechte
Bezahlung,

kollegiale Atmosphäre,
gutes Betriebsklima und

stetige
Weiterbildungen.

Unser Team freut
sich auf Sie

Bauunternehmen

HARTMANN BAU
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir

ab sofort einen

Bauzeichner (m/w/d)

in Vollzeit

Ihre Aufgaben:

- Erstellen von Zeichnungen
- Massenermittlung
- Backoffice der Bauleitung

Voraussetzung:

- sicherer Umgang mit CAD
und Microsoft Office

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:

zum

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin

Maschinenbediener (m/w/d)
für unsere CNC-Abkantpressen

im Schichtbetrieb.

Sie haben idealerweise eine Ausbildung im Metallbereich 
oder verfügen über sehr gute Kenntnisse in der 

Metallbearbeitung und sind offen für neue Aufgaben.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie bitte 
Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen an:

Frau Sonja Brock, brock@amtenbrink.com.

Hülsbrockstraße 32-34 · 33334 Gütersloh
www.amtenbrink.com

Wir sind ein Kirchenkreis mit 
rd. 105.000 Gemeindegliedern 
und 25 Kirchengemeinden sowie 
56 Kindertageseinrichtungen und zwei Schulen.

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt, suchen wir 

zur Verstärkung unserer Teams
in der Kreiskirchlichen Verwaltung in Teilzeit und Vollzeit für 
folgende Aufgabenbereiche:

• Referat Kindertageseinrichtungen
• Abteilung Bau und Liegenschaften
• Abteilung Finanzen

Nähere Informationen erhalten Sie auf unserer Internetseite unter 
www.kirchenkreis-herford.de/service/stellenboerse

 
Zur Unterstützung unserer Versandabteilung 
suchen wir zu sofort einen: 

Speditionskaufmann (m/w/d) 
Aufgabenschwerpunkte liegen bei der Abwicklung 
von Frachtführern und Speditionen und bei der 
EDV-Erfassung der Versandpapiere inkl. Versand-
lieferscheinen für den Import und Export. 

Kenntnisse im Bereich der Zollabwicklung und    
Export- / Importerklärungen sind Voraussetzung. 
Bitte richten Sie Ihre Bewerbung an:  
Wilhelm Modersohn GmbH & Co. KG 
Personalabteilung • Industriestr. 23  
32139 Spenge • T: 05225/8799-0 
karriere@modersohn.de • www.modersohn.eu 

 

Kurierfahrer (m/w/d) 
auf 450-€-Basis, in Teilzeit oder  
Vollzeit für unseren Standort in  
Herford/Bad Salzuflen für die 
Abholung und den Transport von 
Post sowie die Belieferung von  
Arztpraxen und Apotheken.  
Gute Deutschkenntnisse und den 
Führerschein Klasse B setzen wir 
voraus.

Bewerbungen bitte per E-Mail an:  
logistik-bewerbung@cathamed-
handel.de

 
Zum nächstmöglichen Einstieg suchen wir in 
Vollzeit eine/n:  

Bautechniker im Vertrieb (m/w/d) 
Ihre Voraussetzungen:  

• Eine erfolgreich abgeschlossene 
     technische Berufsausbildung 
• Kenntnisse und Erfahrungen mit 
     Planungs- und Ausführungszeichnungen 
• Gute Deutsch- und Englischkenntnisse 
     in Wort und Schrift 
• Eine selbständige und zuverlässige 
    Arbeitsweise in Team- und Einzelarbeit 

Wünschenswert:  
• Kenntnisse und Erfahrung aus dem 
    Bereich Edelstahl Rostfrei  

Wir bieten Ihnen:  
• Das Mitwirken an namhaften Projekten 
• Ein nettes Kollegium, gutes Betriebsklima 
• Aufstiegschancen in leitender Funktion 

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung an: 
Wilhelm Modersohn GmbH & Co. KG 
Personalabteilung • Industriestraße 23  
32139 Spenge • Tel.: 05225/8799-0 
karriere@modersohn.de 

Wir suchen zum
nächstmöglichen Zeitpunkt

einen  Zivilkraft-
wagenfahrer (m/w/d)

Näheres unter:
herford.polizei.nrw/artikel/

aktuelle-stellen

Wir, die HEINRICH NOLTE GMBH & CO. KG WARBURG, sind ein klassisches 
Straßen- und Tiefbauunternehmen. Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir 
zum nächstmöglichen Einstellungstermin engagierte Mitarbeiter als: 
 

● Tieflader- und Kranwagenfahrer (m/w/d) 
● Straßen- und Tiefbaufacharbeiter (m/w/d) 
● Polier (m/w/d) 
● Auszubildende als Straßenbauer (m/w/d) 
 

Leistungsgerechte Vergütung ist für uns ebenso selbstverständlich wie ein 
fairer und respektvoller Umgang miteinander. 
Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte an die 
 
Heinrich Nolte GmbH & Co.KG  
Florianweg 10, 34414 Warburg 
oder per Mail an:  scholand@nolte-bau.de 

Sind Sie  interessiert? Dann freuen wir uns auf Ihre  aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen, 
gerne online unter b.luetgert@bille-salami.de
 H. Bille GmbH & Co. KG * Vennorter Straße 7-9 * 33803 Steinhagen

Salami ist unsere Lei
denschaft

Werden Sie ein Teil unseres Laden-Teams. Wir suchen ab sofort eine/n engagierte/n

 Fleischer / Koch (m/w/d) in Vollzeit / Teilzeit 
Ihr Profil:
 Sie verfügen über eine abgeschlossene Berufsausbildung als Fleischer oder Koch.
 Sie besitzen Kenntnisse der einzuhaltenden Qualitätsstandards im Lebensmittelbereich. 
 Selbstständiges und eigenverantwortliches Arbeiten setzen wir ebenso voraus wie 
 Teamfähigkeit und ein hohes Maß an Zuverlässigkeit
Ihr Aufgabengebiet
· Herstellung und Vorbereitung von Fleisch- und Wurstwaren für den Verkauf
· Einhaltung von Qualitäts- und Hygienerichtlinien 
· Arbeiten nach Rezepturen 
· Kommissionieren von Fleischspezialitäten
Es erwartet Sie:
· Leistungsorientierte Vergütung
· Familienorientierte Firmenpolitik
· Flache Hierarchie und schnelle Entscheidungswege

www.bille-salami.de * Tel.: 05204 9103 0

Vertriebstätigkeit
mit sehr gutem Einkommen u.
Aufstiegschancen. Bedingung:
Sicheres u. gepflegtes Auftre-

ten, FS u. PKW. Kein Startkapi-
tal erforderl. Rufen Sie an unter: 

☎ (01 71) 4 85 17 14

Schweißer (m/w/d)
☎ 05 21/38 05 30

Elektrofachkräfte Ind. & Hand-
werk (m/w/d) ☎ 05 21/38 05 30

Maler und Lackierer (m/w/d)
☎ 05 21/ 38 05 30

Helfer mit PKW (m/w/d)
☎ 05 21/38 05 30

Lackiermeister (m/w/d)
☎ 05 21/38 05 30

Industriemechaniker (m/w/d)
☎ 05 21/38 05 30

Putzhilfe für 1-Personen-Senioren-
Haushalt, für ca. 2-3 Stunden pro 
Woche, in Paderborn-Südstadt
gesucht. ☎ 01 52/21 97 74 94

Putzhilfe für Privathaushalt,
BI-Senne, 2x wöchentl., auf
450,-€-Basis gesucht. ☎ 01 76/
21 35 68 83

Kraftfahrer (m/w/d) und
Fahrgastbegleitung (m/w/d)

im Kleinbus (9-Sitzer) im Bereich 
der Schülerbeförderung auf 450€-
Basis gesucht. Fahrgebiet Bielefeld
Mitte/Brackwede/Quelle/Ummeln/

Senne/Sennestadt/ Baumheide/
Schildesche/ Jöllenbeck /Sieker/

Ubedissen/Hillegossen.
Arbeitszeiten: Mo-Fr 7:15 - 8:45 Uhr 

sowie mittags oder nachmittags.
CF Fahrdienste GmbH,
☎ 0 521/39 98 09 30

Unser Service-Punkt bietet Ihnen ein umfangreiches Service-Angebot:

 Abonnement-Service  Abo-/Probebestellungen  Familienanzeigen
 Reisenachsendungen  Zeitungsspenden  private Kleinanzeigen

Ihre Tageszeitung erreichen Sie direkt unter:
Telefon: 0521-585-0
E-Mail: wb@westfalen-blatt.de
www.westfalen-blatt.de

Vor Ort in  

Ihrer Nähe!

Ihr WESTFALEN-BLATT-Service-Punkt vor Ort!

Kalandstraße 2 · 34414 Warburg
Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 8.30 bis 13.00 Uhr und 14.00 bis 17.00 Uhr

www.westfalen-blatt.de

 

Tourismusverband Sieben e.V. 
 

 

Der neu gegründete Tourismusverband wird die touristischen Angebote von 
sieben Kommunen im Mühlenkreis Minden-Lübbecke bündeln, vermarkten 
und die Freizeitinfrastruktur stärken. Hierfür suchen wir eine 
 

| Assistenz der Projektleitung 
Tourismuskooperation (m/w/d) 
E 6 TVöD, Teilzeit 19,5 Stunden, zunächst befristet bis 31.12.2022 

 

Weitere Informationen unter www.luebbecke.de/stellenangebote oder  
bei Herrn Bürgermeister Haberbosch, Telefon 05741 276130. 
 

Bewerbungen bitte bis 15.01.2021 an bewerbung@luebbecke.de 
Tourismusverband Sieben e.V., Kreishausstraße 2-4, 32312 Lübbecke 
 

Stellenmarkt

Stellenangebote

Hauspersonal

Teilzeit− / Nebentätigkeit

…weil Sie 
mehr verdienen!

Gesucht: der ideale Bewerber.
Erfolgreich, zuverlässig. motiviert.
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Anzeigenschluss: 
dienstags, 15 Uhr

Sie haben ein spannen-
des Thema für die nächste 
oder eine der kommenden 
Ausgaben des DESENBERG 
BOTEN? Unsere Redak-
teurin Alice Koch hilft Ih-
nen bei der Berichterstat-
tung gerne weiter. Sie ist  zu 
erreichen unter

05641/760424
db@westfalen-blatt.de

Sie möchten eine Anzeige 
im DESENBERG BOTEN 
schalten? Unsere  Anzei-
genberater  Sascha Alber-
ding und  Nicole Bartolles  
geben Ihnen gerne weitere 
Auskünfte.

05641/760425
05641/760419

anzeigen-warburg@
 westfalen-blatt.de

Alle Ausgaben
 auch digital als

App und im Netz – mehr unter
  www.owl-am-sonntag.de 

Wir sind für Sie da
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Die Warburger Hanse 
informiert

Warburg-Geld: Die regionale Währung.
 Foto: Warburger Hanse

Das Foto zeigt (von links): Olaf Eickelmeier 
(Leitung Marketing), Tobias Scherf (Bür-
germeister Stadt Warburg), Karin Jakobs 

(Warburger Hanse), Sören Spönlein 
(Wirtschaftsförderer) und Simone Block 
(Assistentin der Geschäftsführung).  

Aus der Region
 für die Region

Unternehmen verschenkt Warburg-Geld 
Warburg. Die Heil- und 

Mineralquellen Germete 
GmbH stellt jedem Mit-
arbeiter einen festgelegten 
Betrag des in der Region 
sehr bekannten Warburg 
Gelds zur Verfügung.

In zahlreichen ange-
schlossenen Geschäften 
Warburgs können die Mit-
arbeiter für dieses Geld, das 
über die Warburger Hanse 
e.V. koordiniert wird, ein-
kaufen und unterstützen 
dabei gleichzeitig die heimi-
sche Wirtschaft.

„In einer schwierigen 
Zeit, in der wir alle uns ak-
tuell befinden, möchten wir 
gerade vor dem anstehen-
den Weihnachtsfest ein Zei-
chen setzen und dokumen-
tieren, wie wichtig uns auf 
der einen Seite unsere Mit-
arbeiter sind, die auch in 
dieser Zeit durch ihren en-
gagierten Einsatz bewiesen 

haben, dass ohne sie nichts 
möglich wäre. Und auf der 
anderen Seite wollen wir 
damit hervorheben, wie 
wichtig uns und unserem 
Unternehmen die heimi-
sche Wirtschaft ist, die 
unter den momentanen Be-
dingungen sehr gelitten hat 

und durch den neuerlichen 
Lockdown weiterhin leiden 
wird. Wir möchten gerne 
mit dem Warburg Geld, so-
bald das wieder möglich ist, 
zumindest einen kleinen 
Anteil zur Besserung beitra-
gen“, sagt Geschäftsführer 
Thomas Grah.

Personalreferenten (m/w/d)

Die Unternehmensgruppe WESTFALEN-BLATT ist eine der führenden Mediengruppen 
in Ostwestfalen mit zahlreichen Geschäftsfeldern, unter anderem der Verlag von Tages-
zeitungen und Anzeigenblättern, digitalen Angeboten und einem modernen Druck- und 
Logistikzentrum. 

Wir suchen am Firmensitz in Bielefeld ab sofort in Vollzeit einen

Ihr Aufgabengebiet:
·  Verantwortliche Betreuung und Beratung der Fachbereiche in personalwirtschaftlichen und 

arbeitsrechtlichen Themen  
·  Selbstständige Bearbeitung von arbeitsrechtlichen Sachverhalten inkl. Erstellung von 

Betriebsvereinbarungen
·  Unterstützung der Führungskräfte bei Leistungsbeurteilungen, im Planungsprozess und 

Aufbereitung personeller Kennzahlen 
·  Durchführung von Bewerbungsprozessen von neuen Mitarbeitern
·  Erstellung und Pflege von Personalakten 
·  Übernahme von Sonderprojekten im Personalbereich

Sie sind Ansprechpartner auf Augenhöhe im Austausch mit den Angestellten 
und Führungskräften und begegnen diesen souverän, überzeugend und service-
orientiert und verfügen über:
·  ein erfolgreich abgeschlossenes Studium der BWL mit Schwerpunkt Personal bzw. eine 

abgeschlossene Berufsausbildung im kaufmännischen Bereich mit passenden Zusatz- 
qualifikationen

·  mindestens 3 Jahre Berufserfahrung in der administrativen Personalbetreuung
·  praktische Erfahrungen in Projektarbeiten
·  eine analytische Herangehensweise an Themenstellungen mit einer pragmatischen  

Umsetzungsstärke
·  eigenverantwortliches Arbeiten, Flexibilität und Empathie
·  ein hohes Maß an Kreativität und Kommunikationsstärke
·  fundierten MS-Office-Kenntnissen (insbesondere Excel), SAP-Kenntnisse wünschenswert
·  Kenntnisse im Arbeits-, Lohnsteuer und Sozialversicherungsrecht

Wir freuen uns auf Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen, die Sie uns auch per E-Mail 
an nachfolgende Adresse einreichen können: 

WESTFALEN-BLATT Vereinigte Zeitungsverlage GmbH & Co. KG 
z.H. Personalleitung Herrn Lutz Demny
Sudbrackstr. 14 -18
33611 Bielefeld
E-Mail: l.demny@westfalen-blatt.de

Wir bieten Ihnen neben einer spannenden und abwechslungsreichen Tätigkeit in 
einem dynamischen Unternehmen:
·  flache Hierarchien und effiziente Entscheidungsprozesse
·  eine leistungsgerechte Vergütung
·  positive Arbeitsatmosphäre, die sowohl individuelle Freiheit als auch Verantwortung fördert
·  ausgeprägten Teamgeist und sehr gutes Arbeitsklima
·  flexible Arbeitszeiten

Für die ständige Sanierung von
1000 Raumzellen-Containern

suchen wir langfristig

Bereiche : Trockenbau, Holz, Metall,
Dach/Fassade, Maler, Elektro,

Heizung, Klima, Bodenleger

( 02942 - 98800 karriere@deu-bau.de

Ausbau-Kolonnen

Tischler/Schreiner/ 
Holzmechaniker (m/w/d) 

gesucht.
Hans-Gerd Tuschen KG

Telefon: 0 56 42 / 9 89 50

Zur erfolgreichen Durchführung 
eines Reinigungsauftrages

in Warburg suchen wir Sie als

zuverlässige

Reinigungskraft (m/w/d)

in Warburg

Arbeitszeit:
Montag – Freitag 13.00 – 15.00 Uhr

in Teilzeit oder Arbeitszeit
nach Absprache

(auch geringfügige Beschäftigung möglich)

Aufgaben:
Reinigung von WC-Anlagen,

Sozialräumen,
Duschen/Umkleiden und Büros

 Wenn Sie sich vorstellen können, 
uns kennen zu lernen und uns 

motiviert und engagiert
bei unserem Kunden unterstützen 
möchten, dann bewerben Sie sich 

bitte telefonisch bei:

Piepenbrock Dienstleistungen 
GmbH & Co. KG

Schuckertstraße 25
48153 Münster

Tel.: 0251/2890900

 
Zur Unterstützung der Produktion suchen wir: 
Maschinenbediener (m/w/d) 
Ihre Aufgaben: 
Bedienung von Abkantpressen (LVD, EHT/ 
Trumpf) oder Laseranlagen (Trumpf, 
Bystronic) • Selbstständige Fertigung von 
Bauteilen gemäß Zeichnung • Prüfung der 
gefertigten Bauteile 
Ihre Voraussetzungen: 
Abgeschlossene technische Berufsausbildung 
in der Metallverarbeitung • Berufserfahrung im 
Programmieren und Bedienen von computer-
gesteuerten Maschinen • Verständnis von 
technischen Zeichnungen 
Wünschenswert: 
Erfahrungen im Umgang mit Edelstahl Rostfrei 
und Kenntnisse beim Abkanten 
Wir bieten: 
Eine umfangreiche Einarbeitung auf diesen 
Maschinen, auch für Neueinsteiger mit ent-
sprechenden Voraussetzungen. 
Bitte richten Sie Ihre Bewerbung an: 
Wilhelm Modersohn GmbH & Co. KG 
Personalabteilung • Industriestr. 23  
32139 Spenge  •  T: 05225/8799-0 
karriere@modersohn.de www.modersohn.eu 

Zum nächstmöglichen Einstieg suchen wir in 
Vollzeit eine/n:  

Bauingenieur im Vertrieb (m/w/d) 
Ihre Voraussetzungen:  

• Ein erfolgreich abgeschlossenes 
Bauingenieurstudium 

• Kenntnisse und Erfahrungen mit 
 Planungs- und Ausführungszeichnungen

• Gute Deutsch- und Englischkenntnisse
 in Wort und Schrift 

• Eine selbständige und zuverlässige 
Arbeitsweise in Team- und Einzelarbeit

Wünschenswert:  
• Kenntnisse und Erfahrung aus dem

Bereich Edelstahl Rostfrei 
Wir bieten Ihnen:  

• Das Mitwirken an namhaften Projekten
• Ein nettes Kollegium, gutes Betriebsklima 
• Aufstiegschancen in leitender Funktion

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung an: 
Wilhelm Modersohn GmbH & Co. KG 
Personalabteilung • Industriestraße 23  
32139 Spenge • Tel.: 05225/8799-0 
karriere@modersohn.de 

Für  unseren  Geschäftsbereich  Raumzellen-
Modulbau  suchen  wir  mit  TOP-Verdienst  (m/w/d)
1  Service-Monteur
1  Erst-Regie-Monteur
1  Produktions-Monteur
1  Modul-Monteur
1  Montagehelfer

Hansestraße  4  -  59590  Geseke
(  0 29 42  -  9 88 00

Wenn  Sie  künftig  1.  Mann  und  Wind/Wetter
nicht  mehr  ausgesetzt  sein  möchten,  bewerben
Sie  sich  unkompliziert  d.  persönl.  Vorstellung :

Gern  aus  den  Bereichen  Holz,  Metall,  Dach,
Haustechnik,  Innenausbau.

Stellenangebote

Angebot und Nachfrage
Forum für Personalwünsche aller Art ist der Stellenmarkt 
des WESTFALEN-BLATTES – jeden Samstag. Auf interessante 
Stellenanzeigen wartet hier eine interessierte Leserschaft.

…weil Sie 
mehr verdienen!
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Wie feiern Sie im Lockdown Weihnachten?
Deutschland macht dicht: Familienbegegnungen sind über die Festtage nur in kleinstem Rahmen möglich

Zur Eindämmung der Co-
rona-Pandemie werden in 
Deutschland die staatlichen 
Auflagen verschärft. Bis 
mindestens 10. Januar soll 
in ganz Deutschland das öf-
fentliche Leben weitgehend 
ruhen. Der Virologe Chris-
tian Drosten rät, dass Fami-
lien, die weit voneinander 
entfernt leben, „sich in die-
sem Jahr vielleicht nicht un-
bedingt über die Feiertage 
besuchen sollten“. Wie feiern 
Sie in diesem Jahr Weih-
nachten? Was ist Ihnen un-
abdingbar wichtig? Wie und 
wo besorgen Sie die Ge-
schenke? Was lernen Sie im 
Lockdown schätzen?

Die Hoffnung
ist uns gewiss
Vor allem sollte – und dies 

steht auch dem schärfsten 
Lockdown nicht entgegen – 
in dieser kontaktreduzierten 
Zeit, zumal an den emotional 
aufwühlenden Feiertagen, 
niemand einsam (also gegen 
seinen Willen alleine) sein.

Insbesondere die Advents-
zeit erinnert uns an wesentli-
che Tugenden, die den Men-
schen ihrer Hoffnung zufolge 
durch Gott in die Wiege ge-
legt worden sind. Und die 
selbstverständlich nichts an 
ihrer essentialen Bedeut-
samkeit verloren haben. 
Denn der wirkliche Wert des 
Weihnachtsfestes wird – wie 
in jedem Jahr – durch unse-
ren Glauben geprägt sein.

Und auch wenn uns das Vi-
rus zum Ende dieses Jahres 
leider eine wohl wechselhaf-
tere Besinnung und rationa-
lere Geselligkeit auferlegt, 
durch Corona wird uns 
Weihnachten mitnichten ent-
zogen. Im Gegenteil: Die 
Pandemie macht die Sinn-
haftigkeit dieses Festes noch 
viel deutlicher, noch relevan-
ter; wir werden uns hiernach 
die Geburt Christi bewusster 
und beharrlicher vergegen-
wärtigen (wollen).

Unabdingbar ist und bleibt 
für diesen und für jeden an-
deren Weg über den Moment 
hinaus die Hoffnung, die Mo-
tivation, die Zielsetzung, die 

wir einander (mit-)teilen. 
Denn Hoffnung ist das Ge-
schenk, das dem Verspre-
chen der Menschenwürde 
am nächsten kommt.

Ira Bartsch,
Lichtenau

Stärke aus
dem Glauben

Wir werden auch diesmal 
das Weihnachtsfest verbrin-
gen wie schon seit vielen 
Jahren. Wir gehen mit allen 
in unsere gesegneten Häuser 
und gedenken der Geburt 
von Jesus Christus mit Gebe-
ten und Gesängen.

Auch zu Hause werden wir 
zusammensein und aus der 
Heiligen Schrift lesen. Wenn 
uns nun diese Prüfung heim-
sucht, werden wir gestärkt 
daraus hervorgehen und die 
Botschaft des Friedens ver-
künden sowie in Einklang 
mit der Schöpfung und den 
Geschöpfen Gottes leben. 
Neid, Missgunst, Mord und 
Totschlag werden ver-
schwinden. Die Friedensbot-
schaft von Jesus Christus 
wird diese Welt erlösen.

Günther Gruner
Halle/Westf.

Eine Frage
der Vernunft

Mein Sohn hat mir gerade 
in einem Gespräch auf der 
Terrasse im Garten gesagt, 
dass er mit seiner Lebens-
partnerin an Weihnachten 
und Silvester nicht zu mir 
kommen wird. Es wird kein 
Abendessen an Heiligabend 
geben. Nur ein ganz kurzes 
Vorbeischauen von ihm, um 
eventuell Geschenke auszu-
tauschen, bitte auch auf der 
Terrasse und auf Abstand. 
Bis eben war ich noch davon 
ausgegangen, das ich etwas 
koche. Damit hab ich aber 
nun keinen Stress mehr.

Folgendes möchte ich dazu 
sagen:

Ich bin stolz auf meinen 
Sohn und die vernünftige Art 
und Weise, mit dieser Frage 
umzugehen. Er als Notfallsa-
nitäter ist täglich unter ande-

rem auch mit Corona-Infi-
zierten in Kontakt und 
möchte mich nicht in Gefahr 
bringen. Ich kann das nur 
begrüßen und als absolut 
richtig erachten. Mein Res-
pekt. Ich weiß, dass es ihm 
nicht leicht fällt. Also werde 
ich den Heiligabend allein 
verbringen. Wenn es das 
Wetter zulässt, werden wir 
uns am ersten oder zweiten 
Feiertag bei den beiden auf 
ein Stündchen im Garten 
treffen und einen Glühwein 
zusammen trinken. Und 
wenn das nicht geht, es wird 
eine spontane Entscheidung 
sein, ist es auch nicht 
schlimm.

Ich lebe schon lange allein, 
und da wird es mich auch 
nicht umbringen. Im nächs-
ten Jahr wird es sicher wie-
der Gelegenheit geben, zu-
sammen an einem Tische zu 
sitzen, zu essen, zu trinken 
und sich zu freuen, zusam-
men zu sein.

Ich wünschte mir, dass alle 
so vernünftig wären und sich 
nicht, wie es so viele vorha-
ben, über Weihnachten nicht 
an die Regeln halten.

Jürgen Zimmermann,
Bielefeld

Mein eigener 
kleiner Beitrag
Ich bleibe zu Hause und 

werde dazu beitragen, die 
Corona-Epidemie zu be-
kämpfen.

Heinz Bernatschek,
Schloß Holte-Stukenbrock

Das Beste
daraus machen
Ganz viele Möglichkeiten 

bleiben für Weihnachten ja 
nicht übrig, aber was sein 
muss, muss sein.

Wir werden Weihnachten 
in aller Ruhe verbringen. 
Viel mehr Zeit für all die täg-
lichen Dinge. Vielleicht ein 
wenig mehr am Telefon hän-
gen und mit den Leuten 
sprechen, die man zur Zeit 
nicht sehen darf. Das geht 
schon, wir müssen das Beste 
daraus machen, was sonst?

Sterbefällen zu einem 
schnellen Ende führen.

Ruth-Marie Siedschlag,
Gütersloh

Ein besinnliches
Fest ist möglich

Einen Familienkreis, der 
an den Weihnachtstagen zu-
sammenkommt, um zu fei-
ern, habe ich nicht. So verlief 
dieses Fest schon in den zu-
rückliegenden Jahren bei 
mir stets ruhig. Kurzbesu-
che, telefonische Grüße und 
auch schon mal ein Brief 
oder Postkarten.

Die kleinen Geschenke be-
sorge ich gemeinhin bereits 
in den Wochen zuvor. Und 
das in der Regel beim übli-
chen Einkauf; eben wenn ich 
etwas Passendes entdecke. 
Viel wird sich in diesem Jahr 
nicht verändern.

Ich leide unter chroni-
schen schweren Schmerzer-
krankungen und wünsche 
mir daher zum Weihnachts-
fest eine Besserung, denn 
aus gesundheitlicher Sicht 
brachte mir dieses Jahr kei-
ne Freude. Klar, dass insbe-
sondere Familien unter dem 
Lockdown leiden. Aber im-
merhin können diese sich 
unter unzähligen Leidensge-
nossen wähnen; sich damit 
trösten, dass es den meisten 
genauso geht wie ihnen.

Gezwungenermaßen wird 
dieses Weihnachten stiller 
als gewohnt verlaufen. Ja, es 
kann zu einem besinnlichen 
Fest werden. Der Ursprung 
könnte vielen auf einmal 
wieder bewusst werden. Und 
den findet man keinesfalls 
im Konsum- und Kauf-
rausch. Außerdem gibt es 
wohl kaum Stress um das ul-
timativ perfekte Fest.

Kommt eine Familie zu-
sammen, heißt das ja keines-
falls, dass alles so verläuft, 
wie es uns zum Beispiel die 
Werbung einreden will, wie 
es uns die zahlreichen Weih-
nachtssongs, die seit Wochen 
im Radio dudeln, suggerie-
ren wollen. Für manche ist 
die liebe Verwandtschaft 
doch eher eine Last als ein 
Vergnügen. Nun, das hat 

sich in diesem Jahr erledigt, 
Man darf sich mit einem An-
ruf oder zum Beispiel einer 
E-Mail begnügen.

Oder mal in wunderschö-
nen Erinnerungen schwel-
gen? Doch die hat nicht je-
der. Für einige ist das Zu-
rückentsinnen an Heilig-
abend seiner Kindheit eher 
beklemmend, dann, wenn 
das Familienklima eben 
nicht so war, wie es für Kin-
der sein sollte.

Meine schönste Erinne-
rung an Heiligabend ist 
eigentlich eine Winzigkeit 
und doch ganz groß. Wäh-
rend eines Spaziergangs am 
Wald vernahm ich unvermit-
telt Glockengeläut aus der 
Nachbargemeinde, gleich-
zeitig begann leichter 
Schnee zu rieseln.

Ja, und vergessen wir bei 
allen Einschränkungen nicht 
die Menschen, die sich wirk-
lich einsam fühlen – und das 
an jedem Weihnachten. Den-
ken wir an die Kranken, die 
zwar telefonische Gene-
sungswünsche bekommen, 
aber eben ohne die richtigen 
Worte, die eine wohltuende 
Wirkung in ihrem Innern er-
zeugen.

Was ist dagegen so 
schlimm an diesem Lock-
down-Weihnachten mit zahl-
losen Leidensgenossen? Ge-
wiss, es stimmt, alte Ge-
wohnheiten auch mal aufzu-
geben, kann schmerzliche 
Gefühle verursachen. Doch 
wenn man sich bewusst 
macht, dass es Millionen an-
deren Menschen ebenso 
geht, macht dieses die Ent-
täuschung doch wesentlich 
erträglicher. Und wer weiß, 
vielleicht finden einige sogar 
Gefallen an besinnlichen, 
stillen Weihnachten.

Doris Witte,
Löhne

Wenn dann im Januar alles 
besser ist, wissen wir, wofür 
wir es getan haben.

Dietlind Wunder
Gütersloh

In Sorge
um den Vater

Wie ich Weihnachten fei-
ern werde? Tja, wenn ich 
das mal wüsste! Wir sind ein 
Rentnerehepaar.

Ein Sohn ist mit Frau in Ir-
land. Sie sitzen da fest, weil 
für Irland (mit niedrigerer 
Inzidenz als bei uns im Som-
mer) der Rest Europas Hoch-
risikogebiet ist und sie bei 
der Rückkehr nach Irland in 
14-tägige Quarantäne müss-
ten.

Tochter und Schwieger-
sohn arbeiten in Niedersach-
sen. Auch bei denen ist die 
Inzidenz deutlich niedriger 
als bei uns. Allerdings ist die 
Tochter Grundschullehrerin. 
Dort waren immer wieder 
Kinder als Kontaktpersonen 
in Quarantäne. Wir werden 
wohl auch keinen Besuch 
aus Niedersachsen bekom-
men, weil die Tochter Angst 
hat, das Virus zu uns zu 
schleppen.

Der jüngere Sohn ist solo 
und studiert in Rheinland-
Pfalz. Falls es ein Lockdown 
nicht verhindert, wird er 
kommen, zumal er ext-
rem vorsichtig ist 
und sich eh weit-
gehend isoliert.

Für uns wäre 
es aber kein 
Problem, wenn 
wir Weihnach-
ten alleine ver-
bringen müssten. 
An Heiligabend 
gibt es eine Zoom-
Konferenz mit den Kin-
dern mit gemeinsamem 
Glühweintrinken. Das könn-
te ganz lustig werden.

Ein Problem ist mein Vater 
(96), der allein im Sauerland 
lebt. Wenn wir ihn besuchen 
dürften, würde er das auch 
erwarten. Mir ist bei diesem 
Gedanken ganz schön mul-
mig, zumal in unserer Re-
gion die Inzidenz doch sehr 
hoch ist. Meine Schwester 

arbeitet im Altenheim und 
wird daher häufig getestet. 
Sie besucht unseren Vater 
regelmäßig. Ganz allein wä-
re er also nicht. Wenn die 
Zahlen nach Weihnachten 
im Laufe des Januars wieder 
auf Sommer-Niveau sind, 
holen wir den Besuch gerne 
nach.

Wie werden wir Weih-
nachten feiern? Keine Ah-
nung!

Brigitte Wohlfahrt-
Hawerkamp, Enger

Ein positiver
Aspekt

Wenigstens ermöglichen 
die Coronaviren ein wirklich 
besinnliches, ruhiges und er-
holsames Weihnachtsfest.

Günter Foerster,
Bielefeld

Die Hoffnung
stirbt zuletzt

Das Weihnachtsfest in die-
sem Jahr wird nicht wie ge-
wohnt sein. Meine beiden 
Kinder sind weit von zuhau-
se entfernt, auch die Freun-
de müssen wegen des Lock-
downs in der Corona-Krise 
fern bleiben.

Wie Geschenke besorgt 
werden? In diesem Jahr 

werden keine Weih-
nachtseinkäufe getä-

tigt. Was für mei-
nen Partner und 
mich von Wich-
tigkeit ist: ein 
nettes Abend-
essen und die 
Gesundheit und 

Zufriedenheit, 
dass es den Freun-

den und Nachbarn 
gut geht, dass alle Men-

schen die ihnen auferlegten 
Regeln einhalten.

Das eine sollte man sich 
stets vor Augen halten: Es 
wird eine Zeit nach dem Co-
rona-Lockdown geben, so 
Gott will. Die Hoffnung stirbt 
zuletzt.

Von großer Wichtigkeit 
wäre die Eindämmung der 
Corona-Pandemie, dass die-
se hohen Zahlen bei den 

Leserbriefe stellen keine redaktio-
nellen Meinungsäußerungen dar; 
sie werden aus Zuschriften, die an 
OWL AM SONNTAG gerichtet 
sind, ausgewählt und geben die 
persönlichen Ansichten ihres Ver-
fassers wieder. Die Redaktion be-
hält sich Kürzungen vor.

Bis 10. Januar soll in Deutschland das öffentliche Leben weitgehend ruhen. Auch das Weihnachtsfest im privaten Kreis ist davon betroffen. Nicht wenige Menschen stellt das vor Herausforderungen. Foto: avs



„Auf dem Bau lernen wir voneinander“
Grünhelme leben und arbeiten mit der lokalen Bevölkerung – WESTFALEN-BLATT-Weihnachtsaktion unterstützt Verein

■ Von Simon Bethlehem,
     Grünhelm aus Gütersloh

Mansadu. Im westafrika-
nischen Sierra Leone bauen 
wir zwei Schulen in Dörfern, 
die nur schwer zugänglich 
sind. Heute möchte ich Sie 
mit dorthin nehmen und be-
schreiben, wie sich der All-
tag der Menschen und das 
Zusammenleben mit uns ge-
stalten.

„Tubabu, Tubabu-Na“ 
schallte es aus Dutzenden 
Kinderhälsen. Für viele der 
Kleinen ist unsere Ankunft, 
unser Anblick etwas Beson-
deres. Manche haben nie zu-
vor eine weiße Person, einen 
Tubabu, gesehen. Und so 
sind sie neugierig, manche 
etwas schüchtern, andere 
mutig, uns genauer unter die 
Lupe zu nehmen.

Wenn ich heute, ein Jahr 
nachdem wir mit dem Bau 
einer weiterführenden Schu-
le begonnen haben, durchs 
Dorf laufe, folgen mir immer 
Kinder auf Schritt und Tritt. 
Es fühlt sich komisch und 
schön zugleich an. Einerseits 
sind sie nur aufgrund meiner 
anderen Hautfarbe so an-
hänglich – bei Fremden aus 
Guinea oder Mauretanien, 
die hier auch im Ort arbei-
ten, sind sie es nicht – und 
das sollte ja nicht der Grund 
für Zuneigung oder Ableh-
nung sein. Andererseits 
wärmt es mein Herz, in die 
lachenden Gesichter dieser 
Mädchen und Jungen zu 
schauen, die sich freuen, 
wenn ich ihnen zuzwinkere 
oder wenn sie ihre Witze 
über mich machen können. 

Weihnachtsspendenaktion
 Nr. 51, Sonntag, 20. Dezember 2020

Die WESTFALEN-BLATT-Weihnachtsspendenaktion 
unterstützt diesmal die Arbeit der gemeinnützigen 

humanitären Grünhelme um den Gütersloher Simon 
Bethlehem. Bitte nutzen Sie das Konto 

Grünhelme e.V.
Deutsche Bank

IBAN DE92 7007 0024 0200 0008 00
Stichwort „Leserspende“

Für eine Spendenquittung notieren Sie bitte Ihre
 Adresse auf dem Überweisungsträger. Fragen zur 

Spendenaktion? Wir helfen Ihnen unter 0521/58 52 54

Josef und Karefa helfen beim Bau der Schule in Mansadu. Tischler Simon Bethlehem aus Gütersloh hilft mit, schult die Männer und überwacht die Arbeiten. Fotos: Grünhelme, Althoff

Kinder verloren. Das erste 
im Alter von eineinhalb Jah-
ren, das zweite bei der Ge-
burt. Ein guter Freund von 
ihm, der eine Weile auch bei 
uns gearbeitet hat, wurde 
von einer Giftschlange gebis-
sen und überlebte nur, weil 
wir ihn mit unserem Auto 
drei Stunden zum nächsten 
Krankenhaus gefahren und 
die Behandlung bezahlt ha-
ben.

Die medizinische Grund-
versorgung in Sierra Leone 
ist so schlecht, dass die 
durchschnittliche Lebens-
erwartung bei 50 Jahren 
liegt. Die Mütter- und Kin-
dersterblichkeit bei Gebur-
ten ist besonders hoch, weil 
die Frauen nach Einsetzen 
der Wehen häufig noch kilo-
meterweit bis zur nächsten 
Geburtenstation laufen müs-
sen. Die Stationen sind äu-
ßerst karg eingerichtet, ha-
ben keine Gerätschaften, 
kein fließendes Wasser oder 
Strom. Jede kleine Infektion 
kann für die mangelernähr-
ten Kinder lebensbedrohlich 
sein – ganz zu schweigen von 
den typischen afrikanischen 
Übeln: Malaria, Typhus, Tu-
berkulose.

Karefa durfte ich nach dem 
Tod seines zweiten Kindes 
kurz in den Arm nehmen. 
Heute, wenige Monate spä-

ter, scheint er seinen Witz 
und seine Lebensfreude wie-
dergefunden zu haben, doch 
der Schmerz über den aber-
maligen Verlust ist noch im-
mer in seinen Augen er-
gründbar, wenn das Thema 
Kinder zur Sprache kommt.

Diese hautnahen Erlebnis-
se haben mich dazu bewo-
gen, dass nach der Fertig-
stellung der beiden Schulen 
unser nächstes Projekt im 
Land eine Gesundheitssta-
tion sein soll. Die Vorberei-
tungen laufen schon.

Denn genau ihretwegen bin 
ich ja hier – damit sie durch 
Bildung bessere Chancen 
und Lebensperspektiven ha-
ben.

Die Erwachsenen im Ort 
sind zum Glück nicht mehr 
so von uns Tubabus beein-
druckt. Viele grüßen freund-
lich, aber ansonsten wird 
wenig Aufsehen darum ge-
macht, dass wir da sind. 
Über die Zeit sind wir fast zu 
normalen Dorfbewohnern 
geworden, die auf dem 
Markt einkaufen gehen, sich 
am Brunnen anstellen, um 
Wasser zu pumpen oder vor 
dem örtlichen Café sitzen 
und mit anderen plauschen 
und Tee trinken. Wir passen 

unseren Lebensstil an die 
Gegebenheiten vor Ort an. 
Nur so sind Zusammenleben 
und Zusammenarbeiten auf 
Augenhöhe möglich.

Auf der Baustelle ist uns 
das Miteinander besonders 
wichtig. Wir sind zwar für 
die Bauleitung verantwort-
lich. Doch wir möchten die 
Mitarbeiter einbinden, ihre 
Kenntnisse nutzen und nicht 
mit fertigen Plänen alles vor-
geben. Stattdessen bespre-
chen wir mit den lokalen Zu-
ständigen, wie wir die Pro-
jekte angehen und was wirk-
lich gebraucht wird.

Unser Know-how weiter-
zugeben und Techniken zu 
vermitteln ist wesentlicher 
Bestandteil unserer Arbeit. 
Unsere Mitarbeiter sollen 
langfristig davon profitieren, 
was sie bei uns gelernt ha-
ben und damit auch ihre Er-
werbsmöglichkeiten verbes-
sern.

Doch das Lernen auf der 
Baustelle funktioniert nicht 
nur in eine Richtung: Die lo-
kalen Fachkräfte kennen vie-
le ihrer Baustoffe und deren 
Eigenschaften sehr viel bes-
ser als wir. Sie haben mehr 
Erfahrung in ihrer Verarbei-
tung und kennen häufig 
Tricks und Kniffe, die uns 
maschinenverwöhnten 
Europäern abhanden ge-

kommen sind. Und so lerne 
auch ich auf jeder Baustelle, 
in jedem Projekt etwas dazu.

Karefa ist einer unserer 
Maurer. Er hat immer einen 
flotten Spruch auf den Lip-
pen und ist für jeden Spaß zu 
haben. Manchmal stellen er 
und sein bester Freund, 
der auch Karefa 
heißt, sich im Ab-
stand von etwa 
einem halben 
Meter gegen-
über auf und 
legen jeweils 
ein Ende der 
Wasserwaage 
auf ihre Schul-
ter, um zu schau-
en, wer heute 
der größere 
von beiden 
ist. Karefa ist 
einer der gut 
Ausgebilde-
ten im Ort. Er 
ist in der Dis -
trikthauptstadt Kabala auf 
eine Maurerschule gegangen 
und hat dort sein Handwerk 
gelernt. Er hat schon auf vie-
len Baustellen gearbeitet und 
bringt deshalb einiges an Er-
fahrung mit. Außerdem ist er 
sehr gewissenhaft und flei-
ßig.

Wenn man Karefa begeg-
net, mit ihm zusammen-
arbeitet oder am freien Tag 

eine Runde des traditionel-
len Brettspiels spielt, das 
stark an Mühle erinnert, 
könnte man denken, dass 
dieses Leben im ländlichen 
Sierra Leone etwas Reines, 
Natürliches hat, das uns in 
unserer mitteleuropäischen 

Überflussgesellschaft 
abgeht. Man könnte 

auf die Idee kom-
men, dass sich 
die Menschen 
glücklich 
schätzen 
könnten, vor 
unserem 

Stress, unserer 
Hektik und 

unseren oft auf-
gebauschten 
Problemen in 
Sicherheit zu 
sein.

Mit solchen 
Gedanken 
würde man 
allerdings die 

Härten dieses Lebens kom-
plett unterschätzen. Viel zu 
häufig romantisieren Men-
schen aus wohlhabenden 
Regionen der Welt die Armut 
in afrikanischen Ländern. 
Nur, weil jemand lacht oder 
freundlich ist, bedeutet das 
nicht, dass er oder sie ein 
sorgenfreies Leben hat. Ka-
refa zum Beispiel hat mit sei-
nen 27 Jahren schon zwei 

»In Sierra Leone ist 
die Lebenserwartung 
im Durchschnitt
50 Jahre.«

Eine Krankenschwester zeigt den Geburtsraum der Krankenstation. So sieht ein Patientenzimmer in einer der wenigen Krankenstationen aus.

Wenn Sie mehr über die 
Grünhelme oder die Hilfs-
organisation Cap Anamur 
erfahren möchten, die von 
Christel und Rupert Neu-
deck gegründet wurden: 
Auf YouTube finden Sie den 
Podcast „Romantik reicht 
nicht“, in dem Christel Neu-
deck eine Stunde lang aus 
ihrem bewegten Leben 
erzählt.
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Dabei darf jede Zahl in jeder Zeile und jeder Spalte
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ZAHLENKREUZWORTRÄTSEL Wenn Sie die Zahlen durch Buchstaben ersetzen, erhalten Sie ein vollständiges Kreuzworträtsel.

4 BUCHSTABEN: DIVA – EFEU – FUGE – KOJE – RIGA – SEIN – ZINK

5 BUCHSTABEN: ERKER – FORUM

6 BUCHSTABEN: GENICK – HEULER – IBERER – ZUERST

7 BUCHSTABEN: INLINER – MURMELN – RUEHRER – SCHLUCK
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9 BUCHSTABEN: EDELWEISS – MIETSHAUS – ROTTERDAM – RUESTZEUG

10 BUCHSTABEN: GABENTISCH – INTOLERANT – KOKOSMILCH –
MESSGERAET
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Beilagenhinweis

Teile unserer heutigen Aus-
gabe enthalten Prospekte 
dieser Firmen:

Aldi
Lidl
Combi
Rossmann
Marktkauf
Philipps
Euronics Waldecker
Edeka
Expert
Famila
Real

Trink Gut
Netto
Bücker Elektronik euronics
Jawoll
Getränke Hoffmann
Hit-Lebensmittel
Markant
WEZ
Möbel-Roller
Schübeler Betten
Rewe
Euro-Kauf
Electronic Partner

Wir bitten um Beachtung.
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Gänsebraten mit Orangensoße und Beilagen
Für viele Menschen, die an 

den Weihnachtstagen zu-
sammenkommen, ist der 
Gänsebraten der Höhepunkt 
des festlichen Schmausens. 
Für das  folgende Rezept 
„Gänsebraten mit Orangen-
soße und Beilagen“ zeichnet 
das Westfälisch-Genießen-
Mitglied  aus dem Lipper-
land, Holger Lemke, Die 
Windmühle Fissenknick, 
Horn-Bad Meinberg, verant-
wortlich. 

Zutaten für die Gans: 1 
Gans, 4 kg, 1 Apfel, 2 Oran-
gen, 1 Gemüsezwiebel, Bei-
fuß, Salz, Pfeffer.

Zubereitung: Die Gans von 
innen und außen gründlich 
reinigen, trocken tupfen und 
mit Salz und Pfeffer von in-
nen und außen einreiben. 
Mit Beifuß innen einreiben, 
klein geschnittene Zwiebeln, 
Äpfel und Orangen einfüllen. 
Anschließend in einen Brä-

ter legen und 3 cm hoch mit 
Wasser auffüllen. Nun den 
Bräter verschließen und in 
den auf 190°C vorgeheizten 
Ofen (Heißluft) schieben. 
Einmal jede Stunde die Gans 
mit dem Fett aus dem Bräter 
begießen und die letzte 1/4 
Stunde ohne Deckel braten. 
In dieser Zeit die Gans ein 
letztes Mal mit dem Fett aus 
dem Bräter begießen und 
mit Salz bestreuen. So wird 
die Haut der Gans schön sal-
zig und kross.

Backzeit: Pro Kilogramm 
Gans ca. 45 Minuten, in die-
sem Fall also 180 Minuten 
geschlossen und 15 Minuten 
offen. 

Zutaten für die Orangen-
Gänsesoße: 100 g Zucker, 
500 ml Rotwein, 500 ml 
Gänsefond vom Braten, 5 
Orangen, die abgeriebene 
Schale und Saft davon, 50 ml 
Orangenlikör, 100 g ausge-

lassene, braune Butter, 50 ml 
Portwein, 1 TL Speisestärke.

Zubereitung: Gänsefond 
ohne Fett passieren. Für die 
Sauce den Zucker in der 
Pfanne so lange aufheizen, 
bis er flüssig ist. Mit dem 
Rotwein ablöschen. Den 
Gänsefonds dazugeben und 
alles etwas einkochen. An-
schließend Orangensaft, 
Orangenlikör und Butter da-
zu geben. Das Stärkemehl im 
Portwein auflösen und zu-
sammen mit der abgeriebe-
nen Schale der Orangen in 
die Sauce geben. Noch ein-
mal aufkochen lassen und 
mit Salz und Pfeffer ab-
schmecken. Je nach Ge-
schmack kann die Sauce 
noch passiert werden.

Rosenkohl, Zutaten: 500 g 
Rosenkohl, Salz, Muskat-
nuss, Butter, Speck.

Zubereitung: Den Rosen-
kohl putzen und den Strunk 

einritzen. In Salzwasser mit 
geriebener Muskatnuss ab-
kochen. Speck in Butter aus-

lassen und den Rosenkohl 
dazugeben.

Apfelrotkohl, Zutaten: 1 kg 
Rotkohl, 50 g Schweine-
schmalz oder Gänseschmalz,  
1 Zwiebel, 2 Äpfel, 1 EL Zu-
cker, 2 EL Essig, ¼ Liter 
Wasser, Salz, 1 Lorbeerblatt, 
2 Nelken, ½ TL Zimt, 2 TL 
Speisestärke zum Binden, 4 
EL Rotwein. 

Zubereitung: Rotkohl put-
zen, waschen, Kopf vierteln, 
Strunk entfernen. Rotkohl 
hobeln oder fein schneiden. 
In heißem Fett gewürfelte 
Zwiebel, Zucker und fein ge-
schnittene Äpfel andünsten, 
Rotkohl zugeben und sofort 
Essig darüber gießen, damit 
der Kohl eine schöne Farbe 
erhält. 10 Minuten zuge-
deckt dünsten. 1/4 - 3/8 Liter 
Wasser aufgießen, Salz und 
Gewürze dazugeben. Zuge-
deckt ca. 30 - 45 Minuten 
weich dünsten. Bei Bedarf 

heißes Wasser aufgießen. 
Nach Belieben mit angerühr-
ter Speisestärke binden, mit 
Rotwein abschmecken.

Kartoffelklöße, Zutaten: 
1 ½ kg Pellkartoffeln, meh-

lig kochende; 75 g Butter, 
flüssig; 1 Ei, 350 g Speise-
stärke, 2 EL Salz, Muskat, 
frisch gerieben.

Zubereitung: Kartoffeln in 
Salzwasser gar kochen. 
Wenn sie ein wenig abge-
kühlt sind, pellen und an-
schließend durch die Kartof-
felpresse drücken. Sobald 
die Kartoffeln nur noch lau-
warm sind, die flüssige But-
ter, das Ei, Muskat und das 
Kartoffelmehl zufügen und 
auf einer mit Kartoffelmehl 
bestäubten Arbeitsfläche 
sorgfältig zu einem ge-
schmeidigen Teig verkneten. 
Je nach Kartoffel kann auch 
etwas mehr Kartoffelmehl 
hinzugegeben werden. Es 

sollte aber nicht zu viel sein, 
da die Klöße sonst nicht lo-
cker werden. Den Kartoffel-
teig nun für 1 Tag kaltstellen. 
Am nächsten Tag die Klöße 
in gewünschter Größe rollen, 
leicht mit Kartoffelmehl be-
stäuben, damit sie nicht an-
einanderkleben.

Nun in einem großen Topf 
Salzwasser zum Sieden brin-
gen, Temperatur reduzieren 
(die Klöße dürfen nicht ko-
chen) und die Klöße nach 
und nach ins Wasser gleiten 
und gar ziehen lassen. Nicht 
zu viele auf einmal garen - 
das Kochwasser kühlt zu 
sehr aus. Wenn die Klöße auf 
der Wasseroberfläche 
schwimmen (das kann 
durchaus schon nach 8 bis  
10 Minuten der Fall sein), 
den Herd ausstellen und 
noch eine Minute warten, 
dann das Wasser abgießen – 
fertig.

Perfekter 
Stollen

zum Schluss 
Als Nachtisch des Westfä-

lisch-Genießen-Drei-Gangs  
zum Fest gibt es ein Christ-
stollenparfait. Auch dieses 
Rezept ist von Holger Lemke. 

Zutaten:   100 g Zucker, 50 
g Zitronat, 50 g Orangeat, 50 
g geröstete Mandelblättchen, 
50 g Rosinen, 1 TL Lebku-
chengewürz, 4 Eier, 600 g 
Schlagsahne, 2 EL Amaretto. 

Zubereitung: Eier und den 
Zucker in eine Metallschüs-
sel geben und im heißen 
Wasserbad dickschaumig 
schlagen. Danach in kaltem 
Wasser kalt schlagen. Zitro-
nat, Orangeat, Rosinen und 
Mandelblättchen hinzufü-
gen. Sahne steif schlagen 
und unterheben. 

Nun mit Amaretto ab-
schmecken und in eine 
Christstollenform oder eine 
Kastenform füllen. Dann 
mindestens 4 Stunden in den 
Gefrierschrank stellen. Vor 
dem Servieren die Form 
kurz in heißes Wasser tau-
chen. Das Parfait aus der 
Form stürzen und in Schei-
ben schneiden.

Zutaten für die Glühwein-
schaumsoße: 3 Eigelb, 30 g 
Zucker, 60 ml Glühwein.

Zubereitung: Die Zutaten 
in einer Schüssel im Wasser-
dampf schaumig rühren, bis 
sich eine Bindung ergibt. 
Vorsicht, nicht zu heiß wer-
den lassen, da sonst das Ei-
gelb gerinnt.

Auftakt mit 
Walnuss 
und Käse 

Wenn es aufs Fest zugeht, 
denkt man gern an Rentiere. 
Aber die haben jetzt andere 
Aufgaben als die ebenfalls  
gehörnten Akteure, ohne de-
ren Hilfe das Rezept des ers-
ten Ganges nicht auskommt: 
„Walnuss/Ziege/Rote Bete“. 
Rezeptgeber ist Holger Lem-
ke, Die Windmühle Fissen -
knick, Horn-Bad Meinberg.

Für den Feldsalat mit Wal-
nuss-Marinade werden fol-
gende Zutaten benötigt: 
Feldsalat für 4 Personen, 
Marinade: 60 ml Walnussöl, 
20 ml Walnussessig, 20 ml 
Kräuteressig, 1 Bund 
Schnittlauch, 1 TL Dijonsenf, 
1 Prise Salz und Pfeffer, 1 
Prise Zucker bei Bedarf, 50 g 
gehackte Walnüsse.

Zubereitung: Alle Zutaten 
nach und nach in den Senf 
einrühren, abschmecken 
und auf den Salat geben.

Für die Rote Bete, Zutaten: 
1 Knolle Rote Bete.

Zubereitung: Rote Bete in 
Salz- und Kümmelwasser 
mit Schale weichkochen, kalt 
abschrecken, schälen und in 
dünne Scheiben schneiden.

Zutaten Ziegenkäse: 1 Rol-
le gereifter Ziegenkäse. 

Zubereitung: Ziegenkäse 
in fingerdicke Scheiben 
schneiden, mehlieren und in 
Öl anbraten. Mit braunem 
Zucker bestreuen und ab-
flämmen oder weiterbraten 
bis dieser goldgelb ist.

Advent
mit Profis

  „Der Mensch ist, was er 
isst“, heißt es. Derzeit ist 
viel Hunger zu spüren. Al-
les, was Kultur hat, wird 
nicht satt. Not herrscht 
auch in  der guten Küche.  
Die Gastronomie ist  
machtlos. Gerade in der 
Vorweihnachtszeit ist das 
für Menschen, die mit 
Gaumenfreuden ihr Brot 
verdienen, niederschmet-
ternd. Auch die potenziel-
len Gäste verzweifeln. Da-
mit aber das Essenfassen 
in der Adventszeit nicht 
nur Nahrungsaufnahme 
ist, sondern himmlischen 
Genuss bereitet, bietet die 
Initiative Westfälisch Ge-
nießen einen Ausweg an: 
In einer dreiteiligen Serie 
stellen die Experten Ge-
richte und Rezepte ange-
schlossener Gastronomie-
betriebe vor.  Im vorlie-
genden letzten Teil ist das 
Menü weihnachtlich kon-
zipiert. Der Dreiklang soll 
den Lesern Anregung sein 
und Lust darauf machen, 
in der Corona-Weih-
nachtszeit einmal selbst 
den Kochlöffel zu schwin-
gen und sich den Appetit 
auf das Aus- und Essenge-
hen für später aufzube-
wahren.                     (ub)        

Krosser Klassiker ist eine Sünde wert
Dritter Teil der Westfälisch-Genießen-Serie im Advent: Frohe Weihnachten mit der perfekten Gans

Bielefeld (ub). Kein Zwei-
fel, es weihnachtet. Auch 
wenn Corona es allen schwer 
macht: Spätestens am vier-
ten Advent wächst die Vor-
freude aufs Fest. Und ob-
wohl dieses Jahr alles  Kopf 
steht, wird an den Feierta-
gen in vielen Haushalten der 
Klassiker auf dem Tisch ste-
hen: der Gänsebraten mit al-
len köstlichen Beilagen. Ap-
petit machen und zum Nach-
kochen anregen möchte der 
dritte Teil der Adventserie 
von OWL AM SONNTAG und 
Westfälisch Genießen.

In den angeschlossenen 
Restaurants der heimischen 
Genuss-Initiative wird dies-
mal an Weihnachten  knusp-
rige Gans zum Mitnehmen 
ins heimische Esszimmer 
angeboten. Alternativ 
kommt das Geflügel mit dem 
Gänsetaxi bis an die Haustür. 

Hobbyköchen, die eine 
Gans gern selbst zubereiten 
möchten, präsentiert Westfä-
lisch Genießen nebenste-
hend auf dieser Seite köstli-
che  Rezepte mit Gans  samt  
passender Vorspeise und 
Dessert. Das Menü wurde  
von Holger Lemke aus dem 
Restaurant „Die Windmühle 

Fissenknick“ in Horn-Bad 
Meinberg entwickelt.  Er  ge-
hört zu den 25 Gastronomen 
der Regional-Initiative. 

Wie Holger Lemke es in 
seinem Rezept anzeigt, emp-
fiehlt auch Bernhard Kamp-
mann vom Schlichte Hof in 
Bielefeld, die Gans zunächst 
mit etwas Wasser im 
Schmortopf oder auf einem 
tiefen Backblech anzusetzen: 
„So kann sie erstmal etwas 
köcheln und das entzieht ihr 
Fett. Durch das Würzen mit 
Beifuß wird der Gänsebraten 
zusätzlich bekömmlicher, da 
das Kraut den Magen-Darm-
Trakt anregt und bei der Ver-
dauung unterstützt“, so der 
Bielefelder Koch. Er rät 
außerdem, auf eine gute 
Qualität zu achten und fri-
sches Geflügel aus der Re-
gion zu nehmen.

Stefan Breidenbach aus 
dem Landgasthof Potthoff in 
Borgholzhausen hat einen 
weiteren Tipp für den per-
fekten „Krossheits-Faktor“: 
„Damit die Haut der Gans 
schön knusprig wird, Honig 
mit etwas Wasser verrühren 
und damit die Gans kurz vor 
Ende der Garzeit ein-
pinseln“, empfiehlt er. 

„Unterstützt wird dies noch, 
wenn in den letzten Minuten 
die Grillfunktion des Back-
ofens genutzt wird. Man soll-
te dabei aber die Gans im 
Auge behalten, damit die 
Haut nicht verbrennt“, rät 
Stefan Breidenbach. 

Die Restaurantbetreiber 
und Fördermitglieder der  
Initiative Westfälisch Genie-
ßen wünschen viel Freude 
und Genuss beim Nachko-
chen der Rezepte, die in den 
drei Adventsausgaben von 
OWL AM SONNTAG erschie-
nen sind.  In Zeiten fehlen-
der Gastlichkeit ist ein gutes 
Rezept Gold wert. Von den 
25 Restaurants der Initiative 
haben elf ihren Sitz in Ost-
westfalen-Lippe: Lippischer 
Hof in Bad Salzuflen, Hotel-
Residence Klosterpforte in 
Marienfeld, Landgasthof 
Pappelkrug in Halle, Schlich-
te Hof in Bielefeld, Wind-
mühle Fissenknick in Horn-
Bad Meinberg, Westfalen Hof 
in Rahden, Landgasthof Pott-
hoff in Borgholzhausen, Mu-
seumshof Senne in Bielefeld, 
Gasthaus Spieker in Hövel-
hof, Ringhotel Germanenhof 
in Sandebeck, Ringhotel Ap-
pelbaum in Gütersloh.Eine knusprige Gans ist das kulinarische Erlebnis zu Weihnachten. Foto: Patrick Pantze

Die 
Initiative

Die Initiative Westfälisch 
Genießen e.V. wurde am  
20. Februar 1990 gegrün-
det. Präsident ist Albert 
Detmers. Zu den beteilig-
ten Restaurants zählen 25 
Betriebe, darunter elf in 
OWL.  Fördernde Mitglie-
der sind: Mestemacher, 
Gütersloh, Mineralquellen 
Wüllner  (Carolinen), Bie-
lefeld, L. Stroetmann 
Großverbraucher, Werne, 
Warsteiner Brauerei Haus 
Cramer KG, Warstein.  

www.westfaelisch -
geniessen.de

Holger Lemke hat ein köstliches Christstollenparfait kreiert, dessen 
Rezept nebenstehend nachzulesen ist.  Foto: Patrick Pantze

Das Menü beginnt mit „Walnuss/Ziege/Rote Bete“. Das Rezept stammt 
von Holger Lemke, Die Windmühle Fissenknick. Foto: Patrick Pantze
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Öffentliche Bekanntmachung
Anmeldung unbekannter Rechte

Die Bezirksregierung Detmold (Dezernat 33) hat als Flurbereinigungsbehörde das 
durch den Einleitungsbeschluss vom 25.07.2018 festgestellte Flurbereinigungsge-
biet gem. § 8 Abs. 1 des Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG) vom 16.03.1976 (BGBl. 
I S. 546), zuletzt geändert durch Gesetz vom 19.12.2008 (BGBl. I S. 2794) durch den 
Änderungsbeschluss 1 vom 26.08.2020 geändert. Die nachfolgenden Grundstücke 
unterliegen somit dem Verfahren und insoweit ist die Flurbereinigung angeordnet 
worden:
Land Nordrhein-Westfalen, 
Regierungsbezirk Detmold, Kreis Höxter, Hansestadt Warburg,
Gemarkung Menne Flur 5 Flurstück 51
Gemarkung Hohenwepel Flur 7 Flurstück 84
Gemarkung Warburg Flur 1 Flurstücke 210, 220, 221, 223, 229, 
    230, 231, 232, 233, 234, 
    236, 238, 241, 250, 251, 
    252, 254, 256, 258, 260, 
    262, 264
Gemarkung Warburg Flur 14 Flurstücke 209, 259, 270
Gemarkung Warburg Flur 36 Flurstücke 1, 3, 4, 5, 6, 7, 8, 9, 13, 
    59, 72, 75, 92, 93, 136, 
    164, 183,184, 200
Für diese Grundstücke wird bekanntgemacht:
Rechte, die aus dem Grundbuch nicht ersichtlich sind, aber zur Beteiligung am verein-
fachten Flurbereinigungsverfahren berechtigen, sind nach § 14 Abs. 1 FlurbG inner-
halb einer Frist von drei Monaten nach erfolgter öffentlicher Bekanntmachung bei der

Bezirksregierung Detmold, Dezernat 33,
Leopoldstraße 15

32576 Detmold
anzumelden.
Zu diesen Rechten gehören z. B. nicht eingetragene dingliche Rechte an Grundstü-
cken oder Rechte an solchen Rechten sowie persönliche Rechte, die zum Besitz 
oder zur Nutzung von Grundstücken berechtigen oder die Nutzung von Grundstü-
cken beschränken.
Auf Verlangen der Flurbereinigungsbehörde hat der Anmeldende sein Recht inner-
halb einer von der Flurbereinigungsbehörde zu setzenden Frist nachzuweisen. Nach 
fruchtlosem Ablauf dieser Frist wird der Anmeldende nicht beteiligt.
Werden Rechte erst nach Ablauf der bezeichneten Frist angemeldet oder nachgewie-
sen, so kann die Flurbereinigungsbehörde die bisherigen Verhandlungen und Fest-
setzungen gemäß § 14 Abs. 2 FlurbG gelten lassen.
Der Inhaber eines der bezeichneten Rechte muss gemäß § 14 Abs. 3 FlurbG die 
Wirkung eines vor der Anmeldung eingetretenen Fristablaufes ebenso gegen sich 
gelten lassen wie der Beteiligte, demgegenüber die Frist durch Bekanntgabe des 
Verwaltungsaktes zuerst in Lauf gesetzt worden ist.
Bezirksregierung Detmold
Dezernat 33
Im Auftrag
                                                                      (S)
Beermann-John
Oberregierungsvermessungsrätin
Der Inhalt der o.a. Bekanntmachung wird zusätzlich auf der Internet - Seite der Bezirks-
regierung Detmold http://www.bezreg-detmold.nrw.de/400_WirUeberUns/030_Die_ 
Behoerde/040_Organisation/030_Abteilung_3/030_Dezernat_33/index.php veröffentlicht.

Öffentliche Ausschreibung
Das Kommunalunternehmen der Stadt Warburg, die Stadtwerke Warburg GmbH 
und die Hansestadt Warburg schreiben auf Grundlage der VOB die folgende Leis-
tung öffentlich aus:
Erschließung des Baugebietes "Auf'm Plan" in Warburg-Menne
Leistungsumfang:
18 m Kanal DN 300 B
220 m Kanal DN 200 KG 2000
130 m Kanal DN 150 KG 2000
90 m Hausanschlusskanal DN 150 KG 2000
400 m³ Bodenaushub für Regenrückhaltebecken
170 m Wasserleitung DA 90 PE
800 m² Bit. Tragschicht als Baustraße
1 St Löschwasserbehälter, Größe 50 m³
Die vollständige Bekanntmachung ist auf der Deutschen eVergabe-Webseite 
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/d312818e-
849b-4485-88b0-a527c822eb41
veröffentlicht.
Auf dieser Seite stehen auch die Angebotsunterlagen zur Verfügung.
 

Öffentliche Ausschreibung
Das Kommunalunternehmen der Stadt Warburg, die Stadtwerke Warburg GmbH 
und die Hansestadt Warburg schreiben auf Grundlage der VOB die folgende Leis-
tung öffentlich aus:
Erschließung des Neubaugebietes „ Zum Twisteblick“ in Warburg-Wormeln
Leistungsumfang:
220 m Kanal DN 300 B
220 m Kanal DN 200 PP
35 m Hausanschlusskanal DN 150 PP
230 m Wasserleitung DA 90 PE
550 m² Bit. Tragschicht als Baustraße
1 St Löschwasserbehälter, Größe 50 m³
Die vollständige Bekanntmachung ist auf der Deutschen eVergabe-Webseite 
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/15063cdd-
6623-463c-b6cc-d9c5fdb66011
veröffentlicht.
Auf dieser Seite stehen auch die Angebotsunterlagen zur Verfügung.

Entwurf der Haushaltssatzung
Der Entwurf der Haushaltssatzung der Stadt Willebadessen für das Haushaltsjahr 
2021 nebst Anlagen wurde gem. § 80 Abs. 2 der Gemeindeordnung für das Land 
Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung vom 14.Juli 1994 (GV. 
NRW. S. 666), zuletzt geändert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 29. September 
2020 (GV. NRW. S. 916), dem Rat der Stadt Willebadessen am 17.12.2020 zuge-
leitet. Der Entwurf wird während der Dauer des Beratungsverfahrens im Rat zur 
Einsichtnahme verfügbar gehalten.
In der Zeit vom 

18.12.2020 bis zum 08.01.2021
können Einwohner oder Abgabepflichtige gegen den Entwurf der Haushaltssat-
zung der Stadt Willebadessen für das Haushaltsjahr 2021 Einwendungen bei der 
Stadtverwaltung Willebadessen, Peckelsheim, Abdinghofweg 1, 34439 Willeba-
dessen, Zimmer 16, erheben. Über die Einwendungen beschließt der Rat in öf-
fentlicher Sitzung.
Willebadessen, 18.12.2020
Stadt Willebadessen
-Der Bürgermeister-
gez.
Norbert Hofnagel

Dies sind die Amtlichen Bekanntmachungen
für den Desenberg-Boten, Nr. 51, 20. Dezember 2020

Doppelhaushälfte Schlangen -
Baubeginn erfolgt!

Nur noch 1 Hälfte frei! Ca. 125 m² Wfl.,
268 m² Grdst., nur 15 Autominuten von

PB City, 20,0 kWh/(m²a), EEK A+,
Wärmepumpe, Fußbodenhzg., elektr.

Rollladen, provisionsfrei

Kaufpreis 346.000 EUR

Grund-Invest GmbH & Co. KG
Tel.: 05251-2020560

planung@grund-invest.de

wb-immo.de: 8

Mehrfamilienhaus in Warburg di-
rekt gesucht ☎ 0163/5 58 88 89

PRIVAT: Suche EIGENTUMSWOH-
NUNG in Bielefeld ☎ 05 21/
44 81 47 62

Weihnachtsgeschenk: 100 Jahre 
altes Grammophon, mit 20 Schall-
platten, 150,- €; Röhrenradio, 
100,- €. ☎ 0 57 45/91 19 19

Mechanische Schreibmaschine 
Triumph Gabriele 10, tadelloser 
Zustand, VHB 89,- €. ☎ 01 72/
3 90 73 92

Lego, Playmobil, Modellautos, 
reichliche Auswahl, günstig
abzugeben. ☎ 0 52 42/4 69 13

Küchenblock NEU! 2,70m br. m.
E-Ger. u. Arbeitsplatte 598€ erwei-
terungsfähig u. Kücheneinzelteile 
☎ 0171/3117351 o. 05241/237661

Ovaler Wohnzimmertisch, Eiche, 
ausziehbar; Holz-Wagenrad Ø 1 m; 
Mikrowelle; Edelstahlspüle 85 x 43; 
neuw. Dampfgarer ☎ 0171/7168997

Sofa, dunkelrot, 2 m, gut erhalten, 
günstig abzugeben, VB 50,- € 
☎ 0 56 41/55 97

2 Lego Burgen und 1 Pirateninsel 
mit vielen kleinen Zusatzmodellen, 
zusammengebaut mit Bauplan
☎ 05 21/49 15 36

Lagerverkauf Babyland Bünde
Info: www.babyland-outlet.de

Suche Motorrad, Chopper/Tourer 
oder Oltimer, auch ohne TÜV oder 
defekt, bis ca. 1000,- €, ☎ 01 70/
7 50 24 60

Eisenbahnen, Auto, Zub. kauft bar:
Raabes Spielzeugkiste, Wilhelmsthaler Str. 11

34379 Calden, Tel.: 05674-8234317

Gold-Silber An- u. Verk. über 35 J. 
in Blfd., Herbert-Hinnendahl-Str.7 
zw Bhf u Willy-Brandt-Pl ☎179076

Altes Militaria Pilkenroth 05255/933552

Thonet Stahlrohr-Kinderstuhl, 
1 oder 2 Stück, gesucht.
☎ 0 52 51/73 06 71

Weihnachtswunsch! Peter, 73 J., 
jung gebl. Witwer mit Herz und 
Umgangsformen, unabhängig, mo-
bil, radelt gern, mag Reisen, Spa-
ziergänge und ein liebevolles Mitein-
ander! Suche eine nette Partnerin! 
Getrennt wohnen - gemeinsam erle-
ben! Anruf über Herzblatt ☎ 
0541/ 40757710

Netter Weihnachtsmann aus 
dem Weserbergland, Raum HX, 
1,85 m, schlank, sportlich, mit 
blauen Augen, sucht einen süßen 
Engel ab 40 J. mit den drei H‘s, um 
dieses mit ihr zu teilen. ☎ 01 52/
52 63 62 15

Hallo, bist Du über die Feiertage 
auch so einsam, wünschst evtl. 
auch eine Beziehung, dann ruf 
mich bitte einfach mal an. Bin treu, 
lieb, 69 J., 183cm, NR, mögl. 
Raum HF, ☎ 01 52/01 83 48 63

Sie, 56, 1,69 m, junggeblieben, na-
turverb., schlank u. attraktiv, sucht 
ehrlichen u. liebevollen Partner zw. 
50 u. 62 J. f. eine gemeinsame Zu-
kunft. Hobbys: Reisen, Radfahren 
u. Musik. ✉ A 902-156528 Z

Er, 53 Jahre, schlank, dunkle Haare, 
sucht Sie zwischen 45 und 55 Jah-
ren zum Kennenlernen, aus dem 
Raum HF/BI. ☎ 01 63/2 57 52 37

Marion, 69 J., Witwe, schlank und 
attraktiv, aktiv und natürlich, sucht 
einen netten Partner mit Herz und 
Humor zum Liebhaben (gern vom 
Lande) über Herzblatt ☎ 0541/ 
40757710

Karin, 65 Jahre, Pflegerin, schlank, 
hübsch und jugendl. Typ, hat Ihr 
Herz zu verschenken, denn zu 
Zweit ist alles schöner! Herzblatt 
☎ 0541/ 40757710

Über die Festtage allein - muss 
das sein? Ich habe ein tolles An-
wesen, fahre gerne zügig Autos, 
habe die Fahrzeuge in meiner Ga-
rage, tanze gern und fahre gerne 
Rad, und mache Urlaub in der 
Sonne, bin fit, habe eine normale 
Figur, 79 J. jung, Du kannst bei mir 
Jahre leiben, wenn du möchtest, 
du solltest unabhängig sein. Bitte 
melde dich unter: ✉ A 903-156549 Z

Dame, 75 J., 1,74 m groß, jungge-
blieben, sucht Zweisamkeit mit 
ehrlichem Partner bis 78 Jahre.
✉ A 903-156527 Z

Gundi, 68 J., wirkl. gutausseh., mit 
sch.weibl.Figur,seitkurzem verwit-
wet.Habealleswas ichbrauche, nur 
die Liebe fehlt mir. Die Kinder le-
ben ihr eig. Leben u. ich hätte viel 
Zeit e. symp. Mann liebev. zu um-
sorgen.Würde Ihnen immer zur Sei-
testehen. InwenigenTagen ist Weih 
nachten, rufen Sie noch schnell üb. 
pvan.Tel.0176-45891543

Wanne in Wanne, die kleine Badsanierung 
innerhalb von 4 Stunden ohne Fliesenschaden 
Schmidt Haustechnik GmbH, � 0 56 41/76 40 12

Badewannenmarkt

Haushaltsauflösung/ Entrümp./
Umz. günstig ☎ 05 21/9602 08 03
www.haushaltsauflösung-owl.de

Bodenbeläge, jeder Art, verkleben 
günstig: ☎ 01 71 / 7 87 50 23

Übernehme Baumfällung
und Gartenarbeiten,
☎ 05643/949 1082

Wir suchen unseren Kater 
Schnuppi, einen Neva Masquara-
da Red Point Tabby Kater in weiß 
bzw. cremefarben, der im Sommer 
2020 ein Jahr alt geworden ist. Zu-
letzt hatte er ein blaues Halsband 
gegen Zecken an. Er ist uns am 
24.10.2020 in Halle (Westf.) entlau-
fen. Wenn Sie ihn sehen sollten, 
können Sie mich sehr gerne direkt 
anrufen. Eine Belohnung in Höhe 
von 200,- € gibt es für denjenigen, 
der zum Wiederfinden unseres Ka-
ters hilft, nachdem wir ihn wieder 
in unsere Arme nehmen können ... 
und das vor Weihnachten. Vielen 
Dank. ☎ 01 73/311 555 0

Suche BMW, Mercedes, VW o. Ja-
paner, Benziner o. Diesel, Baujahr 
1980 - 2008. ☎ 01 60/98 10 64 01

Wir kaufen alle Kfz. 05731/766927

Sammler Bastler sucht altes 
Zweirad wie Roller, Moped, Mofa, 
Motorrad, Zustand egal, alles
anbieten. marcowlly@aol.com 
☎ 01 51/41 27 46 06

Ahmser Str. 134b / B 239
www.autogalerie-herford.de

Fon 0 52 21 / 7 63 06-0

Ford in Korbach EDGE 4x4 ST-
Line EZ 2019, 175 kW, 10 Tkm,
schwarz, Navi, Klima, Kamera, Auto-
matik, Keyfree, Winter, AHK, Matrix
LED, uvm... ,  44.880,- €
Brandt Automobile GmbH & Co.
KG
Frankenberger Landstr. 7
34497 Korbach
Tel 05631 5008-0
wb-auto.de: 87B412D

Ford C Max, Baujahr 5/2014, 
29200km, silber metallic, 2 Besit-
zer, top Zustand, unfallfrei, 
scheckheftgeflegt, 5 Türen, HU 10/
22, Anhängerkupplung mit Adap-
ter, 8000,- VHB, ☎0162/9893750

DB 220 E Kombi D Autom., neues 
Mod., 9-G., Bj. 2016, 194 PS, sil-
ber, 167tkm, PDC, AHK, Scheckh., 
18 500,- €. ☎ 01 73/5 72 57 11

Opel Astra J, Erstzulassung 06/
2012, schwarz, Stufenheck, 4 Tü-
ren, Benzin, 140 PS, 1.4 Turbo, 6 
Gang, HU bis 07/2021, Sommer + 
Winterräder, VHB 5900,- €, 
☎ 0 52 51/31 05 05

Corsa C, 43 kW, silber-grau, ideales 
Anfängerfzg., HU 6/22, AT-Motor, 
Klima, Airbags, gepfl. Zust., kein 
Rost, VB 750,- €. ☎ 0 29 58/10 64

Opel Combo CNG 1,6 l, 69 kW, 5-
Türer, Bj. 2006, 113tkm, AHK, 
2200,- €. ☎ 0 57 31/7 62 44 77

Golf 6 1.4l, 80 PS, EZ 06/2009,
silbermet., 63000 km, Sommer- u. 
Winterreifen, TÜV 06/2022, Rent-
ner-Garagenwagen, Scheckheft 
gewartet, gepflegter Zustand, 
5.900,- € VB ☎ 0 52 08/18 56

4 Wi.-Reifen Hankook auf Alufel-
gen 215/60R17, 7-8 mm Profil, gel. 
auf MB GLA, NP 1350,- € für 500,- 
€. ☎ 0 52 52/44 00

4 WR für DB GLA 215/60 R17, Alu, 
280,- €; und DB C-Kl. 225/50 R17, 
Alu, 280,- €. ☎ 01 71/6 02 45 30

Dethleffs Globeline 6613 EB NEU,
140 kW, weiß, Automatik,  Klima,
Chassis-Paket, Style Paket, 22"TV,Sat
Anlage,Markise, uvm...
,  78.900,- €
Autohaus Willy Brandt GmbH &
Co. KG
Frankenberger Landstr. 7
34497 Korbach

Tel 005631 5008-0
wb-auto.de: 83373ED

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen 
03944/36160 www.wm-aw.de Fa.

Suchen EG-Wohnung o. Haushälf-
te mit 2 Bädern, Keller u. Wäsche-
raum in Höxter o. näh. Umgebung. 
Bitte melden: ☎ 01 74/8 60 99 97

Lichtenau (Kernstadt): Wohnung 
gesucht. Ich (stellv. Schulleiter)
suche eine schöne Wohnung o. ein 
kleines Haus in Lichtenau (Kern-
stadt) zur Miete: Mind. 65m², 
3 ZKB mit Balk./Terr., zum nächst-
möglichen Zeitpunkt (Jan./Feb./
März). ☎ 01 70/6 77 07 87

Lichtenau (Kernstadt): Wohnung 
gesucht. Ich (stellv. Schulleiter)
suche eine schöne Wohnung o. ein 
kleines Haus in Lichtenau (Kern-
stadt) zur Miete: Mind. 65 m²,
3 ZKB mit Balk./Terr., zum nächst-
möglichen Zeitpunkt (Jan./Feb./
März). ☎ 01 70/6 77 07 87

Suche Wohnung für 2 Personen in 
33129 Delbrück. Festanstellung 
vorhanden. Einzugstermin flexibel 
vereinbar. Gerne Erdgeschoss. 
☎ 0 04 91 76/37 01 06 00

Bauherren aufgepasst!
www.sehrbrock-bauberatung.de

Baugrundstück in Höxter oder 
Lüchtringen v. privat gesucht, ca. 
700-1000 m². ☎ 01 51/20 15 85 97 
E-Mail: am@kiefer-kate.de

10 Modellflugzeuge mit Zubehör 
zu verkaufen. ☎ 01 52/07 28 58 
94, abends ab 18:00 Uhr

Satzung über die Festsetzung des Steuersatzes für die Grund- und Ge-
werbesteuer in der Hansestadt Warburg im Jahr 2021 (Hebesatzsatzung) 
vom 08.12.2020.
Aufgrund des § 7 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen 
(GO NRW) vom14. Juli 1994, in der derzeit gültigen Fassung, in Verbindung mit 
§ 25 Grundsteuergesetz vom 07. August 1973 und § 16 Gewerbesteuergesetz 
vom 15. Oktober 2002, in der derzeit jeweils gültigen Fassung, hat der Rat der 
Hansestadt Warburg am 08.12.2020 folgende Hebesatzsatzung für das Haus-
haltsjahr 2021 beschlossen:
§ 1
Die Hebesätze für die Grundsteuern und für die Gewerbesteuern werden wie 
folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer

a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A) 330 v.H.
b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) 443 v.H.

2. für die Gewerbesteuer nach dem Gewerbeertrag 420 v.H.
§ 2
Diese Satzung tritt am 01.01.2021 in Kraft.
Bekanntmachungsanordnung
Diese Hebesatzsatzung wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- oder Form-
vorschriften der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO 
NRW) beim Zustandekommen dieser Satzung nach Ablauf eines Jahres seit 
dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzei-

geverfahren wurde nicht durchgeführt,
b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht wor-

den;
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Hansestadt Warburg 

vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache be-
zeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Warburg, den 08.12.2020
Tobias Scherf
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachungen
Verantwortlich für den amtlichen Teil:

Der Bürgermeister der Hansestadt Warburg
Warburg, den 20. Dezember 2020

Hansestadt

WARBURG

Bahnhofstraße 28  |  34414 Warburg  |  Tel. 0 56 41 / 92-0  
Fax 0 56 41 / 92-1900  |  E-Mail: info@warburg.de  |  Internet:www.warburg.de

Hansestadt Warburg
Der Bürgermeister

Doppelhaushälften

Wohnimmob. Gesuche

Eigentumswohnungen

Verkäufe allgemein

Möbel / Hausrat

Alles fürs Kind

Kaufgesuche allgem.

Möbel / Hausrat

Er sucht sie

Sie sucht ihn

Bekanntschaften

Verschiedenes

Handwerksempfehlung

Haus und Garten

Entlaufen / zugelaufen

Pkw−Ankauf

Motorrad−Ankauf

BMW

Ford

Mercedes

Opel

Grundstücksgesuche

Volkswagen

Reifen / Felgen

Reisemobile

Mietangebote

Mietgesuche

3 − 3 1/2−Zi.−Whg.

Versch. Wohnungen

Immobilien allgemein

SO EINFACH
können 
Sie Ihre 
KLEINANZEIGE
aufgeben:
Telefon: 0521/5858
Fax: 0521/585480 
E-Mail: anzeigen@
westfalen-blatt.de
Internet: 
www.westfalen-blatt.de


